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25.41. HORNBERGER
WANDERWOCHE 

23. April bis  29. April 2022

Erleben Sie zusammen mit 

dem Schwarzwaldverein 

Ortsgruppe Hornberg e.V.

eine Wanderwoche im 

Herzen des Schwarzwaldes.
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Aktuell Donnerstag, 31. März 2022

Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 01.04.2022: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Samstag, 02.04.2022: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 
Hausach, Schwarzwaldbahn
Sonntag, 03.04.2022: Linden-Apotheke Oberwolfach
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.
Montag, 04.04.2022: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Dienstag, 05.04.2022: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach
Mittwoch, 06.04.2022: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell a.H.
Donnerstag, 07.04.2022: Kinzigtal-Apotheke Haslach
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 

Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 11:30 – 13 Uhr

•  Allgemeine Notfallpraxis Offenburg,  
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Mi 16 - 22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr,  
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr

•  Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Mo 19 - 22 Uhr, Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; 
Do 19 - 22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
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Geänderter Redaktionsschluss KW 15 
Wegen dem Feiertag am Freitag, den 15. April 2022  
(Karfreitag) wird der Redaktionsschluss für das Amt-
liche Nachrichtenblatt 
auf Montag, den 11. April 2022  vorverlegt. 
Erscheinungstag ist am Mittwoch, den 13. April 2022.  
  
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis! 

 

Sachstandsbericht zu COVID 19 in Hausach 

Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informatio-
nen sind über das Internetangebot des Landes Baden-
Württemberg unter www.baden-wuerttemberg.de  ab-
rufbar. 

Wohnraum gesucht 
Die Stadt Hausach sucht zur Anschlussunterbringung 
ukrainischer Flüchtlinge Wohnraum. 
Zur Verfügung stehender Wohnraum kann an die Stadt 
Hausach, Frau Räpple, Tel.: 07831/79-26, s.raepple@
hausach.de gemeldet werden. 

 

Truppenübung der Bundeswehr  
vom 04.04. – 07.04. 

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 

Dienstleistungen der Bundeswehr, Kompetenzzentrum 
Baumanagement Stuttgart, hat folgende Truppenübung 
angekündigt: 
  
Art der Übung:  Gefechtsdienst der Heeresaufklärungs-

truppe „JUPITER XI“ 
Zeitraum:  04.04., 9:00 Uhr – 07.04.2022, 16:30 Uhr 
Übungsraum: u.a.Gemarkung Hausach 
Truppenstärke:  40 Soldaten, 8 Fahrzeuge 
Besonderheiten:  Verwendung von Munition 
Es ist deshalb bei der Jagdausübung und bei Tätigkeiten 
im Wald verstärkt auf die Sicherheit zu achten. 
Dabei wird allen Personen nahegelegt, sich von den Trup-
peneinrichtungen sowie von liegengebliebenen Spreng-
mitteln, Fundmunition usw. fernzuhalten. 

Stadthalle Hausach

Veranstaltungen 2022 
30.04.2022  Danny Bryant Bigband 

Rufauto Hausach 
Ob für Fahrten zum Einkaufen, zum Arzt oder an den 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

•  Judith Alea Wollmann mit Floristik, Handgemachtes und Upcycling-Sachen

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 2. April 2022 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße 

Im Freien ist eine Maske erforderlich, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht 
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO)..
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Wir trauern um unseren 

Ehrenbürger 
Manfred Kienzle  

Bürgermeister der Stadt Hausach 
1969 – 1993  

Am 25. März 2022 verstarb Bürgermeister a.D. und Ehrenbürger Manfred Kienzle. 

Während seiner 24-jährigen Amtszeit als Bürgermeister der Stadt Hausach hat er bleibende 
Spuren hinterlassen. Mit zu seinen größten Verdiensten zählen zweifellos die freiwillige 
Eingliederung der Gemeinde Einbach zur Stadt Hausach, die Beseitigung der Engstelle in 
Hausachs Stadtmitte und die Realisierung der für Hausach so wichtigen Ortsumfahrung mit 
dem Bau des Sommerbergtunnels. 

Wichtige Infrastruktureinrichtungen wurden in seiner Amtszeit realisiert: das Hallenbad 
Hausach, welches zwischenzeitlich zum Kinzigtalbad Ortenau entwickelt wurde, das 
Feuerwehrgerätehaus, die Aussegnungshalle, die Kindergärten St. Barbara und Sternschnuppe, 
die Umwandlung des ehemaligen Städtischen Krankenhauses in ein Seniorenzentrum und 
vieles mehr. 

In seiner Funktion im Vorstand und als Vorsitzender des DRK-Kreisverbandes Wolfach e.V. von 
1971 bis 2000 hat er u.a. den Bau des DRK-Zentrums mit auf den Weg gebracht. 

Manfred Kienzle war ein „leidenschaftlicher Hausacher“, gleichzeitig hat er schon früh die 
Bedeutung der interkommunalen Zusammenarbeit erkannt. So hat er 1972 den 
Abwasserzweckverband Hausach-Hornberg mitbegründet und 1975 die Bildung der 
Verwaltungs-gemeinschaft Hausach-Gutach mit initiiert. 

Gemeinsam mit seinem Bürgermeisterkollegen Constant Chauvin aus Arbois in Frankreich hat 
er 1974 die Städtepartnerschaft zwischen Hausach und Arbois gegründet. Solange es ihm 
möglich war, hat er diese deutsch-französische Freundschaft aus voller Überzeugung gepflegt 
und an den Begegnungen teilgenommen.  

Auch nach seiner Amtszeit als Bürgermeister hat er sich mit sehr hohem persönlichem 
Engagement für Hausach eingesetzt. Als Vorsitzender der Teilnehmergemeinschaft Hausach 
des BZ-Verfahrens hat er große Summen Fördermittel akquiriert, womit in den Tälern um 
Hausach zahlreiche Hofumfahrungen und der Waldwegebau realisiert werden konnte. 

Sein profundes Wissen und sein Interesse zur Stadtgeschichte Hausachs hat er in mehreren 
Publikationen dokumentiert. 

Er war Ehrenvorsitzender der Stadt- und Feuerwehrkapelle Hausach, Ehrenmitglied in der 
Freiwilligen Feuerwehr Hausach sowie ein Freund vieler Hausacher Vereine und Institutionen. 

Manfred Kienzle lag seine Heimatstadt Hausach bis zuletzt sehr am Herzen. 

Ihm gilt unser tiefer Dank und Respekt für sein Lebenswerk.  

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Christina und den Kindern Thilo und Julia mit Familien. 

Freiwillige Feuerwehr Hausach  
 

Für die Stadt Hausach, 
im Namen des Gemeinderates 

und der Stadtverwaltung 
für die Städtepartnerschaft 

Hausach-Arbois 

 

Stadt- und Feuerwehrkapelle 
Hausach 

 

Adrian Stirm 
Kommandant 

Wolfgang Hermann 
Bürgermeister 

Reinhard Meyer 
Geschäftsführer 
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Bahnhof zur Weiterfahrt mit dem Zug, das Rufauto bietet 
vielfältige Bewegungsmöglichkeiten. 
 
Das Rufauto verkehrt immer montags, mittwochs und frei-
tags und nur nach telefonischer Bestellung. Die Fahrten 
für Hausach werden vom Taxi-Unternehmen Luke organi-
siert und durchgeführt. 
 
Im Gegensatz zum Taxi hat das Rufauto einen Fahrplan: 
Es wird jeweils vormittags und nachmittags eine Hinfahr-
möglichkeit angeboten. Da nicht alle Erledigungen gleich 
lange dauern gibt es für den Rückweg jeweils zwei Fahr-
möglichkeiten. Nähere Informationen ent nehmen Sie bitte 
den beiliegenden Rufauto-Fahrplänen. 
 
In Hausach erfolgt der Ein- und Ausstieg ausschließlich an 
den Bus-Haltestellen. Dasselbe gilt auch in den Tälern, in 
denen der Linienbus verkehrt und entsprechend Haltestel-
len ein gerichtet sind. In den Seitentälern ohne Haltestel-
len, verkehrt das Rufauto bis vor Ihre Haustüre. 
 
Das Beförderungsentgelt für die Fahrten mit dem „Ruf-
auto Hausach“ beträgt 3,00 € je Per son und Fahrt. Inhaber 
von TGO-Zeitkarten (Wochen-, Monats-, und Jahreskar-
ten) erhalten eine Ermäßigung von 1,00 € auf dann 2,00 € 
je Person und Fahrt. Schwerbe hinderte Fahr gäste, welche 
über einen Ausweis zur Freifahrt im Nahverkehr verfügen, 
werden im „Rufauto Hausach“ kostenlos befördert. 
 
Und so funktioniert das Rufauto: 
Im Fahrplan können Sie ablesen, wann das Rufauto in Ih-
rem Tal bzw. an Ihrer Haltestelle verkehrt. Wenn Sie das 
Rufauto nutzen wollen, melden Sie Ihren Fahrtwunsch 
mindestens eine Stunde vor der angegebenen Fahrzeit un-
ter Telefonnummer 07831/533 (Taxi Luke) an. Geben Sie 
dabei bitte ihre Haltestelle oder – falls bei Ihnen eine 
Haustürbedie nung angeboten wird – Ihre Adresse an. 
Sollten Sie nicht alleine fahren geben Sie bitte auch die 
Zahl der Personen an. Wenn für die Fahrt mehrere Anmel-
dungen vorliegen, kann es zu Verzögerungen von bis zu ca. 
10 Minuten kommen. Für die Rückfahrt gelten dieselben 
Be dingungen wie für die Hinfahrt: Melden Sie sich bitte 
mindestens eine Stunde vor der ge wünschten Rückfahrt 
an, gerne auch schon bei der Hinfahrt und geben Sie die 
Haltestelle Hausach an, von der aus Sie zurückfahren wol-
len. Den Fahrplan gibt es auch unter www.ortenauline.de 
oder unter www.hausach.de zum downloaden. 
  
Bitte beachten Sie: 
Der Rufauto-Fahrplan ist, soweit es betrieblich möglich 
ist, auf die Zugverbindungen, z. B. nach Offenburg, ausge-
richtet. Wichtig: Wenn Sie auf den Zug umsteigen möchten, 
teilen Sie dies bitte bei der telefonischen Fahrtanmeldung 
mit, damit es bei der Disposition berücksich tigt werden 
kann. 
 
Das Rufauto verkehrt ausschließlich von den Seitentälern 
nach Hausach und zurück. Fahrt zwischen den Tälern, also 
von Hof zu Hof, sind nicht möglich. Es ist eine Ergänzung 
zum bestehenden öffentlichen Nahverkehr und verkehrt 
daher nur zu Zeiten und in Bereichen, in denen keine Lini-
enbusse unterwegs sind. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Hinweise im Fahrplan. 
 
Wir wünschen eine gute Fahrt! 

 

    

STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächst  
möglichen Zeitpunkt einen weiteren Mitarbeiter für den 
 
                                                                           

     Gemeindevollzugsdienst (m/w/d) 
 

in Teilzeit (Stellenumfang 50%,19,5 Wochenstunden).  
 
 

Aufgabenschwerpunkte:  
 Überwachung des ruhenden Verkehrs sowie Überprüfung der Polizeiverordnung 

und kommunaler Satzungen 
 allgemeine Mitarbeit im Ordnungsamt 
 Vertretung des Amtsboten 

       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Ihr Profil: 
 

 Grundkenntnisse im Bereich des Straßenverkehrsrecht  
 ein freundliches und sicheres Auftreten 
 selbstständiges Arbeiten sowie Verantwortungsbewusstsein 
 Führerschein der Klasse B 
 Bereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen und außerhalb der normalen 

Arbeitszeiten zu arbeiten 
 
Wir bieten: 
 

 eine interessante Tätigkeit mit flexiblen Arbeitszeiten 
 ein tarifgerechtes Entgelt mit attraktiver betrieblicher Altersvorsorge 
 einen sicheren Arbeitsplatz 
 Einarbeitung durch ein engagiertes und motiviertes Team 
 fachbezogene Aus- und Fortbildung 
 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Donnerstag, 31. März 2022 
 

an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau 
Viktoria Malek, Telefon 07831/79-20, gerne zur Verfügung.   

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 

Prüfung der Gültigkeit Ihrer  
Personalausweise und Reisepässe 

Liebe BürgerInnen, 
bitte prüfen Sie von Zeit zu Zeit die Gültigkeit Ihrer 
Personalausweise und Reisepässe, insbesondere vor ei-
ner geplanten Reise. 
Die Lieferzeiten für Personalausweise betragen zwi-
schen drei und vier Wochen, für einen Reisepass planen 
Sie bitte eine Vorlaufzeit von vier bis sechs Wochen ein. 
Für die Beantragung benötigen Sie ein biometrisches 
Lichtbild, dies darf max. 12 Monate alt sein und das 
bisherige Dokument. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
Ihr 
Passamt der Stadtverwaltung Hausach 
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Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates  Nr. 02/2022 am 21. März 2022 

 
Entschuldigt: Armbruster Stefan 
Buchholz Jürgen 
Dr. Grieshaber Ernst  
  
TOP 1 
Frageviertelstunde 
Es ergehen keine Fragen aus der Zuhörerschaft. 
  
TOP 2 
Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift über 
die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 21.02.2022 gem. 
§ 38 (2) GemO 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Nr.02/2022 am 21.02.2022 war am 17.03.2022 im Amtlichen 
Nachrichtenblatt bekannt gemacht. Sie wird gem. §38 (2) 
GemO vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Es gibt 
hierzu keine Einwendungen, die Niederschrift gilt als ge-
nehmigt. 
  
TOP 3 
Ehrung Blutspender 2021 
Gemeinsam mit Frau Raphaela Jehle vom DRK Ortsverein 
ehrt Bürgermeister Hermann, auch in seiner Funktion als 
Vorsitzender des DRK-Ortsvereins, einige Bürgerinnen 
und Bürger für mehrmalige uneigennützige Blutspenden. 
Er zollt den zu ehrenden Blutspendern ausdrückliche An-
erkennung, dafür, dass diese regelmäßig und wiederholt zu 
den Blutspendeaktionen gehen und sich so zum Wohle der 
Gesellschaft einbringen. Er dankt diesen sehr herzlich und 
betont ausdrücklich, wie wertvoll und wichtig die Blut-
spenden sind. 
Folgende Blutspender werden geehrt:
für 10 Spenden: Marco Jörger, Michael Rupp, 
für 25 Spenden: Sigrid Dold, Nadine Mack, Alexander 
Matz, René Müller, Regine Portillo Scheer, 
für 50 Spenden: Jana Albrecht, Martin Armbruster 
Für 75 Spenden: Maria Benz 
Neben den Ehrennadeln mit entsprechenden Urkunden 
erhalten die Blutspender als Anerkennung der Stadt Haus-
ach 1 Glas Honig für 10 Spenden, 1 Weinpräsent für 25 
Spenden, 1 Vesperkörble für 50 Spenden, Vesperkörble mit 
Wein für 75 Spenden. 
Frau Maria Benz nennt Bürgermeister Hermann als sehr 
vorbildliches Beispiel, da sie sich nicht nur durch uneigen-
nütziges Blutspenden, sondern auch anderweitig für ihre 
Mitmenschen einsetzt. So wurde sie vor einigen Jahren für 
ihr vielfältiges ehrenamtliches Engagement, u.a. beim 
DRK Kreisverband oder mit den Burgfrauen für die äl-
teren Mitbürgerinnen und Mitbürger als „Engel des All-
tags“ benannt. 
  
TOP 4 
Ersatzbeschaffung eines Kommunalfahrzeuges für den 
Ladog mit Winterdienstausrüstung für den Städt. Bauhof 
Hausach 
  
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Bauhofleiter Siegfried 
Schwörer in der Sitzung anwesend. 
  
Herr Klausmann vom Stadtbauamt erläutert den Sachver-
halt: 
Im Haushalt 2022 wurden 242.000,00 € für ein Kommunal-
fahrzeug mit Winterdienstausrüstung, als Ersatzbeschaf-
fung für den städtischen Bauhof eingestellt. 

Das Stadtbauamt Hausach hat das Kommunalfahrzeug in 
einem Leistungsverzeichnis beschrieben, damit die Lei-
stungsvorgabe / Anforderung für alle Anbieter klar defi-
niert ist. 
Hauptkriterien der Ausschreibung waren u.a. die neueste 
Abgasnorm Euro 6C, Allradantrieb, Allradlenkung, Hand-
bremse als Federspeicher, Nutzlast 3,4 t, Feuchtsalzstreuer 
mit 1,5 m³ Ladevolumen, Schneepflug als Variosystem. 
  
Es wurden zwei Lose gebildet: 
Los 1 als Neufahrzeug mit Salzstreuer und Schneepflug als 
Komplettangebot 
Los 2 Inzahlungnahme des Altfahrzeuges Ladog mit Win-
terdienstausrüstung 
  
Das Kommunalfahrzeug mit Winterdienstausrüstung wur-
de am 16.02.2022 öffentlich im Deutschen Vergabeportal 
ausgeschrieben, 4 Firmen haben die Ausschreibungsunter-
lagen abgerufen. 
Zum Submissionstermin am 03.03.2022 lag dem Bauamt 1 
Angebot vor. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung des Angebotes 
durch das Stadtbauamt Hausach ergab sich folgendes Er-
gebnis: 
  
Einziger Bieter ist die Firma Eugen Unkauf GmbH, Alte 
Untergruppenbacher Straße 1 aus
74232 Abstatt-Happenbach mit: 
Los 1  245.080,50 € brutto Neufahrzeug mit Salz-

streuer und Schneepflug als Komplettangebot 
Los 2  23.000,00 € Barkaufpreis Inzahlungnahme 

des Altfahrzeuges Ladog mit Winterdienst-
ausrüstung 

  
Zahlungsbetrag: 222.080,00 € brutto 
  
Die Firma Eugen Unkauf GmbH, Alte Untergruppenba-
cher Straße 1 aus 74232 Abstatt-Happenbach, ist eine zu-
verlässige und leistungsfähige Fachfirma im Bereich der 
Kommunalfahrzeuge. 
  
Die Verwaltung empfiehlt, der Bieterin Eugen Unkauf 
GmbH, Alte Untergruppenbacher Straße 1 aus 74232 Ab-
statt-Happenbach, mit einer Bruttoangebotssumme in 
Höhe von 222.080,00 € den Auftrag zu erteilen. 
  
Das Kommunalfahrzeug wurde lt. Auskunft von Herrn 
Klausmann im Bauhof mehrere Tage im Probebetrieb gete-
stet. Das Fahrzeug, Hersteller Meily, erfüllt die ausge-
schriebenen Kriterien. 
Die Herstellerfirma kommt zum Service direkt in den Bau-
hof. Von anderen Kommunen wurde auf Nachfrage bestä-
tigt, dass dieser Service gut funktioniere. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag an 
die Firma Eugen Unkauf GmbH, Alte Untergruppenba-
cher Straße 1 aus 74232 Abstatt-Happenbach, zum Brutto-
betrag in Höhe von 222.080,00 € zu vergeben. 
    
TOP 5 
Ersatzbeschaffung eines Kommunalfahrzeuges Piaggio 
Ausführung Kipper für den Städt. Bauhof 
  
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Bauhofleiter Siegfried 
Schwörer in der Sitzung anwesend. 
Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt 
In den Haushaltsplanberatungen wurden 25.000,00 € für 
ein benzinbetriebenes Ersatzfahrzeug für den städtischen 
Bauhof eingestellt. 
Auf Anregung des Gemeinderats holte die Verwaltung An-
gebote für elektrobetriebene Fahrzeuge ein und es wurden 
zwei Vorführfahrzeuge getestet. 
Aufgrund der Leistungsfähigkeit und der Preise wurden 
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Angebote für herkömmliche benzin-/gasbetriebene Fahr-
zeuge eingeholt. 
Grundsätzlich wäre für diesen Einsatzzweck durchaus ein 
E-Fahrzeug denkbar, welches im Wesentlichen auch die 
Anforderungen erfülle. Allerdings habe sich im Probebe-
trieb gezeigt, dass die Akkukapazität eines E-Fahrzeugs 
nicht in allen Einsatzfällen zufriedenstellend bzw. ausrei-
chend war. 
Das Kommunalfahrzeug mit der Antriebsart Benzin / Au-
togas für den Städt. Bauhof, wurde bei drei Firmen ange-
fragt. Zwei dieser Firmen gaben ein Angebot ab, wobei 
eine Firma alternativ ein Vorführfahrzeug mit 300 km an-
geboten hat. Dieses Vorführfahrzeug könnte bis Mitte Mai 
ausgeliefert werden. Ein Neufahrzeug hätte nach Aussage 
beider Firmen eine Lieferzeit bis Herbst 2022. Der Städ-
tische Bauhof Hausach hat das Vorführfahrzeug Probe ge-
fahren. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das 
Stadtbauamt Hausach ergab sich folgendes Ergebnis: 
  
1. Vorführfahrzeug 
Firma Autohaus Kopf GmbH aus, 
77790 Steinach   22.346,00 € brutto 
  
2. Neufahrzeug 
Firma Unkauf GmbH & Co. KG aus, 
74232 Abstatt-Happenbach   24.739,72 € brutto

3. Firma Autohaus Kopf GmbH aus, 
77790 Steinach  25.346,00 € brutto 
  
Das günstigste Angebot ist das Angebot für ein Vorführ-
fahrzeug der Firma Autohaus Kopf GmbH aus  
77790 Steinach mit 22.346,00 € brutto. 
Im Haushalt 2022 ist für das Kommunalfahrzeug  
25.000,00 € eingeplant. 
Die Verwaltung empfiehlt, der Firma Autohaus Kopf GmbH 
aus 77790 Steinach mit einer Bruttoangebotssumme in 
Höhe von 22.346,00 € den Auftrag zu erteilen. 
Stadtrat Kohmann, der ursprünglich für ein E-Fahrzeug 
plädiert hatte, ist aufgrund des Ausschreibungsergebnisses 
etwas enttäuscht. Seitens der Politik wird stets die alter-
native Antriebsart E-Fahrzeuge propagiert, letztlich schei-
tere es jedoch an dem enormen Preisunterschied, welcher 
die Entscheidung für ein E-Fahrzeug nicht rechtfertigen 
würde. Daher stimmt er der Anschaffung des benzinbetrie-
benen Fahrzeugs zu, bittet jedoch darum, alternative An-
triebsarten bei jeder Anschaffung neu auf den Prüfstand 
zu stellen. 
Stadtrat Schmider kritisiert, dass keine Hausacher Firma 
angefragt wurde. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt bei 1 Gegenstimme, den Auf-
trag an die Firma Autohaus Kopf GmbH aus 77790 Stein-
ach zum Bruttobetrag in Höhe von 22.346,00 € zu verge-
ben. 
  
TOP 6 
Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- und 
Gemeinschaftsschule 
Auftragsvergabe Belagsprovisorium um den Neubauteil B 
Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:  
Die Belagsarbeiten um den Neubauteil B der Graf-Hein-
rich-Grund- und Gemeinschaftsschule wurden beschränkt 
ausgeschrieben, an10 Firmen wurden die Ausschreibungs-
unterlagen versendet. 
Zum Submissionstermin am 03.03.2022 lagen dem Bauamt 
5 Angebote vor. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das 
Büro Pit Müller, Landschaftsplanung, ergaben sich fol-
gende Ergebnisse: 
1. Firma K&W Bau GmbH aus 78136 Schonach 
 50.856,79 € brutto 

2. Bieter  59.494,16 € brutto 
3. Bieter  63.841,81 € brutto 
4. Bieter  72.789,77 € brutto 
5. Bieter  77.371,63 € brutto 
  
Günstigste Bieterin ist die Firma K&W Bau GmbH aus 
78136 Schonach mit 50.856,79 € brutto. 
Die Kostenberechnung des Büros Pit Müller, Landschafts-
planung, liegt für das Gewerk Belagsarbeiten bei 53.840,96 
€ brutto. 
Dies entspricht einer Unterschreitung in Höhe von 2.984,17 
€ brutto. 
Die Firma K&W Bau GmbH aus 78136 Schonach ist eine 
anerkannte Fachfirma im Bereich Belagsarbeiten. 
Die Verwaltung empfiehlt, der günstigsten Bieterin, der 
Firma K&W Bau GmbH aus 78136 Schonach, mit einer 
Bruttoangebotssumme in Höhe von 50.856,79 € den Auf-
trag zu erteilen. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an 
die Firma K&W Bau GmbH aus 78136 Schonach zum 
Bruttobetrag in Höhe von 50.856,79 € zu vergeben.   
  
TOP7 
Erneuern der Asphaltfläche des Kinzigtalradweges (Ab-
schnitt Einbacher Straße bis Brücke B33)  
Vergabe der Straßenbauarbeiten 
Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:  
Die Straßenbauarbeiten für den Kinzigtalradweg wurden 
am 12.02.2022 öffentlich im Deutschen Vergabeportal aus-
geschrieben. 
Neun Firmen haben die Ausschreibungsunterlagen abge-
rufen. 
Zum Submissionstermin am 02.03.2022 lagen dem Bauamt 
7 Angebote vor. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das 
Stadtbauamt Hausach ergab sich folgendes Ergebnis: 
1. Fa. Huber Straßenbau GmbH aus, 
 77723 Gengenbach  36.582,06 € brutto 
2. Bieter  47.592,27 € brutto
3. Bieter  48.428,38 € brutto 
4. Bieter  48.676,65 € brutto 
5. Bieter  49.310,63 € brutto 
6. Bieter  61.427,66 € brutto 
7. Bieter  69.329,42 € brutto 
  
Günstigste Bieterin ist die Firma Huber Straßenbau GmbH 
aus 77723 Gengenbach, mit einer Angebotssumme in Höhe 
von 36.582,06 € brutto. 
Die Kostenschätzung vom Stadtbauamt Hausach liegt für 
die Straßenbauarbeiten bei 40.000,00 € brutto. 
Dies entspricht einer Unterschreitung in Höhe von 3.417,94 
€ brutto. 
Die Firma Huber Straßenbau GmbH aus 77723 Gengen-
bach ist eine zuverlässige und leistungsfähige Fachfirma 
im Bereich Straßenbau.  
Die Verwaltung empfiehlt, der Bieterin Firma Huber Stra-
ßenbau GmbH aus 77723 Gengenbach, mit einer Bruttoan-
gebotssumme in Höhe von 36.582,06 € den Auftrag zu er-
teilen. 
  
Stadtrat Breig merkt an, dass man versuchen sollte, für 
den am Radweg befindlichen Glascontainer (an der Kreu-
zung Kinzigbrücke Einbacher Straße/Kinzigtalradweg) 
einen anderen Standort zu finden. 
Weiter bittet er darum, eine bessere Kennzeichnung an 
diesem Übergang anzustreben, weil dieser Übergang 
schlecht erkennbar und schlecht gesichert ist. 
Bürgermeister Hermann bestätigt, dass bzgl. des Über-
gangs bereits Gespräche stattfanden. 
Ein alternativer Standort für den Glascontainer muss ge-
prüft werden. 
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Auf Frage von Stadtrat Winterer, ob die Breite des Rad-
wegs für landwirtschaftliche Fahrzeuge ausreichend sein 
wird und ob die Höhe angeglichen wird, erklärt Herr 
Klausmann, dass die bisherige Breite von 2,60 Meter ver-
bleiben wird. Wenn der Radweg breiter ausgebaut würde, 
müsste das Bankett befestigt werden. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten für 
das Erneuern der Asphaltfläche des Kinzigtalradweges 
(Abschnitt Einbacher Straße bis Brücke B33) an die Fa. 
Huber Straßenbau GmbH aus 77723 Gengenbach zum 
Bruttobetrag in Höhe von 36.582,06 € zu vergeben. 
  
TOP 8 
Erneuern der Asphaltfläche im Hauserbach / Kurzbach 
Vergabe der Straßenbauarbeiten 
  
Herr Klausmann erläutert Sachverhalt: 
Die Straßenbauarbeiten im Hauserbach / Kurzbach wur-
den am 12.02.2022 öffentlich im Deutschen Vergabeportal 
ausgeschrieben, 10 Firmen haben die Ausschreibungsun-
terlagen abgerufen. 
Zum Submissionstermin am 02.03.2022 lagen dem Bauamt 
7 Angebote vor. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das 
Stadtbauamt Hausach ergab sich folgendes Ergebnis. 
1. Fa. Huber Straßenbau GmbH aus 77723 Gengenbach 
88.334,70 € brutto  
2. Bieter  104.862,92 € brutto 
3. Bieter  109.992,19 € brutto 
4. Bieter  112.966,68 € brutto 
5. Bieter  116.733,05 € brutto 
6. Bieter  119.222,70 € brutto 
7. Bieter  148.788,14 € brutto 
  
Günstigste Bieterin ist die Firma Huber Straßenbau GmbH 
aus 77723 Gengenbach mit einer Angebotssumme in Höhe 
von 88.334,70 € brutto. 
Die Kostenschätzung vom Stadtbauamt Hausach liegt für 
die Straßenbauarbeiten bei 130.000,00 € brutto. 
Dies entspricht einer Unterschreitung in Höhe von 
41.665,30 € brutto. 
Die Firma Huber Straßenbau GmbH aus 77723 Gengen-
bach ist eine zuverlässige und leistungsfähige Fachfirma 
im Bereich Straßenbau. 
Die Verwaltung empfiehlt, der Bieterin Firma Huber Stra-
ßenbau GmbH aus 77723 Gengenbach mit einer Bruttoan-
gebotssumme in Höhe von 88.334,70 € den Auftrag zu er-
teilen. 
Auf die Frage von Stadtrat Kohmann, ob auf diese Aus-
schreibungsergebnisse aufgrund der aktuell enorm gestie-
genen Energiepreise evtl. noch Zuschläge erfolgen könnten, 
erklärt Herr Klausmann, dass die Firmen an die Preise ge-
bunden sind. 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an 
die Fa. Huber Straßenbau GmbH aus 77723 Gengenbach 
zum Bruttobetrag in Höhe von 88.334,70 € zu vergeben. 
  
TOP 9 
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderatssit-
zung am 21.02.2022 gefassten Beschlüsse 
  
In der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
21.02.2022 wurden keine Beschlüsse gefasst. 

  
TOP 10 
Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche Anfra-
gen des Gemeinderates nach§ 24 Abs. 4 GemO i. V. m. § 4 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates 
  

a) Flüchtlinge aus der Ukraine 
Bürgermeister Hermann teilt mit, dass aktuell 8 Flücht-
linge aus der Ukraine in Hausach gemeldet sind. Dem 
Landratsamt Ortenaukreis wurden aus Hausach 7-8 Woh-
nungen zur Belegung mit Ukraine-Flüchtlinge angeboten. 
Man gehe davon aus, dass demnächst die Zuweisungen er-
folgen werden. 
Die Stadt ruft weiterhin dazu auf, Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen und diesen dem Landratsamt zu melden. 
Manche Kommunen stellen auch Wohncontainer für die 
Unterbringung von Flüchtlingen auf. Hausach hat im Rah-
men der Flüchtlingsunterbringung die geforderte Quote 
erfüllt, aber mit jedem einzelnen, der untergebracht werde, 
konnte wieder einem Menschen geholfen werden. 
  
b) Gemeinsamer Gutachterausschuss gegründet 
Bürgermeister Hermann berichtet, dass heute der gemein-
same Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal gegründet 
wurde. 22 Kommunen im Kinzigtal, bestehend aus der Ver-
waltungsgemeinschaft Offenburg (5 Kommunen) und 17 
Städten und Gemeinden des Kinzigtals, haben hierfür im 
Rahmen des Bürgermeistersprengels eine öffentlich-recht-
liche Vereinbarung unterzeichnet. 
  
Die Aufgaben des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
sind vielfältig: 
Grundsätzlich erhält der Gutachterausschuss über seine 
Geschäftsstelle Einsicht in sämtliche Notarverträge und 
kann damit tagesaktuelle Informationen über das Markt-
geschehen bei Immobilien- bzw. Grund- und Bodenge-
schäften ableiten. Damit bündeln die Kommunen die Kräf-
te für eine größtmögliche Vergleichbarkeit und Transparenz 
im Interesse der Bürgerschaft. 
  
Anfragen des Gemeinderates nach§ 24 Abs. 4 GemO i. V. m. 
§ 4 der Geschäftsordnung des Gemeinderates 
  
a) Antrag der SPD-Fraktion / Workshop mit Energiedienst 
Stadträtin Salzmann erinnert an den im Zuge der Haus-
haltsrede der SPD-Fraktion formulierten Antrag – welcher 
damals von Bürgermeister Hermann als Antrag aufgenom-
men wurde - einen Workshop mit dem Anbieter Energie-
Dienst, der Verwaltung, dem Gemeinderat und den Hausa-
cher Bürger*innen durchzuführen, mit dem Ziel, die 
Energiewende für Hausach im Wärmesektor bis 2035 zu 
schaffen und fragt, wie der Stand diesbezüglich sei. 
Bauamtsleiter Keller teilt mit, dass die Verwaltung das 
Thema mit der Firma Energiedienst angesprochen habe, 
dass man derzeit aber noch mit dem Bauantrag für das 
neue Blockheizkraftwerk des Kinzigtalbads zu tun habe. 
Man werde das Thema zu einem späteren Zeitpunkt wie-
der aufgreifen. 
  
b) Sirenenanlagen 
Stadträtin Salzmann bezieht sich nochmals auf das in der 
letzten Gemeinderatssitzung angesprochene Thema der 
Ertüchtigung von Sirenenanlagen. Sie betont, dass sie die-
se Warn-Einrichtung für wichtig hält, da diese aktuell an 
Bedeutung gewinne. Nach ihrer Kenntnis, gebe es neue 
Förderprogramme, daher fragt sie, ob die Stadt sich darum 
kümmere. 
Bürgermeister Hermann sei bislang nichts von einem neu-
en Förderprogramm bekannt, er wird dies jedoch prüfen 
lassen. Bisher war man der Meinung, dass keine Sirenen 
mehr gebraucht werden, da man auf digitale Warnsysteme 
setze. In Hausach müssten Sirenen mit einem hohen Ko-
stenaufwand erst wieder komplett neu installiert werden. 
Falls das Förderprogramm neu aufgelegt wird, muss der 
Sachverhalt im Gemeinderat nochmals neu bewertet wer-
den. 
  
c) Katzenschutzverordnung 
Stadträtin Salzmann bezieht sich nochmals auf das Thema 
Katzenschutzverordnung. Tierarzt Dr. Sieder habe ihr be-
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stätigt, dass das Veterinäramt den Erlass einer Katzen-
schutzverordnung begrüßen würde. Die Stadt Schramberg 
habe bereits eine solche Verordnung beschlossen, in Horn-
berg stehe die Entscheidung demnächst an. 
Bürgermeister Hermann berichtet, dass der hiesige Tier-
schutzverein auf Nachfrage der Verwaltung zurückgemel-
det habe, dass es in Hausach bisher nur sehr wenige Fälle 
herrenloser Katzen gebe. Man habe das Thema daher bis-
her nicht prioritär vorangebracht, habe es aber im Blick 
und werde die Entscheidungen der Kommunen, die das 
Thema bisher behandeln, zunächst abwarten. 
  
d) Gefahrenstelle auf dem Radweg
     Abfahrt von Kinzigdamm Richtung Unterführung Ost, 

Einfahrt Minigolf-Parkplatz 
Stadtrat Kamm weist auf eine Gefahrenstelle auf dem 
Radweg hin: die Abfahrt vom Kinzigdamm nach der Chil-
lout-Lounge in der Eisenbahnstraße Richtung Bahnunter-
führung Ost (Einfahrt Minigolf-Parkplatz). Die Abfahrt ist 
am oberen Einstieg am Damm durch eine Barriere gesi-
chert, unten direkt an der Einfahrt zum Minigolfparkplatz 
gibt es jedoch keine Sicherung. Die Radfahrer fahren mit 
hohem Tempo direkt über diese Einfahrt. Nachdem es dort 
schon gefährliche Situationen gab, bittet Herr Kamm da-
rum, dies bei der nächsten Verkehrsschau zu prüfen. 
Bürgermeister Hermann sagt zu, dies auf die Agenda der 
nächsten Verkehrsschau aufzunehmen. 
  
e) Geflüchtete aus der Ukraine 
Stadträtin und Kindergartenleiterin Ines Benz bezieht 
sich auf die aktuelle Flüchtlingssituation. Aufgrund des 
Ukraine-Krieges flüchten derzeit sehr viele Menschen aus 
der Ukraine, überwiegend Mütter mit Kindern, nach 
Deutschland. Es ist davon auszugehen, dass die Kinder 
sehr bald in Kindertagesstätten und Schulen integriert 
werden wollen. Wichtig sei zunächst, diesen Menschen, 
insbesondere den Kindern, Zeit zu geben, um anzukom-
men und Vertrauen zu fassen. Die Integration dieser Kin-
der in Kindergärten und Schulen wird eine große Heraus-
forderung werden, weil diese zum Teil schlimme Kriegs- und 
Fluchterfahrungen erlebt haben und daher intensive Be-
treuung und Unterstützung benötigen. 
Frau Benz mahnt, dass die Kindergärten seit zwei Jahren 
mit der Pandemie kämpfen, überall seien die Personalres-
sourcen sehr ausgedünnt, u.a. mussten bspw. mangels 
Fachpersonal im Kindergarten St. Barbara die Öffnungs-
zeiten bereits reduziert werden. Im Moment sehe sie wenig 
Unterstützung für die Kindergärten, deshalb richtet sie an 
Verwaltung und Gemeinderat den eindringlichen Appell, 
dass man Möglichkeiten der Unterstützung suchen solle. 
Denkbar wären evtl. von Müttern ehrenamtlich betreute 
Gruppen außerhalb des Kindergartenbetriebs. Wenn ab-
sehbar ist, dass die Familien und Kinder dauerhaft bzw. 
länger hierbleiben, würden diese selbstverständlich nicht 
abgewiesen werden. Sie habe große Sorgen, dass die Kolle-
ginnen, die bisher noch die Stange halten, evtl. irgendwann 
resignieren und den Job aufgeben könnten. 
Frau Benz gibt den Ratskolleg/innen und der Verwaltung 
ein Schreiben, mit welchem sich der Caritasverband der 
Erzdiözese Freiburg an die Leitungen der kirchlichen Kin-
dertagesstätten wendet, zur Kenntnis. Der Caritasverband 
mahnt, dass das System der Kindertagesbetreuung stark 
belastet sei. Corona-Pandemie und der steigende Bedarf 
an Betreuungsplätzen verschärfen den Fachkräftebedarf. 
Durch den Krieg in der Ukraine und die zahlreich ankom-
menden geflüchteten Menschen, insbesondere Frauen mit 
Kindern, komme nun eine weitere Anforderung auf die 
Kindertageseinrichtungen zu. Der Caritasverband sieht 
die dauerhafte Aufnahme dieser Kinder zum aktuellen 
Zeitpunkt problematisch. Sprachliche Hürden, Flucht- 
und Trennungserfahrungen werden eine große Herausfor-
derung für die Integration darstellen. Der Caritasverband 
spricht sich daher für alternative Betreuungsmöglich-
keiten, bspw. betreute Spielgruppen und Eltern-Kind-

Gruppen, evtl. mit ehrenamtlicher Unterstützung, evtl. in 
Räumen von Kirchengemeinden, aus. 
Bürgermeister Hermann berichtet, dass dies u.a. heute im 
Bürgermeistersprengel Thema war und intensiv diskutiert 
wurde. Dabei wurde ebenfalls die Möglichkeit von Spiel-
gruppen, betreut durch Ehrenamtliche oder durch die 
Mütter selbst, angedacht, um nicht die Kinderbetreuungs-
einrichtungen zu überlasten. Man habe den Hilfeschrei 
sehr wohl vernommen, es wird aber dennoch nicht ausblei-
ben, dass diese Kinder in die Einrichtungen kommen. Um 
den Kriegsflüchtlingen zu helfen, wird man an die Grenzen 
gehen müssen. 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche
Willy Vlautin

Nacht wird es immer
Berlin Verlag 

Lynette ist Ende zwanzig, und 
versucht, neben zwei Jobs ih-
ren Schulabschluss nachzuho-
len, denn sie will endlich einen 
festen Platz im Leben. Als der 
Vermieter anbietet, ihr das 
Haus zu verkaufen, in dem die 
Familie seit Ewigkeiten lebt, 
erkennt Lynette die einzigar-
tige Chance, sich in der Boom-
town Portland, Oregon, zu be-
haupten. Aber dann lässt ihre 
Mutter sie plötzlich hängen 
und der Deal droht zu platzen. 
In dem verzweifelten Versuch, 
es allein zuschaffen, steigt Ly-
nette einen Nacht lang in die 

Abgründe ihrer Vergangenheit, um sich auf der häss-
lichen Seite der Stadt zu holen, was man ihr schuldet. 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 
Der Aufenthalt in der Mediathek ist mit 3 G Nachweis 
und mit FFP2 Maske möglich.  Abhol- und Rückgabe 
der Medien sind aber weiterhin ohne Einschränkungen 
möglich. 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

Fundsachen

1 Schlüssel mit Fußballanhänger 
1 Smartwatch 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
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Kirchen

Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung
• Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Peter Trefzer  07831- 9669- 13
• Jugendmigrationsdienst
Katja Buß  07831- 9669- 16
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich aner-

kannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Katja Buß  07831- 9669-16
• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Nadia Harter  07831- 9669- 12
• Allgemeine Sozialberatung
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 

Müllabfuhr
 
  Bezirk 1 Bezirk 2    
Graue Tonne Do., 31.03.2022 Do., 31.03.2022  
  Mi., 13.04.2022 Mi., 13.04.2022  
  Do., 28.04.2022 Do., 28.04.2022  
Grüne Tonne Fr., 08.04.2022 Di., 12.04.2022  
  Fr., 29.04.2022      
Gelber Sack Sa., 09.04.2022 Sa., 09.04.2022

Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen seit Januar 
2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, Osterbach‚ Rau-
tsch und Schochenhofweg. 
  
Alle anderen Straßen,  auch die  Frohnaustraße (ab 2022), 
sind dem Bezirk 1 zugeordnet. 
  

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin 
mehr! Nutzen Sie die AbfallApp
des Ortenaukreises. Einfach im Goo-
gle Playstore oder Applestore
runterladen und los geht´s. 
  

Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 
 

Fortbildung

Es gibt noch freie Plätze 
Anmelden können Sie sich unter: www.vhs-ortenau.de 
oder eine Email schreiben an hausach@vhs-ortenau.de . 
Bei Fragen können Sie Andrea Armbruster unter 07831 – 
96 95 486 erreichen. 
  
Kurse finden zur Zeit unter den geltenden Corona Regeln 
statt. 
  
Folgende Kurse haben noch freie Plätze: 
  
Letzte Chance noch einen Platz zu bekommen: 
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant  
(3.0515 HA) 
1 Vormittag, 02.04.2022, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Ro-
bert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, Raum 
115, 1. OG, Natascha Vollmer, 21,00 € zuzügl. ca. 15 - 20 € 
für Material. 
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 
  
Schmuck aus handgestrickten Ketten  (2.1004 HA) 
1 Tag, 28.04.2022, Donnerstag, 17:30 - 20:30 Uhr, Scho-
chenhof, Event-Stall, Einbacherstraße 36, Hausach, Bärbel 
Falk, 25,00 € zuzügl. ca. 10,00 € für Material. 
Kleingruppenkurs 
Das Kettenstricken ist eine alte Handwerkstechnik, die 
verloren gegangen war. Angeregt durch Anfragen aus Mu-
seen begaben sich Goldschmiede Ende der 1970er Jahre 
wieder auf Entdeckungsreise. Bei diesem Einführungskurs 
lernen Sie die Technik kennen und nehmen bereits ein 
kleines Collier mit nach Hause. Feinmotorische Begabung 
und Gute Sehkraft (auch mit Brille) ist von Vorteil. Das 
Werkzeug wird gestellt. Für Material fallen zusätzliche 
Kosten in Höhe von 10,00 Euro an. Folgearbeiten sind 
möglich. Näheres unter www.werkstatt-falk.de. 
  
Schmuck aus handgestrickten Ketten  (2.1005 HA) 
1 Tag, 07.05.2022, Samstag, 16:00 - 19:30 Uhr, Schochenhof, 
Event-Stall, Einbacherstraße 36, Hausach, Bärbel Falk, 
29,00 € zuzügl. ca. 10,00 € für Material. 
Kleingruppenkurs 
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Das Kettenstricken ist eine alte Handwerkstechnik, die 
verloren gegangen war. Angeregt durch Anfragen aus Mu-
seen begaben sich Goldschmiede Ende der 1970er Jahre 
wieder auf Entdeckungsreise. Bei diesem Einführungskurs 
lernen Sie die Technik kennen und nehmen bereits ein 
kleines Collier mit nach Hause. Feinmotorische Begabung 
und Gute Sehkraft (auch mit Brille) ist von Vorteil. Das 
Werkzeug wird gestellt. Für Material fallen zusätzliche 
Kosten in Höhe von 10,00 Euro an. Folgearbeiten sind 
möglich. Näheres unter www.werkstatt-falk.de. 

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo: Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den Re-
ben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 

Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien.  
-  coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-

ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
-  sonstige Informationen unter Handy-Nr. 017634270251 

oder 07831/968695 

Wir bitten um folgende Spenden:
• Sportschuhe für Kinder und Erwachsene
• Fahrräder
• tragbare Winterschuhe
• Doppelspannbetttücher
• Hand- u. Duschtücher
• Damen- u. Herrenpullover
• Bekleidung Jungen Gr. 146/152
• Kinderwagen
• Autokindersitze f. Kinder ab 1 Jahr
• Regenschirme
• Wasserkocher
• Töpfe und Pfannen alle Größen
• Bitte KEINE XL-KLEIDUNG abgeben!
 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

Anmeldung Muttertagsmarkt 2022  

 

Standplätze Hauptstraße 08. Mai  

o …….. lfm Meter Standfläche für 16,-- €  lfm     
o Stromanschluss für elektrische Geräte – nicht für Licht; Angabe der Gesamtleistung in Watt ………..(siehe Typenschild Gerät)
o Wasseranschluss - Schläuche, Anschlusshähne, Spülbecken und GK-Kupplungen selber mitbringen 

Standplatz vor eigenem Ladengeschäft 08. Mai 

o Mitglied FORUM Hausach pauschal 35,-- € 
o Nichtmitglied pauschal 70,-- € 

Klosterplatz Bewirtungen 07.+ 08. Mai (vorrangig für einheimische Vereine und Betriebe) 

o Kleines Angebot 75,-- €   - 1 Speise + 1 alkoholisches Getränk + antialkoholische Getränke 
o Mittleres Angebot 150,-- € - 2 Speisen + 2 alkoholische Getränke + antialkoholische Getränke 
o Großes Angebot 200,-- €  - 3 Speisen + 3 alkoholische Getränke + antialkoholische Getränke 
o Bierwagen 300,-- € 
o Andere ausschließliche Getränkeangebote (z.B.Weinstand) 125,-- € 

Zutreffendes bitte ankreuzen! Nur vollständig ausgefüllte Anmeldungen werden bearbeitet. Evtl. Rückfragen bitte an Hartmut Märtin, 
Tel.07831-7970 oder h.maertin@hausach.de 

Die Gebühren beinhalten die Kosten für Musik, Bühne, Technik, Werbung, Sicherheit, Wirtschaftserlaubnis, Mülleimer sowie die 
Bereitstellung von Garnituren und gelten für beide Tage.  

Name/Organisation   __________________________________ 

Anschrift    __________________________________ 

E-Mail     __________________________________ 

Telefon     __________________________________ 

Angebot    __________________________________ 
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U P  

 Städtisches Museum im Herrenhaus 

 https://www.museum-herrenhaus.de/ 

 

 

Erinnerungen aus dem Museum – Ehrenbürger Gustav Rivinius (*1897 - + 08.10.1975) 

Nach dem 2ten Weltkrieg, war das Mannesmannwerk 

Hausach teilweise durch Bomben zerstört, die Hallen waren 

verödetet und Einrichtungen wurden durch die Alliierten 

demontiert. Die wenigen Mitarbeiter sorgten mit vielen 

Tricks und persönlichem Risiko dafür, dass so manche 

Maschinen „nicht brauchbar“ waren und der Demontage 

entgingen. In dieser trostlosen Zeit übernahm im Jahr 1947 

Gustav Rivinius die Leitung des Hausacher Werks. In Bous 

an der Saar geboren, kam er nach verschiedenen beruflichen Stationen nach Hausach. Er war vertraut 

mit den Problemen der Metallindustrie, hatte als gebürtiger Saarländer gute Kontakte nach Frankreich 

und verstand es, sich in die Mentalität der Schwarzwälder hineinzudenken. Seine ständigen Begleiter 

der Anfangszeit waren Demontage, Mangel an Aufträgen, Mangel an Geld, Mangel an Facharbeitern 

und eine drohende Arbeitslosigkeit. Dank seiner großen Erfahrungen in der Stahlindustrie im In- und 

Ausland, seines ausgeprägten Gerechtigkeitssinnes und seiner Tatkraft, konnte er diese Hindernisse 

überwinden. Er war zur damaligen schlechten Zeit der unbestrittene Motor der Industrie, der mit 

seiner Menschenkenntnis und seinem Elan richtungweisend war. Er kaufte Gelände, baute Hallen, 

erweiterte den Betrieb, schuf neue Arbeitsplätze und bildete Mitarbeiter aus. Innerhalb kurzer Zeit 

kehrte in die fensterlosen Hallen wieder Leben ein. 

Arbeitsplätze wurden 

geschaffen. Ehemalige Kriegsgefangene und Heimatvertriebene 

fanden Arbeit und Brot. Viel Gelände wurde erworben, auch 

dank der Unterstützung durch den damaligen Bürgermeister 

Eugen Heizmann. Aus kleinen Anfängen heraus hat er ein 

Werksgelände geschaffen, das bei seiner Pensionierung nahezu 

91.000 Quadratmeter umfasste. Seine Pioniertätigkeit kam 

jedoch nicht nur den heimischen Einwohner zugute. Von seinem 

Wirken profitierte das ganze mittlere Kinzigtal. In Würdigung seiner Verdienste um die industrielle 

Entwicklung wurde ihm das Bundesverdienstkreuz erster Klasse und am 30.12.1967 die Ehrenbürgerschaft 

der Stadt Hausach verliehen. 
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Die CDU Hausach lädt zur  
Jahreshauptversammlung 

Die CDU Hausach lädt alle Hausacher Parteimitglieder 
und interessierte Gäste zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Montag, den 11.04.2022 um 19.30 Uhr, im 
Gasthaus Eiche ein. Die Versammlung wird unter den ak-
tuellen Corona-Bestimmungen durchgeführt. 
Wir freuen uns sehr, dass unser Wahlkreisabgeordneter 
und Erster Parlamentarischer Geschäftsführer der Bun-
destagsfraktion, Herr Thorsten Frei, zu Gast sein wird und 
uns aktuelle Einblicke in die parlamentarische Arbeit gibt. 

Termine
Sprechtage

Beratung im Sozialrecht: 
Bitte beachten Sie, dass keine persönliche Beratung mög-
lich ist. 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 06. 
April 2022 von 9 bis 11 Uhr statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die 
Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in 
der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten.  Die Anmeldung für Telefontermine sind unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 erforderlich. 

Veranstaltungen

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 

Online-Multivision über Namibia – Leben in  
extremer Landschaft mit  

Reisejournalist Josef Niedermeier 
Am 7. April 2022 um 19.30 Uhr, präsentiert der Reisejour-
nalist und Profifotograf Josef Niedermeier, im Rahmen der 
Event-Reihe Kinzigtal-Weltweit ONLINE seine exklusive 
Multivision „Namibia – Leben in extremer Landschaft“. 
Der Live-Stream ist für alle Zuschauer kostenfrei und 
kann ganz bequem und ohne Anmeldung von der WebSeite 
www.kinzigtal-weltweit.de aus gestartet werden. Der On-
line-Stream ist bis Sonntag, 10.04.2022 (23.59 Uhr) frei 
verfügbar. 
Folgen Sie Josef Niedermeier nach Namibia und erleben 
Sie eine faszinierende Online-Multivision in höchster Per-
fektion! Gefilmt mit der legendären RED One Mysterium 
X in nativer 4k-Auflösung, unter Einsatz eines 6 Meter ho-
hen Kamerakrans mit einem Remote Head und mit Zeit-
rafferaufnahmen mit bis zu 3 bewegten Achsen, werden 
Geschichten über Namibia aus neuen Blickwinkeln, mit 
neuer Bildsprache und in bester Qualität in Ihrem Wohn-
zimmer-Kino erzählt. 

Diese Multivision ist kein Reisebildervortrag im klas-
sischen Sinne, sondern bietet Infotainment auf höchstem 
Niveau. Das Thema „Leben in extremer Landschaft“ greift 
die faszinierenden Anpassungen von Tieren, Pflanzen und 
des Menschen an die extremen Lebensbedingungen in dem 
Wüstenland Namibia auf, die das Filmteam bei den Dreh-
arbeiten zu spüren bekam: Stürme, Kälte bis in zweistelli-
ge Minusgrade, Eisregen, Regen, Nebel – und sogar Schnee. 
Aber auch Gluthitze bis 45 °C, Tag-Nacht-Temperatur-
schwankungen von über 30 Grad und extreme Trockenheit 
haben den Drehalltag bestimmt. 

Josef Niedermeier hat, begleitet von dem Wildbiologen und 
Piloten Sigi Weisel, die unvergleichliche Schönheit von 
Namibia erleben dürfen - trotz oder gerade wegen dieser 
Extreme. 
So wurde die Anpassung der Tiere und Pflanzen in einzig-
artigen Bildern dokumentiert: Chamäleons und Wüstene-
lefanten, 1000-jährige Pflanzen in der Pränamib, riesige 
Flechtenfelder an der Küste, Salzpflanzen und Käfer im 
tiefsten Dünensand sowie Webervogelnester mit Tausen-
den von Bewohnern, die ihre ganz eigenen Überlebensstra-
tegien entwickelt haben. 
Vor allem die Menschen mussten sich in dem extremen Le-
bensraum zurechtfinden. Die San – besser bekannt als 
Buschmänner – konnten sich Jahrtausende lang in den 
Wüsten und Halbwüsten Namibias behaupten. Nun wur-
den sie ihres Lebensraumes beraubt und stehen einmal 
mehr vor der wahrscheinlich größten Anpassung ihrer Ge-
schichte, der Adaption an die Moderne. 
Das halbnomadisch lebende Volk der Himba im Norden 
des Landes hat seine eigenen Strategien entwickelt, um in 
dieser oft lebensfeindlichen Umwelt überleben zu können. 
Im Gegensatz zu den San gelingt ihnen dies in weiten Tei-
len bis heute. 
Und schließlich hat das Filmteam wochenlang den Alltag 
der Farmer im trockenen Süden des Landes begleitet. Auch 
hier zeigen sich die vielfältigen Strategien und unter-
schiedlichen Philosophien, um in diesem rauen Landstrich 
zu existieren. 
Namibia ist jedoch nicht nur ein Land der klimatischen 
Extreme - es besticht auch durch seine extremen land-
schaftlichen Kontraste und die erhabene Schönheit der 
endlosen Weite, die jeden Reisenden sofort gefangen 
nimmt. 
Die Bilderreise führt durch die Namibwüste, die älteste 
Sandwüste der Welt. Die Pränamib offenbart aus der Luft 
am Kuisebfluss auf dramatische Weise wie die viel disku-
tierte Ausbreitung von Wüsten von statten geht. Das Kao-
koveld und das Damaraland offenbarten eine Fülle an 
Landschaften, die mit ihrer Weite und Stille eine große An-
ziehungskraft ausstrahlen. Die geheimnisvollen Hexen-
ringe sind nur eines der Geheimnisse, denen Josef Nieder-
meier auf der Spur war. 
Als Team aus drei Zoologen haben die Filmemacher Katja 
und Josef Niedermeier alle Nationalparks Namibias be-
sucht und konnten einzigartige Szenen einfangen. Be-
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kannte Namen, wie „Etosha“, und „Sossusvlei“ tauchen 
dabei auf, aber auch schwer zugängliche Regionen wurden 
besucht. 
Der Fokus der Kamera wurde dabei nicht nur auf die Big-
Five Afrikas gerichtet, sondern zeigt das Leben von vielen 
unbekannten Tieren Namibias: Giftschlangen, wie die Si-
dewinder oder Kobras, Chamäleons und Schwarzkäfer 
zeigen ihre perfekte Adaption an ihren Lebensraum. 
Wir wünschen Ihnen bereits heute gute Unterhaltung. 

Präsentation und Vortrag des Architekten Chri-
stian Tschersich über den Bau des Deutschen 
Pavillons zur EXPO 2020 in Dubai am 14. April 

2022 um 19.30 Uhr im Mostmaierhof 
Der gebürtige Hausacher Christian Tschersich, Jahrgang 
1981, hat nach seinem Abitur am Hausacher Robert-Ger-
wig-Gymnasium ein Architekturstudium in Karlsruhe, mit 
Zwischenstationen in Stuttgart und München, absolviert. 
Er ist als Seniorarchitekt und Partner des international tä-
tigen Architekturbüros LAVA – Laboratory for Visionary 
Architecture – tätig und nimmt parallel Lehraufträge an 
verschiedenen Hochschulen wahr. Die Arbeiten von Chri-
stian wurden national und international ausgestellt und in 
Fachmagazinen und Büchern publiziert. 
2017 erzielte er mit seinem Entwurf für den Deutschen Pa-
villon für die EXPO 2020 in Dubai den ersten Preis und 
betreute danach dessen Ausführung und Bau. 
Die Gruppe KultHus:e ist sehr erfreut den Hausacher für 
eine Veranstaltung im Mostmaierhof gewonnen zu haben. 
Er wird über seine Arbeit, von der Idee bis zur Fertigstel-
lung, über seine Gedanken und Visionen zum Deutschen 
Pavillon in Dubai erzählen und das Publikum mit span-
nenden Hintergrundinformationen unterhalten. 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ab 19 
Uhr, Eintritt 5 € – es gelten die vorgeschriebenen Corona-
Regeln. Platzreservierung unter Email Kulthuse@gmx.de. 

Nomol Huse fier Riigschmeckte  
– Lesung am 10. April um 19.00 Uhr im  

Gasthaus „Schwabenhans“ (Lina) 

Am Sonntag, 10. April liest Michaela Keller aus ihrem neu-
en Buch „Nomol Huse fier Riigschmeckte“ Geschichten 
und Gschichtle vom „Städtle“. 
„D‘Gummekinder“, „De Särgleschrinner“ oder „d’Kerne 
Lisbeth“ werden an diesem Abend wieder zum Leben er-
weckt und von der Autorin liebevoll charakterisiert und 

beschrieben. Gregor Huber begleitet die Lesung musika-
lisch mit Liedern von Mey bis Wader. 
Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss an die Lesung, 
Bücher signieren zu lassen und auch zu erwerben. 
Die Veranstaltung findet unter 2G-Regeln statt. 
 

Vereine

Geänderter Redaktionsschluss KW 15 
Wegen dem Feiertag am Freitag, den 15. April 2022  
(Karfreitag) wird der Redaktionsschluss für das Amt-
liche Nachrichtenblatt 
auf Montag, den 11. April 2022  vorverlegt. 
Erscheinungstag ist am Mittwoch, den 13. April 2022.  
  
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis! 

 

Förderverein Zunftarchiv  
der  

Freien Narrenzunft  
Hausach e. V.

Altpapiersammlung am Samstag, 30.04.2022 
Aufruf an die Hausacher Bevölkerung, 
bitte sammeln Sie Altpapier und stellen Sie es am liebsten 
gebündelt oder in handlichen Kartons gepackt am Sams-
tag, 30. April, bis 8:30 Uhr an die Straße. Bitte keine größe-
ren Mengen an Kartonagen, da wir diese nicht als Altpa-
pier abrechnen dürfen. 
Kontakt: altpapier@narrenzunft-hausach.de oder unter 
07831 965210. Der Förderverein Zunftarchiv der Freien 
Narrenzunft Hausach e. V. bedankt sich für Ihre Unterstüt-
zung. 
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Die Helfer treffen sich wie gewohnt um 8:30 Uhr auf dem 
Luke-Parkplatz. 

Weltgebetstag 2022 Kollekte 
In diesem Jahr haben wir den Gottesdienst zum Weltge-
betstag in der katholischen Kirche in Hausach gefeiert. 
England, Wales und Nordirland waren die Gastgeberlän-
der. Bei der Kollekte wurden 455 Euro gespendet. Herz-
lichen Dank dafür. Ihre Kollekte und Spenden stärken 
Frauen weltweit. Die Projektarbeit des Deutschen Weltge-
betstagskomitees unterstützt Frauen und Mädchen darin, 
ihre politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Rechte durchzusetzen. 
 

Tofu-„Wurst“-Salat 
Ich weiß, das könnte dem einen oder der anderen als Frevel 
vorkommen, wenn man einen Klassiker aus der Fleischkü-
che ins Vegane übersetzt. Wobei dieses Rezept vielleicht 
überrascht, wie gut das würzige Aroma des saftigen Räu-
chertofu zu einem ähnlichen Geschmackserlebnis führt 
wie das Original – aber eben zusätzlich mit allen Vorteilen 
für den Genießer seiner Umwelt. Mit zwei in dünne Strei-
fen geschnittenen Scheiben veganem Käse (z.B. Simply V 
»würzig«) lässt sich auch ein „Schweizer Wurstsalat“ da-
raus zaubern. Ich wünsche einen guten Appetit! 
Zutaten
• 1 kleine rote Zwiebel
• Salz
• 200 g saftiger Räuchertofu
• frisch gemahlener Pfeffer
• 2 dicke Scheiben frisches Roggenvollkornbrot
 
Dressing:
• 2 Essiggurken
• 1 kleiner süßsaurer Apfel, vom Kerngehäuse befreit
• 5 EL Apfelessig
• 5 EL Gemüsebrühe, flüssig
• 3 EL Olivenöl
• 11/2 TL mittelscharfer Senf
• 3 EL fein gehackte Petersilie
 
Zubereitung
• Die Zwiebel in hauchdünne Ringe hobeln, in einer klei-

nen Schüssel mit einer großzügigen Prise Salz mischen 
und ziehen lassen.

• Für das Dressing die Gurken fein würfeln, den Apfel rei-
ben. Beides mit den weiteren Zutaten mischen. Den Tofu 
in 3 cm lange und 5 mm dicke Stücke schneiden, zum 
Dressing geben und mindestens 10 Minuten ziehen las-
sen.

• Die Zwiebel in ein Sieb geben und unter kaltem Wasser 
abbrausen. Den Tofusalat mit Salz, Pfeffer und Essiggur-
kensud abschmecken‚ auf dem Teller verteilen und mit 
Zwiebelringen garnieren. Das Brot toasten und dazu ser-
vieren. 

Quelle:  „Vegane Ernährung für Einsteiger“, Sebastian Co-
pien und Niko Rittenau, DK-Verlag, 19,90 € 
Möchtest du auch in Zukunft einmal im Monat Rezepte, 
Tipps und Veranstaltungsideen per E-Mail bekommen? 
Dann melde dich gleich zu unserem Newsletter an: www.
kinzigtal-goes-vegan.de/newsletter 
Fehlt es dir an veganer Küchenpraxis? Melde dich bei uns, 
wir helfen dir gerne weiter: info@kinzigtal-goes-vegan.de 

LandFrauen Hausach

Türkranz aus Naturmaterialien an Holzaufsteller 
Am kommenden Dienstag, 05. April binden wir, unter der 
Anleitung von Erika, einen frühlingshaften Türkranz. Bitte 
bringt hierfür eine Rebschere mit. Wer zuhause noch Buchs, 
Moos, Rebenkranken, Wickeldraht, Strohröhmer und Eier-
schalen hat kann dies gerne mitbringen. Wir treffen uns 
um 19 Uhr im alten Schulhaus im Einbach. Anmeldungen 
über unsere WhatsApp Gruppe oder bei Nadine Buchholz, 
Tel.: 07831-9699643 
  
Kräuterwanderung 
Am Samstag, 09. April findet unter der Leitung von Kräu-
terfachfrau Nicole Oeser eine Kräuterwanderung statt. 
Dabei lernen wir wie Wildkräuter und Heilpflanzen für 
unser Wohl eingesetzt und auch in der Küche verwendet 
werden können. Treffpunkt um 9.30 Uhr bei Nicole Oeser 
Zuhause (Einbacherstr. 48). Die Führung dauert ca. 1,5 – 2 
Stunden. 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Kosten für 
Mitglieder: 5 €, Nichtmitglieder: 10 € 
Anmeldungen über unsere WhatsApp Gruppe oder bei Na-
dine Buchholz, Tel.: 07831-9699643 
  
Vortrag Schmerztherapie nach „Liebscher und Bracht“ 
Am Dienstag, 03. Mai lädt uns Linda Pranic zu einem Vor-
trag über Schmerztherapie ein. 
Die zertifizierte Schmerztherapie nach Liebscher und 
Bracht ist eine Methode um 90 % der heutigen vorkom-
menden Schmerzen erfolgreich zu behandeln. 
Mit der eigens entwickelten Osteopressur werden durch 
das Drücken von Schmerzpunkten, die muskulären Span-
nungen soweit heruntergefahren, dass eine deutliche 
Schmerzreduktion stattfindet. Dies dient als Grundlage, 
um mit angeleiteten Übungen seine Schmerz– und Bewe-
gungsfreiheit dauerhaft wieder zu erlangen. 
Linda ist Ergotherapeutin und zertifizierte Schmerzspezi-
alistin nach Liebscher und Bracht und klärt uns über die 
Zusammenhänge und die Ursachen von Schmerzen auf. 
Beginn um 19.30 Uhr im Großen Saal, Gasthaus Monika 
im Einbach. 
Der Vortrag ist kostenlos, für Nichtmitglieder steht ein 
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Spendenkässle bereit. 
Anmeldungen über unsere WhatsApp Gruppe oder bei Na-
dine Buchholz, Tel.: 07831-9699643 

Muettersproch-Gsellschaft

Regionalgruppe  
Kinzig-, Wolf- un Gutachtal

„D Zit isch do!“ 
  
So klingt’s jetzt überall drusse, 
für uns wird’s au Zit, dass mr uns 
Mol wieder treffe, un zwar am 
Mittwoch, 6. April 2022 um 19.00 Uhr 
im Stüble vom Gasthaus zur Burgschänke 
in Huse. 
Alle sin iiglade, d Mitglieder un Gäscht! 
Mr freie uns druff 
Ursula Aberle un Renate Schneider 
 

Naturfreunde  
Hausach

Unser langjähriges Ehrenmitglied Manfred Kienzle ist am 
Freitag nach langer, schwerer Krankheit verstorben. Unse-
re Anteilnahme und Mitgefühl gilt der Familie. 
Die Vorstandschaft 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Der Schwarzwaldverein Hausach wandert bei Lahr 
Am Sonntag, den 03.04.2022, erwandert der Schwarzwald-
verein in Lahr-Sulz den neu kreierten „Sulzer Stiefel 
Rundweg“.
Die Wanderung beginnt beim Rathaus in Sulz und führt 
am Ernethof vorbei zu den Unteren Dammen, ein Stück 
dem Breisgauer Weinwanderweg entlang bis zum Eich-
berg, über die Straße im Bühl und die Bachstraße zurück 
zum Rathaus, mit immer wieder schönen Aussichten in den 
Kaiserstuhl und bis in die Vogesen.
Für den ca. 10 km langen Weg beträgt die Wanderzeit ca. 3,5 
Stunden. Die Strecke verlaüft mit einem Höhenunterschied 
von 160 m auf Asphalt-, Schotter- und Wanderwegen.
Die Mitnahme eines kleinen Rucksackvespers wird emp-
fohlen. Eine Schlusseinkehr ist in Hausach vorgesehen.
Die Teilnehmer treffen sich am Parkplatz Kinzigdamm um 
10.00 Uhr zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Gäste sind wie immer herzlich willkommem.
Auf einen schönen Wandertag freuen sich Anneliese Grieß-
baum und Melitta Kamm. 
 
Radreise an den Chiemsee 
Der Schwarzwaldverein Hausach unternimmt in Zusam-
menarbeit mit dem Reisebüro Messmer seine diesjährige 
Radtour von Montag 20. Juni bis Mittwoch 22. Juni an den 
Chiemsee. Die Anreise mit Reisebus führt über die Auto-
bahn Rottweil - Stuttgart - Ulm - München nach See-
bruck-Lambach am Chiemsee. Am Anreisetag kann, wer 
möchte, schon eine Einsteigertour mit dem Rad unterneh-
men. Die Tour führt entlang der Alz bis zum Klostersee mit 
seinem berühmten Kloster Seeon und zurück zur Unter-
kunft. Unterwegs genießt man herrliche Ausblicke auf die 
Chiemgauer Berge. Nach einem guten Frühstück am 2. Tag 
beginnt die Radtour rund um den Chiemsee, das Bayrische 
Meer. Die ca. 60 - 70 Km lange Tour führt, mit fast keinen 
Steigungen, immer am Seeufer entlang über Chiemang - 
Grabenstätt - Felden - Prien - Breitbrunn zurück zum Ho-
tel in Lambach. Am 3. Tag, dem Abreisetag, wird noch ein-
mal eine kleine Radfahrt vom Hotel aus über Gstadt nach 
Prien unternommen, hier mit der Möglichkeit die Frauen- 
oder die Herreninsel zu besuchen. Alternativ ist auch eine 
Tour von Lambach über die Eggstätter Seenplatte und Bad 
Endorf nach Prien zu fahren. In Prien werden die Radler 
vom Bus erwartet, die Räder verladen und die Heimreise 
über die Autobahn angetreten. Die Reisekosten beinhalten 
die Busfahrt, Rädertransport, Routenbeschreibung, sowie 
2 Übernachtungen mit Frühstück bei 22-24 Pers. 249,00 € 
und bei 25-27 Pers. 234,00 € p.P. Es stehen 2 EZ zur Verfü-
gung mit EZ-Zuschlag 15,00 €/Nacht. Mit einer Anzah-
lung von 100,00 € p.P. auf eines der Konten des Schwarz-
waldverein Hausach kann sich ab sofort angemeldet 
werden. Weitere Auskunft erteilt Otto Bonath, Tel. 07831-
6361 und beantwortet auch Fragen zur Radtour. Es wird 
um Einhaltung der geltenden Corona-Regeln gebeten. 
 

Ski-Club Hausach e.V.

Lauftreff 
Montag 
ab Montag, 28.03.2022 
Treffpunkt 18.30 Uhr an der Tannenwaldhalle (ab 01. Mai 
2022 um 19.00 Uhr) 
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Dienstag 
ab Dienstag, 22.03.2022 
Treffpunkt 18.30 Uhr an der Tannenwaldhalle (Fußbal-
lumkleidekabinen) 
(ab 01. Mai 2022 um 19.00 Uhr) 
An beiden Tagen werden abwechslungsreiche Waldläufe 
durchgeführt. 
Es werden verschiedene Leistungsgruppen gebildet. 
In den Sporthallen können Umkleidekabinen und Du-
schen benutzt werden. 
„Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!“ 
  
Mountainbike-Touren 
Dienstag 
ab Dienstag, 29.03.2022  
Treffpunkt 17.30 Uhr an der Stadionhalle (ab 01.05.2022 
um 18.00 Uhr)    
Es werden schöne und abwechslungsreiche Mountainbike-
touren rund um Hausach durchgeführt. 
Verschiedene Leistungsgruppen werden gebildet. 
Am Dienstag können in den Sporthallen Umkleidekabinen 
und Duschen benutzt werden.  
„Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!“  
  
Rennrad fahren für Jedermann 
Samstags von 14:00 bis 16:00 Uhr mit Markus, Martin und 
Ralf 
Treffpunkt: Schwarzwälderhof 
  

Das Betreuerteam Markus Fehrenbach, Martin Moser und 
Ralf Sum

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Spiele „Aktive“ vom 26. März 2022 
SV Hausach 1 - SV Schapbach 1 0:2 
SV Hausach 2 – SV Schapbach 2 1:2 

Torschütze für Hausach: Kevin Mayer 
Spiele „Aktive“ am kommenden Wochenende: 
  
Sonntag, 03. April 2022 (24. Spieltag) 
  
Kreisliga B, Staffel 8 
SV Mühlenbach 2 - SV Hausach 2  13:00 Uhr  
 
Kreisliga A, Staffel Süd 
SV Mühlenbach 1 - SV Hausach 1  15:00 Uhr 

Folgende Ergebnisse gab es für die Hausacher Jugend-
mannschaften in der vergangenen Woche: 
  
SV Hausach D-Jgd. – FC Wolfach D-Jgd.  0:2 
-- Vorbereitungsspiel 
SV Hausach E2-Jgd. – SC Hofstetten E2-Jgd.  10:1 
SV Hausach E1-Jgd. – SC Hofstetten E1-Jgd.  4:0 
SV Hausach D-Jgd.- SG Oppenau D-Jgd.  1:3 
Tor: Leo Sebastian Fuchs 
SG Steinach B-Jgd. – SV Hausach B-Jgd.  2:1 
Tor: Timurhan Süme 
SV Hausach C-Jgd. – SG Hofstetten C-Jgd.  3:3 
Tore: Luca Brucker 2, Torben Kurz 
  
Spitzenspiel in Hausach endet mit einem 3:3 Unentschie-
den 
Auf dem Kunstrasenplatz im Hausacher Waldstadion sa-
hen die zahlreich erschienen Zuschauer ein spannendes 
Duell im Kampf um die Tabellenführung der Kreisliga C. 
Die beiden Spitzenmannschaften, die C-Jugend aus Haus-
ach und die SG Hofstetten schenkten sich über die gesam-
ten 70 Minuten nichts und zeigten eindrucksvoll, dass in 
dieser Spielklasse hervorragender Fußball geboten wird. 
Die Hausacher starteten furios, denn schon nach zwei Mi-
nuten gelang der Führungstreffer. Nach einem Freistoß von 
Torben Kurz legte Johannes Fuchs per Kopfball uneigen-
nützig für Luca Brucker auf und dieser bezwang Torhüter 
Marius Huber im Tor der Gäste. Der Tabellenführer geriet 
nach diesem Rückstand etwas aus der Spur und tat sich 
gegen eine aggressive Hausacher Mannschaft im gesamten 
Verlauf der ersten Halbzeit schwer. Pech dann für Paul 
Moosmann, der mit einem Freistoß nur knapp scheiterte. 
Nach dem Seitenwechsel und jetzt mit dem Wind im Rü-
cken drückte der Tabellenführer gleich mächtig aufs Gas-
pedal. Dies wurde dann auch nach drei Minuten prompt 
belohnt, als Abwehrchef Marcel Müller mit einem Traum-
tor den Ausgleich erzielte. Nach einem Foulspiel zirkelte er 
den Ball aus knapp 20 Metern unhaltbar über die Hausa-
cher Abwehrmauer hinweg in den Winkel. Ab diesem Zeit-
punkt wogte das Duell nun hin und her und es wurde mit 
Haken und Ösen um jeden Ball gekämpft. 
Zehn Minuten später die erneute Hausacher Führung, als 
nach einem Schubser im Strafraum der Gäste der Unpar-
teiische auf Strafstoß entschied und Torben Kurz diesen 
sicher zur erneuten Hausacher Führung verwandelte. Aber 
die SG aus Hofstetten ließ weiter nicht locker und Moritz 
Klausmann erzielte sieben Minuten später per Kopfball 
den erneuten Ausgleichstreffer. Doch dies war noch lange 
nicht alles, was die Zuschauer im Waldstadion zu sehen 
bekamen. Beide Mannschaften wollten den Sieg und dem-
entsprechend schenkte keine der beiden Mannschaften 
dem anderen Luft zum Durchatmen. Acht Minuten vor 
Spielende dann die dritte Hausacher Führung, nach einem 
Strafraumgetümmel stand Luca Brucker goldrichtig und 
bezwang Torhüter Marius Huber - 3:2 für den Gastgeber. 
Aber es sollte nicht reichen, diesen Vorsprung über die Zeit 
zu bringen. Erneut ließ beim Tabellenführer keiner den 
Kopf hängen und drängte auf den Ausgleichstreffer. Drei 
Minuten vor Spielende gelang dann Michael Becherer der 
verdiente Ausgleichstreffer, der dann auch dementspre-
chend umjubelt war. Bei diesem Spielstand blieb es dann 
auch nach weiteren drei Minuten – Schlusspfiff. 
Ein Kompliment an beide Mannschaften, Jungs, das war 
ein tolles Spiel mit einem gerechten Spielausgang. 
  
  
Vorschau auf die kommenden Spiele: 
Freitag, 1. April: 
17:00 Uhr: JFV Rheinau- Lichtenau D-Jgd.– SV Hausach 
D-Jgd. 
18:00 Uhr: SV Hausach B-Jgd. – SG Südliche Ortenau B-
Jgd. 
19:00 Uhr: DJK Welschensteinach A-Jgd. – SV Hausach 
A-Jg. 
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Samstag, 2. April: 
10:30 Uhr: SV Oberwolfach E2-Jgd. – SV Hausach E2-Jgd. 
11:30 Uhr: SV Oberwolfach E1-Jgd. – SV Hausach E1-Jgd. 
15:00 Uhr: SG Wolfach –Jgd. – SV Hausach C-Jgd. 
  
Dienstag, 5. April: 
18:30 Uhr: SV Hausach D-Jgd. – SG Ortenberg D-Jgd 
 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 

 

Montag, 04.04.: 
Gruppenstunde der 4-7 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum 
Dienstag, 05.04.: 
Gruppenstunde der 8-11 jährigen um 18 Uhr 
Mittwoch, 06.04.: 
Jugend-Gruppenstunde um 19 Uhr in der Graf-Heinrich-
Schule 
Mittwoch, 06.04.: 
Aktive (Erwachsenengruppe) um 20 Uhr in der Graf-Hein-
rich-Schule 
  

TV Hausach
Volleyballabteilung

Krimi in Staufen: Damen I des TV Hausach sichern den 
Relegationsplatz 
Volleyball-Landesliga: Sieg im fünften Satz nach 2:0-Füh-
rung gegen den TV Staufen 
Ohne eine einzige Auswechselspielerin ging es für die Vol-
leyballerinnen der ersten Damenmannschaft aus Hausach 
vergangenen Samstag zum letzten Spieltag der Saison 
nach Staufen. Nachdem der Südbadische Volleyball-Ver-
band die Saison Anfang Dezember auf Grund der Corona-
Lage pausierte, lag der TVH nach sechs Spielen auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. Um eine Wertung der Saison auf 
Basis der Vorrunde zu ermöglichen, entschied der Verband, 
dass lediglich der noch ausstehende Spieltag der Hinrunde 
gespielt und die Saison danach beendet wird. 
Gleich fünf Corona-bedingte Ausfälle dezimierten den 
Kader beträchtlich, zudem fiel Spielertrainerin Christine 
Muckle auf Grund einer Knieverletzung weiterhin aus. 

Unterstützt wurde die Mannschaft jedoch von der erst 
15-jährigen Nina Held, die erst vergangenes Jahr aus der 
zweiten Damenmannschaft nachrückte. 
  

Oben von links: Hanna Steuerwald, Mira Giardini, Traine-
rin Christine Muckle und Nina Held Unten von links: Sa-
rah Frei, Sandy Schoch und Stefanie Baumann

Da die Damen des TV Staufen das erste Spiel gegen den 
Tabellenletzten Kappelrodeck 3:0 gewinnen konnten, war 
ihnen der fünfte Tabellenplatz bereits vor dem Spiel gegen 
den TVH sicher. So lag der hohe Druck eines Siegs nur bei 
den Hausacherinnen, denen die Nervosität zu Beginn von 
Satz 1 auch deutlich anzumerken war. Leichtsinnige Feh-
ler führten zu einem schnellen 5:0 Rückstand. Im Laufe 
des Satzes fand das Team aber immer mehr in den ge-
wohnten Rhythmus. Nina Held glänzte durch starke An-
griffe über Diagonal und so konnte der Rückstand aufge-
holt und der Satz mit 25:20 gewonnen werden. 
Ähnlich verlief der zweite Satz. Nach einer frühen 8:2 Füh-
rung durch den TV Staufen fand man erneut zurück zu ge-
wohnter Leistung. Durch druckvolle Angaben konnte der 
hohe Rückstand erneut eingeholt werden. Mit 25:21 sicher-
te sich die Mannschaft um Kapitänin Stefanie Baumann 
auch Satz 2. 
Im dritten Satz galt es an die vorherige Leistung anzu-
knüpfen, doch führte mangelnde Konzentration zu vielen 
Eigenfehlern. Nach starken Aufschlagserien des TVS lie-
ßen die Hausacherinnen den Gegner davonziehen, so stand 
es Ende des Satzes 18:25. 
Nun wollten die Damen I im vierten Satz erst recht alles 
klären und die drei dringend benötigten Punkte mit nach 
Hause nehmen. Doch abermals flatterten die Nerven. 
Leichtsinnige Eigenfehler im Angriff, sowie unpräzise 
Aufschläge und Annahmen führten zum erneuten Satzge-
winn der Staufener Damen mit 21:25 Punkten. 
Im Tie-Break hieß es dann alles oder nichts. Doch ließen 
die Hausacherinnen nichts mehr anbrennen. Druckvolle 
Angaben, vor allem von Hanna Steuerwald und Mira Giar-
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dini brachten die Staufener Annahme zum Einbrechen, so-
dass der fünfte Satz deutlich mit 15:8 Punkten an die 
Hausacher Damen ging. 
Das nötige Quäntchen Glück war an diesem Spieltag auch 
vorhanden, denn im Parallelspiel verloren die Damen des 
VfR Umkirch II beide Heimspiele mit 0:3. So reichten die 
zwei hart erkämpften Punkte des TVH aus, um den sechs-
ten Tabellenplatz und damit die Relegation in der Landes-
liga West zu sichern. 
Die Relegationsspiele fi nden voraussichtlich am 07./08. 
Mai statt. 

Imkerverein Einbach/Hausach 
Der nächste Imkerstammtisch fi ndet statt am 03. April 
2022 um 10:00 Uhr im „Käppelehof“ 

Nachruf

Tschau Manfred!
Ein letzter Gruß von deinen Schulkameraden.

Du warst immer unser Mittelpunkt
und wirst uns sehr fehlen.

Deine Schulkameraden
des Jahrgangs 1941

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Die Stadtgärtnerei macht mit Frühlingsbepflanzung Lust auf
den Frühling und die Gartenwirtschaftssaison im Hornberger

Städtle
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Neues vom Rathaus

Geänderter Redaktionsschluss KW 15 
Wegen dem Feiertag am Freitag, den 15. April 2022  
(Karfreitag) wird der Redaktionsschluss für das Amt-
liche Nachrichtenblatt 
auf Freitag, 08.04.2022, 11:30 Uhr vorverlegt. 
  
Erscheinungstag ist am Mittwoch, den 13. April 2022.  
  
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis! 

 

Corona-Absonderungsbescheinigung  
nicht mehr erforderlich 

Positiver PCR- oder Schnelltest in der Regel ausreichend 
Für Arbeitnehmer, die sich coronabedingt in Absonderung 
befinden, kann der Arbeitgeber beim Staat einen Ver-
dienstausfall beantragen. Das Auszahlungsverfahren wur-
de jetzt vereinfach: Künftig reicht der positive PCR-Test, 
oder Schnelltest einer Teststelle als Absonderungsnach-
weis. Nicht mehr notwendig ist eine Absonderungsbe-
scheinigung der Stadtverwaltung, die aber auf Wunsch 
weiterhin mit dem Vordruck auf www.hornberg.de bean-
tragt werden kann. 
Auf dem Vordruck ist auch anzugeben, ob eine Freitestung 
nach sieben Tagen durchgeführt worden ist, und ob eine 
Krankmeldung des Arztes vorliegt. Für die Dauer der 
Krankmeldung kann die Absonderung nicht bescheinigt 
werden. Die entsprechenden Nachweise sind dem Antrag 
beizufügen. 
Der Antrag kann nach Ablauf der Absonderungsfrist bei 
der Stadtverwaltung gestellt werden. 
 

Hornberg tritt dem Gemeinsamen  
Gutachterausschuss bei 

Hornberg.  Am 23. März unterzeichnete Bürgermeister 
Siegfried Scheffold die öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zur Gründung des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
Offenburg-Kinzigtal. 
  
Der neue Ausschuss ist spätestens ab dem 1. Juli 2023 für 
22 Kommunen mit insgesamt rund 160.000 Einwohnern 
zuständig. Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutach-
terausschusses wird mit sieben Stellen bei der Stadt Of-
fenburg eingerichtet. Vorsitzender des Gemeinsamen Gut-
achterausschusses wird Prof. Dr. Erwin Drixler sein. Jede 
beteiligte Kommune entsendet ihre selbst bestimmten ört-
lichen Gutachter, die vor Ort unter anderem bei der Erstel-
lung von Gutachten tätig werden. „Ich freue mich, dass es 
mit dem Zusammenschluss der Kinzigtalgemeinden und 
der Raumschaft Offenburg gelungen ist, einen Gutachter-
ausschuss in einer Größenordnung zu bilden, der eine hohe 
Qualität und Professionalität garantiert“ so Bürgermeister 
Siegfried Scheffold bei der Unterzeichnung im Beisein von 
Prof. Dr. Erwin Drixler. 
  
Die Aufgaben des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
sind vielfältig: 
  

Grundsätzlich erhält der Gutachterausschuss über seine 
Geschäftsstelle Einsicht in sämtliche Notarverträge und 
kann damit tagesaktuelle Informationen über das Markt-
geschehen bei Immobilien- bzw. Grund- und Bodenge-
schäften ableiten. 
 
Aus dieser Kaufpreissammlung werden 
-  Marktdaten ermittelt, die für die Schaffung einer Trans-

parenz des örtlichen Grundstücksmarkts grundlegend 
sind,  

-  Auf Antrag Verkehrswertgutachten für Immobilien bzw. 
Grund und Boden erstellt und 

- Bodenrichtwerte ermittelt. 
  

Im Beisein von Prof. Dr. Erwin Drixler unterzeichnet Bür-
germeister Siegfried Scheffold die Vereinbarung.

Durch die Grundsteuerreform kommt diesen Bodenricht-
werten künftig eine ganz besondere Bedeutung zu, da sie 
Grundlage für die Besteuerung ab dem Jahr 2025 sein wer-
den. In der Übergangszeit bis voraussichtlich Mitte 2023 
ist nach wie vor in gewohnter Form die Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses bei der Stadtverwaltung Hornberg 
zuständig. 

 

Breitbandausbau nimmt Fahrt auf 
POP-Container am Viadukt aufgestellt 
Hornberg. Am vergangenen Donnerstag wurde der POP-
Container am Parkplatz beim Viadukt aufgestellt. „Damit 
nimmt der Breitbandausbau für Hornberg an Fahrt auf 
und geht in die Umsetzungsphase“ sagt Bürgermeister 
Siegfried Scheffold. 

Seit Donnerstag steht der POP-Container am Viadukt-
parkplatz
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Der Point of Presence (POP) ist das Herzstück der Glasfa-
serverkabelung. Er bildet als regionale Technikzentrale die 
Schnittstelle zwischen dem überörtlichen Weitverkehrs-
Backbone und dem neu zu erstellenden Access-Netz hin 
zum Kundenanschluss. In dieser Datenzentrale ist die er-
forderliche Hard und Software bereits vorinstalliert. Der 
Container hat übrigens eine lange Reise hinter sich. Er 
wurde in Spanien gebaut und mit der notwendigen Tech-
nik bestückt. Von Viadukt-Standort aus werden nun sämt-
liche bebauten Bereiche im Hornberger Stadtgebiet und 
den Wohngebieten in Niederwasser und Reichenbach mit 
Glasfaser versorgt. Die Stadtverwaltung ist in enger Ab-
stimmung mit der UGG, die bekanntlich auf eigene Rech-
nung derzeit allen Grundstückseigentümern das Angebot 
macht, ihre Gebäude mit dieser Zukunftstechnologie zu 
versorgen. Alle notwendigen Informationen stehen auf der 
Homepage der Stadt unter https://www.hornberg.de/de/
Aktuelles/Glasfaserausbau-UGG immer aktuell zur Verfü-
gung. 

Rathauseingang jetzt barrierefrei 
Hornberg. Zum Erdgeschoss im Hornberger Rathaus gibt 
es jetzt einen vollständig barrierefreien Zugang. Zwar 
konnte man bisher schon ebenerdig in das Bürgerbüro ge-
langen, allerdings gab es noch keinen automatischen Tür-
öffner und auch eine Türschwelle war ein zumindest 
kleines Hindernis. Das Beratungs- und Gutachterbüro 
„mahp-barrierefrei“, Hans-Peter Matt, aus Haslach hat das 
Stadtbauamt fachkundig bei der Erstellung einer Rampe 
mit Podest in den Arkaden unterstützt. Die Steinmetzar-
beiten wurden in den letzten Tagen durchgeführt. Obwohl 
noch das Geländer fehlt, ist der Eingang bereits nutzbar. 
Im Zuge der Maßnahme wird auch eine neue Sprechanlage 
installiert und der Rathausbriefkasten an diese Stelle ver-
legt. „Damit haben wir wieder einen wichtigen Schritt in 
Sachen Barrierefreiheit für unsere öffentlichen Einrich-
tungen getan“ freut sich Bürgermeister Siegfried Schef-
fold. 

Der neue jetzt barrierefreie Zugang zum Hornberger Rat-
haus.

Hornbergtunnel vier Nächte wegen  
Wartungs- und Reinigungsarbeiten gesperrt 

Für die halbjährlich erforderlichen Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten wird der Hornbergtunnel für vier Nächte 
von Montag, 4. April 2022, bis Donnerstag, 7. April 2022, 
jeweils zwischen 20 und 5 Uhr voll gesperrt. Die Umlei-
tung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hornberg. 
  
Wie das Straßenbauamt im des Ortenaukreises mitteilt, 
dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssicherheit und 
erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinderungen zu 
vermeiden. Die Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden 
um Verständnis für die Beeinträchtigungen gebeten. 

Neues aus der Tourist-Info

HeimatKärtle 
Regional Punkten! Einkaufen & Genießen 

Stadt Hornberg ab sofort Partner 
Unter dem Motto von Herzen für die Region ist das Hei-
matKärtle seit gut 5 Monaten am Start. 

Seit dem 23. März 2022 ist auch die Stadt Hornberg als 
neuer Partner mit dabei. Ab sofort können Sie auch hier, 
Guthaben von Ihrem Heimatkärtle einlösen und damit z.B. 
Ihre Jahreskarte für das Hornberger Freibad bezahlen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
 
www.heimatkaertle.de 
www.facebook.de/heimatkaertle 

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Oktober bis April
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
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Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im April 2022 bei Reservix:

Tickets für „Bülent Ceylan- Luschtobjekt“ in Freiburg 
oder für „Kastelruther Spatzen – live 2022“ in Offenburg.

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg. 

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  Geschenkgutschein
 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder        9,00 Euro
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

 Regenschirm mit Motiv von Hornberg
 Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

 Magnete mit verschiedenen Motiven
 Button
 Preis: 2,00 Euro

 
 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   

  Preis 5,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den 
Schwimmbadkiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
150 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-
baren Tagen innerhalb der Saison vom 
01.04.2021 bis 31.03.2022 bietet die Schwarz-

waldCard freien Eintritt und ist von einem Nutzungstag auf den 
anderen übertragbar. 
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  Fotobuch
 Hochwertiges Fotobuch 
des Musik- und Trachten-
vereins Reichenbach 21,00 Euro

An alle Vermieter 
Abrechnung der Kurtaxe für das 1. Quartal 2022 
Für die Abrechnung der Kurtaxe für das 1. Quartal 2022 
werden alle Zimmer- und Ferienwohnungsvermieter gebe-
ten ihre Meldescheine bis spätestens Mittwoch, 06. April 
2022  bei der Tourist-Information Hornberg abzugeben. 

Bitte überprüfen Sie folgende Angaben: 

- Anreisedatum 
- Abreisedatum 
- Anschrift 
- Personenzahl 
- Geburtsdatum der Mitreisenden 
- oder Alter der Kinder 

  
Vielen Dank. 
  
Ihr Team aus der Tourist-Information Hornberg 

Amtliche
Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung vom 02.01.2022  
über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht 

Zusammenlegung Gutach 
Das Landratsamt Ortenaukreis - untere Flurbereinigungs-
behörde - hat den Bau der gemeinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen durch Einfache Änderung Nr. 1 (Nachtrag 
I) in der Zusammenlegung Gutach für zulässig erklärt. Die 
Planänderung umfasst Veränderungen an geplanten Wald- 
und Mindestflurwegen in Lage und Länge. 
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
hat ergeben, dass die Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung hier nicht erforderlich ist. Durch die vor-
gesehene Änderung des Ausbaukonzepts kommt es zu kei-
nen erheblichen Beeinträchtigungen des Naturhaushalts 
und des Landschaftsbildes. Gefährdete Tier- und Pflanze-
narten und deren Lebensräume werden nicht bedroht. Be-
sonders geschützte Biotope sind nicht betroffen. Arten-
schutzrechtliche Belange sind durch die Maßnahme nicht 
berührt. Die geplante Änderung ist mit der unteren Natur-
schutzbehörde abgestimmt. Es bestehen von dort keine 
Einwände aus der Sicht des Natur- und Landschaftsschut-
zes. 
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG 
unterrichtet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig an-
fechtbar. 
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Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite 
des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2210) eingesehen 
werden. 
gez. Jäger, Vermessungsdirektor  D.S. 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 31.03.2022 bis 06.04.2022 

 
Geburtstag Name, Vorname   Alter 
02.04.2022 Uhl Elisabeth   95 Jahre 
05.04.2022 Hör Klaus Bertrand   85 Jahre 
05.04.2022 Hernandez Martinez Juan  70 Jahre 
06.04.2022 Juris Hans-Dieter Leopold Josef 70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 

 

Kirchen

Neuapostolische Kirche

April 
So. 03.04.  
10:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 06.04.  
20:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So. 10.04.  
09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Fr. 15.04.  
09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So. 17.04.  
09:30 Uhr  Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 20.04.  
20:00 Uhr  Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So. 24.04.  
09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 27.04.  
20:00 Uhr  Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
  
Schaukasten: 
Hier ist auch Platz für Sie 
... um einmal richtig aufzublühen 
nicht nur im Frühling. 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
  
Weitere Auskünfte erteilt: 
Thomas Peter, Telefon  07728 - 6466106 oderEmail thom-
peter@web.de 
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet: www.nak-dornhan-schwenningen.de 

Müllabfuhr

Abfalltermine März/April 2022 
(31.03.2022 – 06.04.2022) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
  
Dienstag,   05.04.2022 Grüne Tonne 
  
Information in Sachen Müllabfuhr: 
  
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
  
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit: 8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr
Tel. 07832 96886
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“.

Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender.
 
Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

Standesamt

Heiraten im Jahr 2022 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2022 Trauungstermine an. Diese sind: 
09. April   10. September  
14. Mai 08. Oktober  
04. Juni 12. November  
09. Juli 10. Dezember  
13. August    
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
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Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift Elke.Weis@horn-
berg.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadtverwal-
tung Hornberg unter der Telefon-Nr. 07833/793-45  

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 

Beratung für Zuwanderer mit  
dauerhaftem Aufenthalt in der Spanischen  
Weiterbildungsakademie durch das DRK 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 

Veranstaltungen

Freitag, 01.04.2022
19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totenehrung

2.  Berichte:
 a) des Vorsitzenden
 b) der Kasse / Revision / Entlastung der Kasse
 c)  des Fraktionsvorsitzenden Gemeinderat / Ortschafts-

rat
3.  Aussprache der Berichte
4.  Entlastung
5.  Grußworte
6.  Wahlen
7.  Anträge / Anregungen / Wünsche
8.  Verschiedenes 
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: SPD Ortsverein Hornberg 
  
Sonntag, 03.04.2022
10:00 Uhr 
Wanderung Jubiläumsweg in Sulz bei Lahr 
Führung: Gerda Lehmann / Sabine Lehmann 
Gehzeit: 3 Stunden 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Mittwoch, 06.04.2022
13:00 Uhr 
Wochentagswanderung 
Führung: Gerda Lehmann oder Wolfgang Faißt 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Sonntag, 10.04.2022
13:00 Uhr 
Rundwanderung Hünersedel 
Führung: Kristina Reutter-Hopp, 
Tel. 07833/6799 
Wanderung: 13,4 km
Wanderzeit: ca. 4 Stunden
Einkehr am Ende der Tour im Wanderheim Kreuzmoos 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: 
Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive: 
Dienstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr  

Buchenbronner  
Hexen e.V.  
Hornberg

Buchenbronner Hexen e.V. starten interne Hilfsaktion für 
Familie aus der Ukraine  
Nach einer Anfrage, die an Ralf Raible, Mitglied der Bu-
chenbronner Hexen, herangetragen wurde, einer geflüch-
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teten Familie in Freiburg zu helfen, hat dieser nicht lange 
gezögert und eine Hilfsaktion bei den Buchenbronner He-
xen gestartet. Mit Erfolg. Die Mitglieder sammelten Mö-
belstücke, Kleidung und Spielzeug. Ralf Raible brachte 
die Utensilien am vergangen Samstag persönlich nach 
Freiburg.  
Die geflüchtete Frau, ihre Tochter und das 10-jährigen En-
kelkind aus Poltawa in der Zentral-Ukraine, waren sicht-
lich gerührt und sehr dankbar für die Unterstützung. Die 
Hexen konnten der Familie bei der Ausstattung der bereit-
gestellten Wohnung helfen und so für ein wenig Zuversicht 
sorgen. Ein Dank gilt Emilia Schwab, Hauswirtschafterin 
der Sportschule SC Freiburg, die die Familie aufgenom-
men hat und die Aktion durch ihre Anfrage bei Ralf Raible 
im Zuge der beruflichen Zusammenarbeit erst möglich ge-
macht hatte. Vorstand Christof Breithaupt ist stolz auf sei-
ne Mitglieder, die zahlreich gespendet haben. Ein Dank 
gehe daher natürlich an die Mitglieder der Buchenbronner 
Hexen und in erster Linie an Ralf Raible, der die Aktion 
ins Rollen gebracht hat. Die Buchenbronner Hexen bedan-
ken sich zudem bei der Firma Leber Hygiene-Service 
GmbH in Gutach für die Bereitstellung des Fahrzeuges. 

Bild: v.l.n.r. Die Mutter mit ihrer Tochter und dem 10-jäh-
rigen Enkel, Emilia Schwab der Sportschule SC Freiburg 
(Initiatoren) mit Mitarbeiter und Ralf Raible (Buchenbron-
ner Hexen e.V.)

CVJM  
Ortsverein Hornberg e.V.

CVJM -KKuucchheennkkuurriieerr

Nicht länger nach Rezepten suchen, einfach einen Kuchen buchen!
Wie?
Kuchen und Torte auswählen:

 Schwarzwälder Kirschtorte  Käsekuchen
 Käse-Sahne-Torte  Hefezopf ohne Füllung
 Donauwelle  Nusszopf
 Apfel-Schmand-Kuchen Marmorkuchen
 Osterlamm

Wann?
Bestellen Sie vom 30.03.2022 bis 01.04.2022, jeweils von 09.00 – 18.00
Uhr unter Angabe Ihres Namens, Adresse und Anzahl der
Stücke/Kuchen. Geliefert wird am Sonntag, 03.04.2022 ab 12:00 Uhr.

Wo?
Hornberg, Reichenbach, Niederwasser

Kontakt:
Christian Franco Romero
Mobil + WhatsApp: 0160 94506034
E-Mail: CVJM-Kuchenkurier@gmx.de

Bezahlung erfolgt auf Spendenbasis (Bitte für den kontaktlosen Austausch in einem
Umschlag vorbereiten). Mit Ihrer Spende unterstützen sie die Kinder- und Jugendarbeit
unseres Vereins. Zutaten auf Anfrage bei Bestellung. Hygienestandards werden bei
Zubereitung und Auslieferung der Kuchen eingehalten.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen
VViieelleennDDaannkk
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Freiwillige Feuerwehr  
Hornberg

Nachruf für Albert Hils 
Die Freiwillige Feuerwehr Hornberg nimmt Abschied von 
ihrem langjährigen Feuerwehrkameraden Albert Hils. 
Albert Hils trat 1958 in die Freiwillige Feuerwehr Horn-
berg ein. Für seine großen Verdienste bekam er 1980 das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen des Deutschen Feuerwehrver-
bandes und 1984 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber 
für 25-jährige Tätigkeit in der Feuerwehr verliehen. 
Während seiner Dienstzeit war er nicht nur feuerwehr-
technisch aktiv, sondern engagierte sich zusammen mit 
seiner Frau über drei Jahrzehnte als Hausverwalter des 
Feuerwehrerholungsheims. 
Er verrichtete treu seinen Dienst bis zum Übertritt in die 
Altersabteilung 1994. Er nahm weiterhin, auch trotz ge-
sundheitlicher Probleme, aktiv an den Alterstreffen teil. 
Dort nahm er regen Anteil an der Kameradschaft und un-
terhielt die Alterskameraden mit vielen Anekdoten. Die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und die Stadt 
Hornberg trauern um einen pflichtbewussten Feuerwehr-
mann. Das Mitgefühl gilt allen Angehörigen. 

Imkerverein  
Hornberg-Gutach

Liebe Imkerinnen und Imker, am Sonntag den 03.04.2022 
findet um 14:00 Uhr im Gasthaus Schondelgrund in Horn-
berg unsere Jährliche Hauptversammlung statt. 
Nach den üblichen Tagesordnungspunkten wird Herr 
Bernd Möller aus Königsfeld einen Fachvortrag mit dem 
Thema „Beobachtungen am Flugloch ohne das Volk zu öff-
nen“ halten. Zum Abschluss der Veranstaltung unsere be-
liebte Tombola.
Ihr seid alle recht herzlich eingeladen und wir freuen uns 
auf Zahlreiches Erscheinen. 

Kleintierzuchtverein  
C85 Hornberg e.V.

Die Hornberger Kleintierzüchter C85 Hornberg e.V. laden 
alle Hornberger Kleintierzüchter zur alljährlichen Jahres-
hauptversammlung am 9. April 2022 um 20:00 h ins Gast-
haus Tannhäuser ein. Freunde der Kleintierzucht sind 
ebenfalls willkommen. Anträge oder Vorschläge sind an 
den 1. Vorsitzenden Anton Weber, Hornberger Str. 22, 77793 
Gutach zu richten. Eine Tagesordnung wird bei der Ver-
sammlung festgelegt und von den Anwesenden genehmigt. 
Die Vorstandschaft erwartet zahlreiches Erscheinen, da 
auch ettliche Ehrungen anstehen. 
 

MSC Hornberg

Stammtisch des MSC Hornberg am Freitag, 01.04. ab 10 
Uhr im Gasthaus Rose 

Musikverein und 
Trachtenkapelle  

Niederwasser e.V. 

Musikverein Niederwasser sammelt Altmaterial 
Der Musikverein und Trachtenkapelle Niederwasser e.V. 
wird am 07. Mai 2022 wieder eine Sammlung von Altmate-
rial in Niederwasser durchführen. 
Folgende Materialien werden gesammelt: Papier, Eisen-
schrott, Kupfer, Kupferkabel, Messing, Edelstahl, Alu, Blei 
und Elektromotoren und Batterien. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass keine Kühlgeräte und Felgen mit Reifen ge-
sammelt werden können.
Gerne wird am 07. Mai 2022 auch Altmaterial in Hornberg 
und Reichenbach ab. Wir bitten dies im Vorhinein bei Ru-
pert Kienzler unter der Telefonnummer 07833 8129 oder 
0170 3009630 anzumelden. Nähere Auskünfte erhalten Sie 
ebenfalls bei Rupert Kienzler unter den oben genannten 
Rufnummern. Der Musikverein bedankt sich bereits im Vo-
raus für Ihre Unterstützung. 
Musikverein und Trachtenkapelle Niederwasser e.V.  
 

Häsabgabe der Narrenzunft
Am Freitag, den 01. April von 18.00 - 20.00 Uhr und am 
Samstag, den 02. April von 11.00 - 13.00 Uhr können in der 
Zunftkammer die Häser abgegeben werden.  
Am Freitag für die Kinder und am Samstag für die Er-
wachsenen.
Bitte denkt ans Glöckle annähen und ans Reinigen!
Nur komplette und gereinigte Häser werden entgegen ge-
nommen!  

Wanderung „Sulzer Stiefel Rundweg“ 
Am Sonntag, 03. April 2022 sind die NaturFreunde Horn-
berg in Sulz bei Lahr auf dem Jubiläumsweg unterwegs. 
Die Rundtour bietet immer wieder an markanten Punkten 
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schöne Aussichten. Von den eigens dafür aufgestellten 
Bänken bietet sich nicht nur ein schöner Blick auf das 
Dörfchen Sulz, sondern auch in die Rheinebene mit Voge-
sen und Kaiserstuhl. Für unterwegs sollte eine kleine 
Rucksackverpflegung mitgenommen werden, da erst zum 
Schluss der Wanderung eine Einkehr stattfindet. 
Die Gehzeit beträgt ca. drei Stunden. 
Bitte Impfnachweis und FFP II-Maske mitführen. 
  
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Viadukt - Parkplatz Hornberg. 
Organisation und Auskunft: Gerda Lehmann. 
Tel. 0 78 33 – 9 65 18 60 oder gerda.lehmann1@gmx.de 
 

SG HLT im Derby erfolgreich (14:23/7:16) 
Nach einer vierwöchigen corona bedingten Zwangspause 
galt es für die SG HLT auswärts in Unterhamersbach wie-
der zu Punkten. Zwar lag die Niederlage gegen die SG 
Ohlsbach/Elgersweier noch schwer im Magen, dennoch 
ging die Truppe um Coach Lars Kienzler nach der vergan-
genen Erfolgsserie mit breiter Brust in die Partie.

Die SG startete selbstbewusst in das Spiel und legte zu 
Beginn gleich mit schönen Treffern vor (1:2, 1:4, 2:7).
Dabei rissen die Gäste trotz vieler Ausfälle das Spiel gleich 
an sich und ließen den Gastgeber in der ersten Hälfte keine 
Chance (5:10, 6:12, 7:15).
Durch eine gut gespielte erste Welle und einen sicheren 
Schlussmann im Tor der SG mit Emir Oral, konnten die 
Gäste ihrer Führung festigen. Zur Halbzeit stand es 7:16.
Allerdings verpuffte die gewonnene Euphorie zu Beginn 
der zweiten Hälfte, da den Gästen zu diesem Zeitpunkt zu 
viele technische Fehler im Angriffsspiel passierten und da-
durch Gastgeber nochmal bis auf vier Tore auf sich ran 
kommen ließen (10:16, 12:18, 14:18). In den letzten 10 Mi-
nuten konnte sich die SG aber wieder fangen und spielten 
ihren Schuh wieder souverän herunter. Die beiden Mann-
schaften trennten sich mit 14:23.
 
Für die SG HLT:

Nikolas Kienzler, Emir Oral, Jan Moosmann (7), Benedikt 
Molitor (3), Felix Moosmann (2), Nick Ecker, Finn Maurer 
(3), Till Maurer (2), Tino Weiß (1), Pascal Franco De La Cor-
te (3), Maximo Schaumann (2), Lars Kienzler (A), Frank 
Ecker (B)

 

SPD Ortsverein Hornberg

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Freitag 1. April 2022 19,00 Uhr 

GASTHAUS „Tannhäuser“ 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Berichte: 
 a) des Vorsitzenden 
 b) der Kasse / Revision / Entlastung der Kasse 
 c)  des Fraktionsvorsitzenden Gemeinderat / Ortschafts-

rat    
3.  Aussprache der Berichte 

4.  Entlastung 
5.  Grußworte 
6.  Wahlen 
7.  Anträge / Anregungen / Wünsche 
8.  Verschiedenes 
  
Leider hat unsere MdB Derya Türk-Nachbaur absagen 
müssen, da sie als Berichterstatterin für die Bundestags-
fraktion an die ukrainische Grenze fährt. Wir freuen uns, 
dass für sie MdL Gabi Rolland aus Freiburg kommen wird. 
 

Wir suchen Dich... 
... als Platzwart auf unser schön gelegenen Tennisanlage an 
der Frombachstraße in Hornberg. 
  
Deine Aufgabe?  
Pflege der Außenanlagen, Pflege der Tennisplätze, kleine 
Instandhaltungsarbeiten 
  
Was bringst Du mit?  
Freude am Arbeiten in der Natur, ein Auge für anfallende 
Arbeiten, ca. 6 Stunden Zeit haben in der Woche in den 
Monaten März-Oktober, handwerkliches Geschick 
  
Was bieten wir?  
Absolut flexible Einteilung Deiner Arbeitszeit, eine tolle 
Gemeinschaft, 3 kostenlose Trainer-Schnupper-Stunden, 
eine faire Bezahlung, Unterstützung, wenn es mal mehr 
wird 
  
Lust drauf?  
Dann melde Dich gerne bei Ralf oder Carlos unter  
+49 175 6614451 oder  
+49 170 3339009 

VfR Hornberg - Zeller FV  1:2 (1:1) 
Die vielen Zuschauer erlebten in Hornberg am Dienstag 
Abend eine ganz schwache Bezirksliga Begegnung. 
Die Gäste nahmen drei Punkte mit auf die Heimreise, ob-
wohl kein Team den Sieg verdiente. 
Dem Spiel der Heimelf merkte man an, dass einige Stamm-
kräfte fehlten. Es kam hinzu, dass bereits in der sechsten 
Minute Marco Scholder wegen einer Verletzung  ausge-
wechselt wurde. Es kam für ihn Gentian Istrefaj in die 
Partie. 
In der 9. Minute kam Simon Bader nach einem weiten Ein-
wurf an den Ball. Torwart Brüstle ließ den Kopfball nach 
vorne abprallen und Gentian Istrefaj staubte zur Führung 
für den VfR Hornberg ab. In den folgenden Minuten entwi-
ckelte sich ein kampfbetontes Spiel mit vielen Fehlpässen 
und technischen Fehlern auf beiden Seiten; überlegte 
Kombinationen und gefährliche Torraumszenen waren 
Fehlanzeige. 
In der 41. Minute entschied Schiri Kirn auf Freistoß für die 
Gäste. Lucas Halter zirkelte den Ball gekonnt über die 
Mauer ins linke Tordreieck zum 1:1 Ausgleich. Es ging so-
mit mit einem Remis in die Halbzeitpause. 
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Alexander Mounivong vergab in der 49. Minute eine gute 
Möglichkeit den VfR Hornberg wieder in Front zu bringen. 
Leider wurde auch im zweiten Spielabschnitt das Niveau 
nicht besser. 
In der 60. Minute erneutes Pech für den VfR, dass Simon 
Bader verletzt ausschied. 
Kurz darauf wurde Hornbergs Alexander Mounivong nach 
einer unnötigen Aktion vom Platz gestellt. 
In der 80. Minute erzielte Nick Gerlach mit einem wunder-
schönen Tor den unverdienten Siegtreffer für den Zeller 
FV. 
Für den VfR Hornberg wird es nun eine Herkules Aufgabe 
um den Abstieg zu vermeiden. 
  
 
VfR Hornberg - SV Rust 0:5 (0:2) 
Am Sonntag hatte der VfR Hornberg den Spitzenreiter aus 
Rust zu Gast. 
In einer einseitigen Partie musste der VfR eine deftige 
Heimniederlage einstecken. 
Bereits in der vierten Minute brachte Rasim Kastrati seine 
Farben in Front. 
Der VfR Hornberg hatte wegen Verletzungen, Corona und 
Urlaub eine komplette Mannschaft zu ersetzen. 
Den verbliebenen Spieler von Hornbergs Trainer Armbru-
ster kann man kämpferisch nichts vorwerfen, außer dass 
sich wieder viele technische Fehler und unnötige Fehlpässe 
einschlichen. 

Auch das Abwehrverhalten ließ manchmal sehr zu wün-
schen übrig. 
Der SV Rust ließ Ball und Gegner laufen und wartete auf 
die passende Gelegenheit, um die Sturmspitzen gefährlich 
in Szene zu setzen. 
In der 28. Minute musste bereits Hornbergs Steffen Oeser 
ausgewechselt werden. 
Es kam für ihn Andreas Aberle in die Partie. In der 32. Mi-
nute erhöhte erneut Kastrati, nach einem super Pass in die 
Tiefe, auf 2:0 für die Gäste. 
Mit diesem Stand wurden die Seiten getauscht. Die Zu-
schauer sahen auch im zweiten Spielabschnitt einen über-
legenen SV Rust. 
Der VfR war zwar bemüht, hatte aber in der gesamten 
Spielzeit nicht eine einzige nennenswerte Torchance zu 
verzeichnen. 
Der SV Rust baute das Ergebnis mit weiteren Toren in der 
72., 77. und 90. Minute (Torschützen waren Schlotgauer, 
Olcan und Merettig) auf 5:0 aus. 
Für den VfR Hornberg brechen nun schwierige Zeiten an. 
  
Reserve: VfR Hornberg II - SV Rust II 1:1 
 
am  Sonntag, 03.04.2022 haben die Aktiven folgende Aus-
wärtsspiele: 
12:00 Uhr  SV Haslach 2 - VfR Hornberg 2 
15:00 Uhr  SV Haslach - VfR Hornberg 

4 Wochen lesen für nur 9,90€
+ E-Paper gratis dazu!

LESEN UND
GEWINNEN:

Unter allen Bestellern verlosen
wir einen Einkaufsgutschein für

im Wert von 500,-€

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/ostern2022

Foto: Li Ding/Shutterstock.com

OSTERÜBERRASCHUNG
zum Verschenken oder Selbstlesen
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225 Jahre Bollenhut - Die Marke des Schwarzwalds  

225 Jahre Bollenhut, 20 Jahre Schwarzwald Tourismus GmbH (STG), 21 Jahre Miniatur Wunderland in Hamburg, 
fasste STG-Geschäftsführer Hansjörg Mair am Mittwoch, 23.03.2022 in „Weber´s  Esszeit“ in Gutach die Gründe 
des Pressegesprächs am Mittwochmorgen zusammen: „Wir haben es geschafft, in die beliebteste Ferienattraktion für 
internationale Touristen zu kommen, ins Hamburger Miniatur Wunderland“. Für Werbung müsste man dort sehr viel 
Geld bezahlen, „wir mussten uns nicht einmal finanziell beteiligen“. Nun sind dort drei Bollenhutpärchen in der 
Größe H0 präsent, inklusive der passenden Architektur. Schon zum 222. Geburtstag des Bollenhuts wollte die STG 
den Bollenhut als Emoji kreieren, das weltweit genutzt werden kann, im April falle darüber eine Entscheidung.

Nähere Informationen zum Pressegespräch erhalten Sie im Innenteil unter „Neues vom Rathaus“.

Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 

Erinnerungsfoto zum Jubiläum 225 Jahre Bollenhut im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof. 
v. l.: Martha Leitl aus Kirnbach, Mike Lauble und Luisa Willmann strahlen mit der Sonne um die Wette.

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e
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Neues vom Rathaus

Fortsetzung vom Innentitel: 

225 Jahre Bollenhut - Die Marke des Schwarzwalds

„Der Bollenhut ist eine der wertvollsten Marken, die eine 
Tourismusregion haben kann, man assoziiert damit sofort 
die wichtigsten Klischees des Schwarzwalds“, sagte Mair. 
Im Tourismus seien Klischees sehr wertvoll, „was man ei-
ner Marke in der Vergangenheit zugetraut hat, das wird 
man ihr auch in Zukunft zutrauen“. Wie wird die Saison 
nach den zwei harten Jahren der Pandemie mit zeitweisem 
Berufsverbot für die Gastronomen? „Wir sind zuversicht-
lich“, spricht Mair über wichtige positive Vorzeichen: Die 
Aufenthaltsdauer steige wieder, man sei bei den Vorbu-
chungen teilweise schon wieder an die Zahlen des absolu-
ten Rekordjahrs 2019 herangekommen.

„Unsere Maßnahmen haben gefruchtet, wir waren immer 
am Markt“, bilanzierte Mair. Noch habe man aber im 
Schwarzwald immer noch Corona-Einschränkungen, die 
die Mitbewerber etwa in Österreich, Schweiz und Frank-
reich nicht haben“, so Mair. Gekämpft werde inzwischen 
allerdings weniger um den Gast als um die besten Mitar-
beiter. Der Schwarzwald sei nicht nur Touristengebiet, 
sondern Lebensraum. Ein Urlauber sei viel lieber Mitbe-
wohner auf Zeit als Tourist. „Wir von der STG verstehen 
uns nicht nur als Marketingfuzzis, sondern als Vernetzer, 
im besten Fall als Inkubator, die aus der Marke Schwarz-
wald ein ,Love Brand‘ machen wollen“: Eine Marke, die 
geliebt wird – damit es irgendwann auf der ganzen Welt 
heißt: „Wenn du im Tourismus etwas werden willst, musst 
du mal im Schwarzwald gearbeitet haben“.

Bollenhutheimat

Bollenhutheimat Gutach, Wolfach-Kirnbach, Hornberg-
Reichenbach: In diesen drei Gemeinden ist die Tracht mit 
dem Bollenhut zu Hause. Auch die drei Bürgermeister mel-
deten sich beim Pressetermin der STG am Mittwoch zu 
Wort:

Siegfried Eckert, Gutach: „Wir drei Kommunen sind stolz, 
dass der Bollenhut zur Marke für den ganzen Schwarz-
wald geworden ist. Es war die Gutacher Malerkolonie, 
durch die der Bollenhut über die Trachtenpostkarten in die 
ganze Welt verschickt wurde und dadurch internationale 
Berühmtheit erlangte. Wir müssen mit den Dingen werben, 
die wir haben, und das machen wir richtig gut.“

Thomas Geppert, Wolfach: „Das Thema Bollenhut wird bei 
uns gelebt. In knapp zwei Wochen ist Konfirmation im Kir-
nbach, da ist das wieder eindrücklich zu sehen, wenn die 
Jugendlichen ihr Fest in der Tracht feiern. Auch die Kirn-
bacher Kurrende ist eine sehr lebendige Gemeinschaft.“

Siegfried Scheffold, Hornberg:  „Als Bollenhutgemeinde 
verfolgen wir, was mit dem Bollenhut gemacht wird. Das 
hat sich sehr gut entwickelt, weil der Schwarzwald mit 
dem Bollenhut in den letzten Jahren einen frischen An-
strich bekommen hat. Das war nur möglich, weil wir auch 
junge Menschen dafür begeistern konnten. Der Bollenhut 
darf gern künstlerisch verfremdet werden, dazu braucht es 
das Original. Unsere Aufgabe ist es, die Tracht in Reinkul-
tur zu erhalten. Wir haben ein unglaubliches Pfund mit 
dem wir wuchern können.“

Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Beim Anschneiden der imposanten „Bollenhuttorte“, die 
das Team von „Weber´s Esszeit“ kreiert hatte: v. links: Bür-
germeister Siegfried Scheffold (Hornberg), Bürgermeister 
Siegfried Eckert (Gutach), Bürgermeister Thomas Geppert 
(Wolfach), Hansjörg Mair (STG), Luisa Willmann (Gemein-
de Gutach), Mike Lauble (Bürgermeisterstellvertreter)

Ein Trachtenpärchen ist nun auch im Miniatur Wunder-
land in Hamburg zu sehen. 
 Foto: Copyright: Miniatur Wunderland

Der Breitbandausbau geht  
in die Umsetzungsphase 

Aufstellung der PoP-Station für den Glasfaserausbau bei 
der Sporthalle
  

Bürgermeister Siegfried Eckert, Herr Lutz und Frau 
Wöhrle von der Firma UGG, Herr Dieter Schorn von der 
Firma Stiegeler und Hauptamtsleiter Fritz Ruf vor der 
PoP-Station bei der Sporthalle.
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Letzte Woche wurde die Zentrale für den Glasfaserausbau 
bei der Sporthalle aufgestellt. Die Zentrale (Point of Pre-
sence) ist das Herzstück für den Breitbandausbau. Von die-
sem Standort aus werden sämtliche Bereiche in Gutach 
mit Glasfaser versorgt. Die Firma UGG (Unsere Grüne 
Glasfaser) führt eigenwirtschaftlich für viele Bereiche in 
Gutach den Glasfaserausbau durch. Die Bereiche, welche 
nicht von der UGG ausgebaut werden, übernimmt die 
Breitband Ortenau GmbH & Co. KG.

Die Gemeinde Gutach freut sich, dass es mit dem Glasfa-
serausbau nun endlich vorangeht. 

Praktikant oder Schüler (m/w/d)  
für  Kinderferienbetreuung gesucht 

Die Gemeindeverwaltung Gutach plant in den Som-
merferien wieder eine Kinderferienbetreuung für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren. Die Ferienbetreuung findet in 
der Zeit vom 1. bis 19. August 2022 statt. Die Betreu-
ungszeiten sind von Montag bis Freitag von 07:30 bis 
15:30 Uhr. 
  
Um die qualifizierte Betreuung der Kinder sicherzustel-
len, wird Herr Stefan Laifer, Jugend- und Heimerzieher, 
die Leitung der Kinderferienbetreuung übernehmen. 
  
Zur Unterstützung der Leitung bei der Durchführung 
suchen wir für die 3. Betreuungswoche (15.08. – 19.08.22) 
zwei Praktikanten oder zwei Schüler (m/w/d). Sie 
sollten Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern 
haben, teamfähig sein und verantwortungsvoll arbei-
ten. 
  
Ihre Bewerbung erbitten wir per Email an heizmann@
gutach-schwarzwald.de oder schriftlich an das Bürger-
meisteramt Gutach, Frau Sonja Heizmann (Tel. 
07833/9388-50), Hauptstraße 38, 77793 Gutach. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Abrechnung der Kurtaxe 
Zur Abrechnung der Kurtaxe für das 1. Quartal 2022 
(01.01.-31.03.22) werden alle Zimmer- und Ferienwoh-
nungsvermieter gebeten, ihre Meldezettel bis spätestens 
Mittwoch, 13. April 2022  bei der Tourist-Information 
abzugeben. 
  
Bitte überprüfen Sie folgende Angaben:
• Anreisedatum
• Abreisedatum
• Personenzahl, Alter der Kinder
 
  
Melde- und Kurtaxepflicht besteht vom 01. Januar bis 
31. Dezember. 

 

Spendenboxen für die Ukraine Hilfe Kinzigtal  
Die Firma Arnd Sauter GmbH, der Spezialist für 3-D-
Druck hat in einem aufwändigen Verfahren zwei Spen-
denboxen für die Ukraine Hilfe Kinzigtal hergestellt.

Diese Boxen wurden großzügigerweise von der Firma 
Sauter kostenlos zur Verfügung gestellt – dafür herz-
lichen Dank!

Jeder Betrag zählt und hilft das Leid der Ukraine 
Flüchtlinge zu lindern. Bitte helfen Sie mit! 
 Foto: Gemeinde Gutach

In der Bäckerei Dorfbeck bei Karl-Heinz und Elke 
Wöhrle und bei Getränke Schwer kann nun in diese Bo-
xen gespendet werden.

Die Geldspenden ermöglichen es der Ukraine Hilfe 
Kinzigtal gezielt dringend benötigte Dinge zu kaufen 
oder das Geld zur Durchführung von wichtigen 
Hilfstransporten zu verwenden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!   

 

Ukraine Hilfe Kinzigtal 
Dank der zahlreichen Spenden war es uns möglich, am 
Freitag, den 25.03.2022, einen dritten Hilfsgütertransport 
nach Zielona Góra in Polen zu bringen.
Der von Hansgrohe SE bereitgestellte LKW und die bei-
den Sprinter waren hauptsächlich mit haltbaren Lebens-
mitteln beladen, die dank der Geldspenden gezielt einge-
kauft werden konnten. Hier haben wir eng mit dem 
Großhandel PROHOGA in Hohberg zusammengearbeitet.
Polen hat bereits über zwei Millionen geflüchtete Men-
schen aus der Ukraine aufgenommen und die Lebensmittel 
werden dort knapp. Ein großer Teil unserer Hilfsgüter 
bleibt in Polen zur Versorgung der angekommenen Men-
schen, die ihre Heimat verlassen mussten. Alleine in Zielo-
na Góra sind bereits 1000 Waisenkinder angekommen. Ein 
anderer Teil wird von ukrainischen Hilfsorganisationen 
übernommen und bis in die umkämpften Gebiete trans-
portiert.
Tausend Dank an die Hansgrohe SE und deren Mitarbei-
ter, die sich bereit erklärt haben, zum dritten Mal die 1700 
km auf sich zu nehmen.
Auch die Sachspenden der Wolfacher und Hausacher Sam-
melstellen fanden ihren Platz. Herzlichen Dank für die 
Unterstützung. Ohne euch wäre das alles nicht möglich.
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Die Vorbereitungen für den nächsten Transport sind be-
reits voll im Gange. Wir werden vorerst keine Sachspenden 
mehr bei den Abgabestellen in Wolfach und Hausach sam-
meln und uns komplett auf Geldspenden konzentrieren, 
mit denen wir gezielt die dringend benötigten Hilfsgüter 
einkaufen. Diese werden über die „Schienenbrücke“ der 
DB Cargo direkt in die Ukraine nach Kiew gebracht.
Möchten auch Sie helfen oder in unseren Helferkreis auf-
genommen werden? Dann melden Sie sich bitte gerne bei 
uns unter ukrainehilfekinzigtal@web.de. Wir können jede 
Unterstützung gebrauchen.
Wir – die „Ukraine Hilfe Kinzigtal“- unterstützen Men-
schen in der Ukraine, auf dem Weg aus der Ukraine und 
nach gelungener Flucht im Kinzigtal. Bitte helfen Sie uns 
dabei.
Geldspenden können auf folgende Konten überwiesen 
werden:
Dr. Igor Reitmann, IBAN: DE35 6645 2776 1010 0849 69
Sollte eine Spendenbescheinigung benötigt werden, über-
weisen Sie Ihre Spende bitte an:
Rotary Wolfach Förderverein e.V., IBAN: DE28 6643 2700 
0000 0457 73
Betreff: Ukrainehilfe Dr. Reitmann 
+ Name/Anschrift des Spenders
Eine besonders wertvolle Aufgabe haben bereits einige Fa-
milien im Kinzigtal übernommen, indem sie geflüchtete 
Mütter mit Kindern bei sich aufgenommen bzw. Wohn-
raum zur Verfügung gestellt haben.
Freier Wohnraum darf gerne bei uns oder der zuständigen 
Gemeinde gemeldet werden.
 

Das Lager mit den gespendeten Hilfsgütern kurz nach der 
Ankunft.
Foto: Das Foto wurde von einem der LKW-Fahrer der  
Fa. Hansgrohe SE aufgenommen.

Unsere engagierten Helfer und Fahrer von Hansgrohe SE 
kurz vor der Fahrt nach Polen. Von links nach rechts: Chris 
Dieterle, Nils Henke, Wolfgang Pfaff, Otto Heim, Frank 
Nowack, Robert Heeger, Markus Haupt. Danke, Ihr seid 
großartig!  Foto: Hansgrohe SE

Beantragte Personalausweise und  
Reisepässe können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 18.03.2022 und alle Reise-
pässe, die bis zum 25.02.2022 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. Die 
Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht möglich. 
 

Energiespar-Beratungen 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach 
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat statt (außer an Feiertagen etc.). 
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0 
  
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg 
Jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-Erst-
beratungen bei der Ortenauer Energieagentur, Freiburger 
Straße 41, 77652 Offenburg möglich. 
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0 
  
Gebäude-Check vor Ort 
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort und ist montags bis freitags möglich. 
Die Kosten belaufen sich auf 30 Euro. 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0.  
Weitere Informationen unter 
www.Ortenauer-Energieagentur.de 

 

Lagerplatz der Stadt Hausach  für Grünabfälle 
Öffnungszeiten:  Von Januar bis November 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
 
Angeliefert werden können: 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden 
können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie 
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt
  

Kein Rasenschnitt! 
  
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas 
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen 
nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
  
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, werden nicht angenommen. 
  
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art wer-
den nach dem Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
  
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 

Der Bürgermeister 
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Gutach ist bunt 
In der fünften Folge der Serie „Gutach ist bunt“ stellt das 
Offenburger Tageblatt Ricardo Deda aus Albanien vor, der 
mit seiner Familie gleich zweimal eingereist ist. Das ganze 
Porträt gibt es im Offenburger Tageblatt vom Samstag, 26. 
März oder auf www.bo.de. 

Text und Foto: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 

 

Fundsachen
  
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• blaue Lesebrille (Fundort: Lehmbauernweg) am 

17.03.2022
• einzelner Schlüssel (Fundort: Parkplatz Getränke 

Schwer) am 25.03.2022
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Öffnungszeiten:   
donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Heute nochmal 2 Fach- und Sachbücher, die begeistern 
und schlau machen! Für Wissbegierige ab 8 Jahren. Auch 
diese ganz neu bei uns, kommt vorbei! 
„Sehen“  und „Hören“  
Das ukrainische Künstlerpaar Romana Romanyschyn und 
Andrrij Lessiw hat diese absolut interessanten, einfalls-
reichen und informativen Bücher geschrieben und gestal-
tet. 
  

Eine Reise in die Welt des Sehens, des Sichtbaren und Un-
sichtbaren. Ein Buch über die Kunst, die Welt mit immer 
wieder neuen Augen zu sehen! 
Alles, was mit Sehen zu tun hat, finden wir hier: Aufbau 
eines Auges, Sehtesttafel, Grundfarben - Mischfarben, 
Zeichen und Symbole die ohne Worte sprechen, Kameras, 
wie sehen Tiere, Blindenschrift, optische Täuschungen,  
u.u.u... 
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Eine Reise in die Welt der Klänge, Töne und Geräusche. 
Und ein Buch über die Kunst, der Welt mit immer wieder 
offenen Ohren zu begegnen! 
Alles was mit Hören zu tun hat, finden wir hier: Musikin-
strumente und wie sie klingen könnten, Geräusche und 
darstellen kann,  eigene Körpergeräusche, Stimmen in der 
Natur, wie funktioniert Hören, die unterschiedlichen Spra-
chen, Worte und Gefühle,  „manchmal braucht man Stil-
le“... 
Die Gestaltung ist modern, sie erinnert an Computertech-
nik, in knalligen Farben gehalten, sehr vielfältig und klar. 
Überraschungen auf jeder neuen Seite. 
Gut zu wissen: Der GerstenbergVerlag wird den Erlös die-
ser beiden Sachbildbücher (je 56 Seiten, je 20.-€) an das 
Künstlerpaar schicken, das in einen kleinen Ort südlich 
von Lwiw geflohen ist. Von dort aus organisieren und un-
terstützen sie damit die Flüchtlingshilfe.SZ 

Auf Euern und Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam. 

Es gelten die aktuellen Coronaregeln. 
 

Text und Fotos: Elisabeth Pasternack 

 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 

Sonntag, 3.4.2022 um 19.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 6.4.2022 um 16.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
Mittwoch, 6.4.2022 um 19.30 Uhr Männertreff im Gasthaus 
Engel – Bruder Otto von der Jakobus-Kapelle in Wolfach 
berichtet aus seinem Leben. 

Die Veranstaltungen finden generell unter Beachtung des 
Schutzkonzeptes des Liebenzeller Gemeinschaftsverband 
statt. 

Walter Flaig 
  

 

Aus dem Kindergarten

Kindergartenanmeldung 

Die Leitung des Evangelischen Kindergartens „Unterm 
Regenbogen“ Gutach bittet um Anmeldung der Kinder, die 
in der Zeit vom September 2022 bis Juli 2023 in den Kin-
dergarten aufgenommen werden sollen. Wir nehmen auch 
gerne Kinder ab einem Jahr auf.
Bitte melden Sie Ihr Kind bis spätestens 30. April 2022 te-
lefonisch an unter der Nummer 07833 – 6050.
Die Anmeldung ist unabhängig von der Bedarfsumfrage 
der Gemeinde Gutach, die im Mai zugesandt wird.
Ich freue mich über Ihren Anruf, 

Helena Sterzik 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
Graue Tonne: 
Montag 04.04.2022 
Dienstag 19.04.2022 
Montag 02.05.2022 
  
Gelbe Säcke: 
Samstag 09.04.2022 
Montag 25.04.2022 
  
Grüne Tonne: 
Dienstag 12.04.2022 
Mittwoch 04.05.2022 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Sonstiges
 

Findling 
s isch lang winter gsi 

d eidechs kunnt us ihrem spalt 
suugt d sunnewärmi 

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 3. April

Wer an Christiani säet Lein,
bringt schönen Flachs in seinen Schrein. 

Saisonstart in Gutach ein voller Erfolg  
Zahlreiche Besucher kommen am Sonntag / Fernsehteam 
demnächst zu Gast

Das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof hat zur Eröffnung 
der Saison einen Bilderbuchstart hingelegt: die Gäste 
strömten in Scharen an. Vor allem Familien nutzten das 
Kaiserwetter für einen Sonntagsausflug. Auf dem weitläu-
figen Gelände konnten die Besucher ausschwärmen, die 
Abstandsregeln einhalten und ohne Maske die frühlings-
haften Temperaturen genießen. Üppig blühende Schlüssel-
blumen, Buschwindröschen und Osterglocken riefen viele 
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bewundernde Kommentare bei den Besuchern hervor – bei 
den Kindern punkteten eher Pferde, Ziegen und Küken so-
wie der Wasserspielbereich neben dem Effringer Schlössle. 
Etliche kleine Entdecker statteten dem Waldlabyrinth im 
Lorenzenhof einen Besuch ab und bahnten sich ihren Weg 
durch den undurchdringlich wirkenden Wald. Ganz ne-
benbei konnte auch viel gelernt werden darüber, wie es 
früher war. Handwerksvorführungen zeigten, wie Bürsten- 
und Besenbinden funktioniert und ein hochprozentiges 
Schnäpsle hergestellt wird. Vor dem Falkenhof ließ sich der 
Odenwälder Spinnzirkel über die Schulter schauen. „Wir 
kommen schon seit Jahrzehnten ins Freilichtmuseum“, ver-
riet Christa Haas. Zur Eröffnung hatte sie Ulrike Schla-
bach aus Sindelfingen und Henrik Herrmann mit ihren 
Spinnrädern mitgebracht. Die Tüftler und Kreativen unter 
den Museumsbesuchern konnten sich eine schmucke 
Schwarzwälder Schatulle bei der offenen Werkstatt für Fa-
milien basteln. Eifrig fügte die dreieinhalbjährige Tochter 
einer Heidelberger Familie unter Aufsicht ihres Vaters die 
Teile aus Buchenholz ineinander. „Die brauche ich für 
meinen Schmuck“, antwortete der Dreikäsehoch selbstbe-
wusst auf die Frage, wofür die Schatulle dienen soll.

  

Zur Eröffnung der Saison kamen die Besucher in Scharen 
zum Freilichtmuseum.

Kükenstation findet großen Anklang

Absoluter Renner nicht nur für die Kids war die Kükensta-
tion in der Tenne im Falkenhof. Unter der Kuratel von Ge-
flügelexperte Wolfgang Wöhrle erfuhren die großen und 
kleinen Besucher alles vom Weg des Kükens vom Ei zum 
Huhn. Überaus vorsichtig inspizierten die Mädchen und 
Jungen die kleinen Flauschbällchen, die sie in die Hände 
nehmen durften. Während der gesamten Osterferien wird 
das Freilichtmuseum dieses Erlebnis bieten. Gegen die 
Mittagszeit hatten die Mitarbeiter im gastronomischen Be-
reich alle Hände voll zu tun. Vor allem im Picknick- und 
Spielbereich herrschte reges Kommen und Gehen. Wäh-
rend die Eltern eine Verschnaufpause einlegten, konnten 
die Kinder in deren Sichtweite auf dem Erlebnisspielplatz 
auf Entdeckungsreise gehen. Großen Anklang bei den Gä-
sten fand auch die musikalische Umrahmung des Ta-
gesprogramms mit „d’Grenzgänger“ aus Schenkenzell, die 
im Pavillon aufspielten. Das Freilichtmuseum ist unter 
dem diesjährigen Motto „Gute Reise“ mit einem umfang-
reichen Programm in die Saison gestartet. Am Wochenende 
2./3. April ist der Vogtsbauernhof Gastgeber des gemein-
samen großen Saisonauftakts der sieben Freilichtmuseen 
des Landes in Kooperation mit dem SWR Fernsehen.

Info

Turnusgemäß wäre das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
erst nächstes Jahr mit der Ausrichtung des gemeinsamen 
Saisonauftakts der sieben Freilichtmuseen des Landes an 

der Reihe. Der Termin wurde jedoch unter anderem des-
halb vorgezogen, weil nächstes Jahr die Eröffnung des Or-
tenauhauses anvisiert ist. Das historische Rebhaus aus 
Durbach wird in einem aufwändigen Versetzungsverfah-
ren, auch Translozierung genannt, bis 2023 in das meistbe-
suchte Freilichtmuseum des Landes versetzt.

Die Gruppe „d’Grenzgänger“ aus Schenkenzell fand viel 
Anklang bei den Besuchern.

Text und Fotos: Evelyn Jehle, Schwarzwälder Bote

Einen schönen Blickfang boten die beiden Bollenhutträge-
rinnen vor der Kulisse des Schwarzwälder Freilichtmuse-
ums Vogtsbauernhof.  Foto: Siegfried Eckert



38

Gutach

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 

Veranstaltungen

„Wenn einer eine Reise tut“ - Saisonauftakt der 
Freilichtmuseen des Landes im Vogtsbauernhof 

Sonntag, 3. April, 11 bis 17 Uhr

Den großen Saisonauftakt aller regional-ländlichen Frei-
lichtmuseen des Landes, den sogenannten „Sieben im Sü-
den“, in Kooperation mit dem SWR Fernsehen begeht in 
diesem Jahr das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof in Gutach. Passend zu seinem Jahresthema 
„Gute Reise“ bietet der Vogtsbauernhof am Sonntag, den 3. 
April, von 11 bis 17 Uhr ein umfangreiches Aktionspro-
gramm an, das ganz unter dem Motto des Reisens und Un-
terwegsseins steht. So wird ein Uhrenträger auf dem Ge-
lände unterwegs sein, es können Wohnmobile der 70er 
Jahre oder ein Oldtimerbus aus dem Jahr 1964 bestaunt 
und Zimmermänner auf der Walz befragt werden. Zahl-
reiche Handwerker sind ebenso vor Ort und lassen traditi-
onelle Handwerkskunst lebendig werden. Weitere Frei-
lichtmuseen des Landes beteiligen sich am Programm mit 
spannenden Beiträgen: Das Bauernhofmuseum Ober-
schwaben-Allgäu Wolfegg ist beispielsweise mit seinem 
Erzählbus und seiner partizipatorischen Kampagne „Er-
zählen Sie Ihre Geschichte!“ auf dem Museumsgelände 
anzutreffen.

Die Sonderausstellung „Gute Reise“ des Vogtsbauernhofs 
im Hermann-Schilli-Haus wird um 11 Uhr mit dem Ein-
führungsvortrag „Wenn einer eine Reiste tut“ des Wissen-
schaftlichen Leiters Thomas Hafen eröffnet. Auch mehrere 
Sonderführungen wie eine Kostümführung mit dem Titel 
„Die erste Sommerfrischlerin“ um 13 Uhr oder eine Wan-
derführung namens „In einer Stunde durch den ganzen 
Schwarzwald“ um 15 Uhr stehen auf dem Programm.

Im Rahmen der Mitmachprogramme für Familien können 
die jüngsten Gäste von 11 bis 16 Uhr eigene Landkarten 
drucken oder kleine Reisesouvenirs herstellen.

Auch Pferdekutschenfahrten über das Gelände sind mög-
lich, und für die musikalische Unterhaltung ist mit den 
„Grenzgängern“ aus Schenkenzell ebenso gesorgt. Das 
SWR Fernsehen begleitet den Saisonauftakt der sieben 
Freilichtmuseen mit Aufnahmen für die Sendung „Treff-
punkt“, die am Ostersonntag, den 17. April, ausgestrahlt 
wird.

Für den Zutritt in das Freilichtmuseum gilt derzeit die 
3-G-Regel. In den Gebäuden ist das Tragen einer FFP2-
Maske ab 18 Jahren Pflicht. Alle Informationen zum Muse-
umsbesuch und dem Veranstaltungsprogramm unter www.
vogtsbauernhof.de. 
  

Das Tagesprogramm im Überblick: 
  
Vorführungen 
Camper der 1970er Jahre: 11 bis 17 Uhr, Effringer Schlöss-
le, Nr. 24 
Film über die Schwabenkinder: 11 bis 17 Uhr, Seminar-
raum im Eingangsgebäude 
Zimmerer auf der Walz: 11 bis 15 Uhr, Museumsgelände 
Uhrenträger aus Triberg: 13 bis 15 Uhr, Museumsgelände 
Erzählbus des Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben Wolfegg: 11 bis 16 Uhr, Museumsgelände 
Historischer Reisebus von 1964: 11 bis 16 Uhr, Lorenzen-
hof, Nr. 15 
Backen am Holzbackofen: 11 bis 15 Uhr, Kinzigtäler Back-
hütte, Nr. 16 
Handwerksvorführungen: 11 bis 17 Uhr
 - Schnefler, Schauinslandhaus, Nr. 5 
 - Schnapsbrennerin, Back- und Brennhaus, Nr. 11 
 - Korbflechter, Lorenzenhof, Nr. 15 
 - Strohschuhmacher, Hütte Nordareal 
 - Zimmerer, Falkenhof, Nr. 6 
 - Schmied, Hammerschmiede, Nr. 20 
  

Mitmachaktionen 
Offene Werkstätten für Familien: 11 bis 16 Uhr - mit Voran-
meldung: 
 -  „Nimm ein Souvenir mit“, Museumspädagogischer Pa-

villon, PP 
 -  „Landkarten selbstgemacht“, Vorplatz Hermann- 

Schilli-Haus, Nr. 10 
Fahrt mit der Pferdekutsche: 11 bis 17 Uhr, Start: Schauin-
slandhaus, Nr. 5 
  
Führungen und Vorträge 
Vortrag zur Eröffnung der Sonderausstellung durch den 
Wissenschaftlichen Leiter Thomas Hafen:
11 Uhr, Obergeschoss im Hermann-Schilli-Haus 
Szenenführung „Die erste Sommerfrischlerin“: 13 Uhr, 
Treffpunkt Laube gegenüber dem Eingangsgebäude 
Sonderführung: „In einer Stunde durch den ganzen 
Schwarzwald“: 15 Uhr, Treffpunkt Laube gegenüber dem 
Eingangsgebäude 
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Musikprogramm 
Musikalische Umrahmung durch „d‘Grenzgänger“ aus 
Schenkenzell: 11 bis 14 Uhr, Laube gegenüber dem Ein-
gangsgebäude 

Unter dem Thema „Wenn einer eine Reise tut“ begeht das
Freilichtmuseums Vogtsbauernhof in Gutach am 3. April 
den  Saisonauftakt aller Freilichtmuseen im Land. 
Foto: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 
Hans-Jörg Haas
 

LEADER und 
Landwirtschaft 

 
„„NNeeuuee  AAnnssäättzzee  iinn  ddeerr  

LLaannddwwiirrttsscchhaafftt““  
 

Die Landwirtschaft steht vor zahlreichen Herausforderungen, sei es der 
Klimawandel mit den vielfältigen Folgen, der Strukturwandel in der 
Landwirtschaft selbst oder die Änderungen im Verbraucherverhalten und die 
Fragen nach artgerechter Tierhaltung. 
In den letzten Jahren hat sich das gesellschaftliche Bewusstsein stark 
gewandelt, viele Initiativen suchen neue Wege, eine gesunde Umwelt und ein 
verlässliches Einkommen gerade für kleinere und mittlere 
Landwirtschaftsbetriebe in Einklang zu bringen.  
 
Drei unterschiedliche Konzepte möchten wir bei unserem 5. Online-Impuls für 
die Bewerbung LEADER 2023-2027 vorstellen: die Bio-Musterregion 
Mittelbaden+ (Regionalmanagerin Mona Jogerst), die Regionalwert-Idee 
(Geschäftsführer Stefan Gothe) und die Ackernative Solidarische 
Landwirtschaft e.V. in Fluorn-Winzeln („Ackermeister“ Simon Ohnmacht). 
 
Im Anschluss freuen wir uns auf einen Austausch mit den Teilnehmenden. 
 
Anmeldungen sind bitte bis zum 4. April 2022 per Mail an kiefer@leader-
mittlerer-schwarzwald.de zu richten. 

 

ONLINE-IMPULS-
STAMMTISCH 

 

DIENSTAG,  
5. APRIL 2022  

BEGINN: 18.30 UHR 

N 

NACH ANMELDUNG UNTER 
KIEFER@LEADER-

MITTLERER-
SCHWARZWALD.DE 
ERHALTEN SIE DEN 

ZUGANGSLINK 
 
 

REGIONALENTWICKLUNG 
MITTLERER SCHWARZWALD 

E.V. 
Hauptstr. 5 

77761 Schiltach                  
Tel. 07836/955 833 

www.leader-mittlerer-
schwarzwald.de 

Foto: Simon Ohnmacht 

 

Vereine

Akkordeonorchester  
Gutach e.V.

Jahreshauptversammlung des Akkordeonorchesters Gut-
ach e.V. am Freitag, den 25. März 2022

„Abgesagt“ war auch beim Akkordeonorchester Gutach 
das Wort der vergangenen zwei Jahre. Auch wenn der Vor-
sitzende Manfred Aberle gleich auf zwei Jahre zurück-
blickte, war sein Tätigkeitsbericht außergewöhnlich kurz. 
Sowohl das Hauptorchester als auch das Jugendorchester 
konnten 2020 keinen einzigen Auftritt wahrnehmen. Le-
diglich kleinere Gruppen unter den Jugendspielerinnen 
haben mal in Seniorenheimen musiziert. 2021 wurde es 
dann etwas besser, Jahreskonzert, Herbstfest und Weih-
nachtsmarkt waren aber noch immer nicht möglich. We-
nigstens bei den vereinsinternen Hochzeiten durften die 
Akkordeonspieler mal wieder das Gemeinschaftsgefühl 
eines Auftritts erleben. Trotz allem hielten sich die Orche-
stermitglieder aber musikalisch fit mit 49 Proben in den 
zwei Jahren im Hauptorchester und 26 im Jugendorche-
ster. Die Jugendlichen hatten zudem auch drei Online-
Treffen. Der Verein verlor über die Pandemie ein aktives 
Mitglied, zwei Jugendliche und elf passive Mitglieder. Die 
Hoffnung sei groß, dass aus der Melodika-Ausbildung wie-
der neue Spieler ins Jugendorchester rekrutiert werden 
können.

Finanziell schloss das Jahr 2020 mit einem nicht unerheb-
lichen Fehlbetrag ab – und das, obwohl sich das Land mit 
1200 Euro beteiligte und der Dirigentenzuschuss ebenfalls 
leicht erhöht wurde. Dank der Zuschüsse auch der Ge-
meinde, dem erfolgreichen Tortentaxi und der Tatsache, 
dass der Dirigent auf große Anteile seiner Vergütung ver-
zichtete, sei man mit einem blauen Auge durch die Pande-
mie gekommen, so Aberle. Das Fazit des Vorsitzenden: Der 
Kontakt über Whatsapp und per Mail ist besser als nichts, 
kann aber die realen Treffen niemals ersetzen. Kreative Ju-
gendarbeit Vermutlich werde es nicht mehr so werden wie 
vor der Pandemie, „es bleibt spannend“, schloss der Vorsit-
zende seinen Bericht.

Christine Boeck und Stefanie Grimm hatten mit fantasie-
vollen Angeboten versucht, die Jugendspieler durch die 
Pandemie zu tragen. Es gab Geburtstagsaktionen und 
Weihnachtswichteln, die Jugendspieler durften sich über 
Osternester und vieles mehr freuen. Nun ist die Hoffnung 
groß, dass bald wieder ein Ausflug organisiert werden 
kann. Für dieses Jahr ist auch wieder ein Weihnachtsmusi-
cal geplant. Aktuell werden 14 Kinder und Erwachsene 
unterrichtet. Das Jugendorchester probt nur alle zwei Wo-
chen, damit die älteren Jugendlichen im 14-tägigen Rhyth-
mus auch mit dem Hauptorchester proben können.

Unter der Wahlleitung von Bürgermeister Siegfried Eckert, 
der dem Akkordeonorchester wie auch Vereinssprecher 
Jürgen Prescher für die wertvolle kulturelle Arbeit und das 
„Durchhalten“ in der Pandemie dankte, wurde das kom-
plette Vorstandsteam bestätigt: Vorsitzender Manfred 
Aberle, die Stellvertreter Stefanie Grimm und Sven Aberle, 
Kassierer Fritz Ruf, Schriftführerin Michaela Kiefer und 
Claudia Lehmann, Beisitzer Aktive Ulrike Braun und Flo-
rian Eichin, Beisitzer Passive Ellen Blank und Christine 



40

Gutach

Boeck, Trachtenwartin Martina Plewa, Instrumentenwart 
Thomas Braun und Sven Aberle.

VORSCHAU: Das Jahreskonzert des Akkordeonorchesters 
findet am Samstag, 14. Mai und das Herbstfest am Sonn-
tag, 9. Oktober statt.

Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 

Von links: Gabi Billharz, Maya Baumann, Carmen Bächle, 
Samira Baumann, Joanna Heidig, Vroni Berger, Vladimir 
Konrat, Sina Storz, Anna Henne, Christine Boeck, Ellen 
Blank, Michaela Kiefer, Claudia Lehmann, Manfred 
Aberle.  Foto: Akkordeonorchester Gutach e.V.

Verein zur Förderung  
der Kinder  

und Jugendlichen  
in Gutach e.V.

Kreisputzede

Am Freitag, den 1. April 2022, machen sich die Schüle-
rInnen der Hasemann-Schule, sowie die Kinder der 
Grundschulförderklassen zusammen mit ihren Lehrkräf-
ten ans Aufräumen.

Jede Klasse hat einen anderen Abschnitt zugeteilt bekom-
men und alle sind hochmotiviert und freuen sich darauf, 
Gutach schöner zu machen und natürlich auch auf das ein 
oder andere spannende Fundstück.

Wie wir bereits berichtet hatten, wollen wir diese Aktion 
gerne unterstützen und hatten uns zum Ziel gesetzt den 
Betrag von 5 Euro pro Teilnehmer, den die Abfallwirtschaft 
auszahlt, zu verdoppeln.

Dank großzügiger Spenden von

Autohaus Lehmann (200 Euro)
Ockert Präzisionsteile (200 Euro)
Blum GmbH und CoKG (100 Euro)
Reutter GmbH (100 Euro)
Sabine Mai-Bizenberger (50 Euro)

wird uns dies gelingen und wir können sogar noch etwas 
dazu geben. Die Hasemann-Schule möchte das Geld nut-
zen, um ihren Schulhof zu verschönern.

Wenn Sie die Kinder auch noch unterstützen wollen, dür-
fen sie dies gerne tun.

Spenden können auf das folgende Konto überwiesen wer-
den:

Kontoinhaber: Verein zur Förderung der Kinder und Ju-
gendliche
Betreff: Kreisputzede
IBAN: DE84 6645 1548 0000 5359 58

Wer mehr über unsere Projekte erfahren möchte, darf sich 
gerne auf unserer Homepage www.fkj-gutach.de um-
schauen oder uns persönlich ansprechen, wir freuen uns 
über jedes Feedback.

Wir finden es sehr wichtig, dass die SchülerInnen bei die-
ser Aktion lernen, unsere Natur und Umwelt nicht mit 
achtlos weggeworfenem Müll zu verschmutzen, wir möch-
ten Sie dafür sensibilisieren und ihnen zeigen, wie wichtig 
es ist, die Welt, in der wir leben zu schützen, dass noch viele 
weitere Generationen unsere wunderschöne Natur erleben 
dürfen. 

„Jede Veränderung fängt im Kleinen an,  
um wachsen zu können.“ 

(Verfasser unbekannt) 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihr Förderverein 
  
 

LandFrauen
Ortsverein Gutach

Liebe LandFrauen und LandMänner, 

bei unserer Hauptversammlung am 11. März 2022 hatten 
wir, nach dem interessanten, kurzweiligen Vortrag „Eine 
Radtour quer durch Deutschland“ von Frau Claudia Ram-
steiner, ein Spendenkässle aufgestellt. 
Für die Ukrainehilfe kamen sage und schreibe EUR 375,- 
zusammen. Diesen Betrag runden wir auf EUR 500,- auf. 
Das Geld wurde überwiesen an die „Urkaine Hilfe Kinzig-
tal“, die durch Miriam Bärmann und Bianca Haller aus 
Gutach mitorganisiert wird. 

Vielen, vielen Dank an Euch. 

Bettina Breithaupt 
   

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 11,00 
Euro und für Nichtmitglieder 16,50 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 
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Kunstradfahren in Gutach

 
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
14.30 – 16.30 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

2. Junior Masters am 9. April 2022 in der Curt-Liebich-
Sporthalle in Gutach  

Zum zweiten Kräftemessen in diesem Jahr treffen sich am 
Samstag 9. April die besten Kunstrad-Juniorinnen und 
-Junioren aus ganz Deutschland in der Curt-Liebich-
Sporthalle in Gutach. Es ist nur eine begrenzte Sportler-
zahl in der Einer- und Zweier-Kategorie startberechtigt, 
denn diese mussten sich beim 1. Junior Masters am letzten 
Samstag in Velbert erst dafür qualifizieren. 
Leider kann der Gutacher Zweier mit Lena Moser und 
Mario Stevens am Wettbewerb nicht teilnehmen, da Lena 
Moser sich beim Skifahren verletzt hat und diese Saison 
nun komplett für die beiden ausfällt. Aus der Region sind 
aber die beiden Zweier-Juniorinnen Maren Buchholz und 
Marisa Göppert vom RSV Fischerbach dabei und heiß auf 
den Wettkampf. Die beiden haben sehr gute Chancen bei 
der Europameisterschaft als einziges Paar für Deutsch-
land an den Start zu gehen. Daher werden wahrscheinlich 
auch viele Fans aus Fischerbach im Publikum sitzen und 
Daumen drücken. 
Der Wettkampftag in Gutach ist die dritte und vierte Qua-
lifikationsrunde für die Junioren-Europameisterschaft am 
27./28. Mai in Schaffhausen in der Schweiz. 

In der dreiteiligen Junior Masters-Serie dient jeweils der 
erste Durchgang der C-Kader-Sichtung für das nächste 
Jahr. Die aktuellen C-Kader-Sportlerinnen und -sportler 
müssen nach der Vorrunde ein zweites Ergebnis herausfah-
ren. Wenn sie sich im ersten Durchgang nicht unter den 
besten drei platziert haben, werden sie in der Zwischen-
runde noch einmal ihre Kür präsentieren. Im Abendfinale 
fahren aus jeder Kategorie die besten drei um die Platzie-
rung des Wettkampftages. Ästhetik, Kraft und Ausdauer 
prägen diesen Sport. 
Als besonderen Höhepunkt der Abendveranstaltung konn-
te der RSV Gutach den Europa- und Weltmeister im Trial, 
Dominik Oswald vom MSC Münstertal bei Ettenheim-
münster, engagieren. Er präsentiert seine Kunst auf dem 
Trial-Fahrrad, springt auf meterhoch gestapelte Paletten 
und zeigt atemberaubende Sprünge auf seinem Spezial-
rad. 
Als Überleitung zum großen Finale der besten drei aus je-
der Kategorie aus der Vorrunde, werden die Aktiven des 
RSV Gutach bei ihrem Show-Auftritt in die Pedale treten. 
In Anlehnung an die Geschichte von „Peter Pan“ kommen 
nahezu alle Aktive des Gutacher RSV mit ihren Kunsträ-
dern zum Einsatz. 
Es wird ein außergewöhnlicher Wettkampftag geboten und 
besonders nach der langen coronabedingten Pause ein be-
sonderes Highlight im Gutacher Veranstaltungskalender. 
Über viele interessierte Besucher freut sich der  
RadSportVerein Gutach Solidarität e.V. 

2. Junior Masters am 9. April 2022 in der Curt-Liebich-
Sporthalle in Gutach 
Wettkampfbeginn 10 Uhr, Zwischenrunde 17.30 Uhr. 
Abendprogramm 
4. EM-Qualifikation - Finalrunde 
19.00 Uhr  Vorstellung der Kunstrad-Finalistinnen 

und Finalisten 
19:10 Uhr Begrüßung 
19.20 Uhr  Show-Auftritt Dominik Oswald - Welt- 

und Europameister im Trial 
19.35 Uhr  Show-Auftritt „Peter Pan“ vom RSV Gut-

ach 
19.45 Uhr  Finalrunde 4. EM-Qualifikation Kunstrad-

fahren  
21.30 Uhr  Siegerehrung 
  
Danach Party im Foyer der Sporthalle 

 Karin Wurth

Welt- und Europameister im Trial Dominik Oswald ist mit 
einem Show-Auftritt beim 2. Junior Masters in Gutach da-
bei.  Foto: Dominik Oswald
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Schwarzwaldverein 
Gutach

Landschaftsputzete des Schwarzwaldvereins Gutach 

Die fleißigen Teilnehmer des Schwarzwaldvereins bei der
Landschaftsputzete des Schwarzwaldvereins Gutach.

Am Samstag, 26. März 2022, fand im Rahmen der 6. Or-
tenauer Kreisputzete, auch die Landschaftsputzete des 
Ortsvereind Gutach statt. 
Dabei wurde die gesamte Rothaldenstraße, inklusive ei-
niger Zugangswege, gesäubert. Ein Team von insgesamt 15 
Teilnehmern, darunter auch zwei Jugendliche, sammelte 
insgesamt sechs große Säcke mit Abfall und Müll ein. 
Erfreulicherweise fanden sich aber wenige Gefahrenstoffe, 
wie Öl, Batterien usw., unter den eingesammelten Gegen-
ständen. Lediglich ein Autoreifen und ein Ölfilter, dafür 
aber jede Menge gebrauchter Corona Schutzmasken, wur-
den am Straßenrand aufgesammelt. 
Nach einer Arbeitszeit von etwa drei Stunden, war die 
Säuberungsaktion beendet und die Gruppe fand sich, zum 
abschließenden Vesper, am Büchereck ein. 
  
Christian Ostgathe 

Kräuterwanderung des Schwarzwaldvereins Gutach 

Der Schwarzwaldverein Gutach lädt am Samstag, den 
9. April 2022 zu einer Kräuterwanderung mit Jutta 
Wöhrle ein. 
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Parkplatz beim Bahn-
übergang Schlüter in Gutach Untertal.  
Die reine Gehzeit beträgt ca. 1 Stunde, die gesamte Ver-
anstaltung dauert ca. 2,5 Stunden. 
Jeder Teilnehmer sollte bitte einen eigenen Teelöffel 
mitbringen.  
Eine Anmeldung bei Jutta Wöhrle ist erforderlich, Tel: 
07831/1238. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen! 

Christian Ostgathe 

Wanderung auf dem Gutacher Schanzenpfad 

Wandern und Kultur in einem, das bietet diese abwechs-
lungsreiche Frühlingswanderung über den Gutacher 
Schanzenpfad am Sonntag, den 10.4.22. In den letzten 
Jahren wurden auf Initiative des Heimatpflegers des Gut-
acher Schwarzwaldvereins, Jean-Philippe Naudet, baro-
cke Schanzenanlagen auf den Höhenzügen zwischen 
Hornberg und Gutach freigelegt. Außerdem wird ange-

strebt, einen Schanzenpfad einzurichten, der diese ge-
schichtsträchtigen Bauwerke für Wanderer erschließt. 
Schanzen und Wälle werden während der Tour von Jean-
Philippe Naudet sachkundig erklärt. Und dann gibt es 
noch schöne Panoramablicke, eine zünftige Vesperpause 
am Huberfelsen und viele naturnahe Pfade. Falls ge-
wünscht kann im Anschluss in Gutach zu Kaffee und Ku-
chen eingekehrt werden. 

Die Schanze am Höchst.  Foto: Elfe Kuntze

Die Gesamtstrecke beträgt 15,9 km, 730 Höhenmeter, Ge-
samtdauer 7 Stunden, davon 5,5 Stunden reine Gehzeit. 
Feste Wanderschuhe, ausreichend Getränke, Rucksackves-
per und Regenkleidung für alle Fälle sind mitzubringen. 
Für interessierte Wanderer aus Gutach ist der Treffpunkt 
um 9:30 Uhr am Bahnhof Hornberg. 
Anmeldung bei Wanderführerin Elfe Kuntze unter Mobil: 
0175-576-3223 
oder E-Mail elfe.kuntze@swv-renchen.de  
bis 9.4.22 erforderlich.  
  
Weitere Infos auch auf 
www.schwarzwaldverein-renchen.de 
  
Christian Ostgathe 

SPD  
Ortsverein Gutach

Jahreshauptversammlung der SPD 
im Gasthaus „Löwen“ in Gutach 

 
Der SPD Ortsverein lädt auf Dienstag 19. April 2022 zur 
Jahreshauptversammlung mit Wahlen und Ehrungen ins 
Gasthaus „Löwen“ in Gutach um 19:00 Uhr ein. 
Die Bundestagsabgeordnete Derya Türk-Nachbaur wird 
bei der Sitzung über die aktuelle Lage in Berlin, Straßburg 
und Brüssel berichten. 
Der Ortsverein freut sich über eine rege Beteiligung so-
wohl aus den Reihen der Partei als auch auf Beteiligung 
von Gästen, die er an diesem Abend begrüßen darf. 
 
Ihre SPD 
Ortsverein Gutach/Schw. 
Gerhard Wöhrle 
 
Weitere Informationen finden Sie auf: 
www.spd-gutach-schwarzwald.de oder auf Facebook 
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GUTach e.V. Gewerbe Und Tourismus
Gemeinsam für unser Dorf

Der ehemalige Tourismusverein bekommt einen neuen  
Namen: 

GUTach e.V. Gewerbe Und Tourismus
Gemeinsam für unser Dorf 

  
Zum 25-jährigen Bestehen hat sich der Tourismusverein 
einen neuen Namen gegeben, will sich breiter aufstellen 
und weiterentwickeln. 
Bürgermeister Siegfried Eckert und sein Stellvertreter 
Mike Lauble dankten in der Hauptversammlung am Don-
nerstag, 24.03.2022 in der Festhalle dem bisherigen Vor-
stand, der sehr viel für Gutach und den Tourismus geleistet 
und „ein starkes Durchhaltevermögen an den Tag gelegt 
hat“.  
Allen voran die „Urgesteine“ des Vereins Anne Wöhrle und 
Helmut Blum. Nachdem Helmut Blum bereits Ehrenvorsit-
zender sei, gebe es keine Steigerung mehr. Anne Wöhrle war 
über Jahrzehnte ein Motor des Tourismusvereins. „Du hast 
uns nie im Stich gelassen“, betonte Siegfried Eckert und er-
nannte sie unter großem Applaus zum Ehrenmitglied.
  
Text und Fotos: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt

Bürgermeister Eckert (links) und sein Stellvertreter Mike 
Lauble ernannten Anne Wöhrle in der Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, den 24. März 2022 zum Ehrenmit-
glied.

Mit Blumen und Heimatkärtle-Gutschein wurden auch 
Karla Wöhrle und Monika Schondelmaier aus dem Vor-
stand verabschiedet. Anne Wöhrle wünschte dem neuen 
Verein viel Kraft und Erfolg und betonte: „Die Arbeit hat 
mir immer viel Spaß gemacht.“ 

Meilenstein für Gutach

Vor einem Vierteljahrhundert wurde der Tourismusverein 
(früher Fremdenverkehrsverein) in Gutach aus der Taufe 
gehoben. Mit der Gründung des Verbands STK (Schwarz-
wald Tourismus Kinzigtal) kam der Verein in eine „Sinn-
krise“, und damit auf den Prüfstand. In der Hauptver-
sammlung am Donnerstag, 24.03.2022 erläuterte 
Bürgermeister Siegfried Eckert die jüngste Entwicklung – 
und dass nun in der 25-jährigen Geschichte des Vereins 
nicht nur ein zweites Mal der Namen geändert wird, son-
dern die ganze Ausrichtung. Mit knapp 30 000 Übernach-
tungen jährlich (vor Corona) sei der Tourismus für Gutach 
bedeutend und stärke die Wirtschaftskraft vor Ort.

Deshalb habe man sich entschieden, das Gewerbe und den 
Handel mit ins Boot des Tourismusvereins zu holen. Auch 
die Gastronomie sei wieder gut aufgestellt. Natur, Kultur 
und Genuss sei die Trilogie, die den Erfolg unterstreiche. 
Viele Projekte könnten gemeinsam angestoßen und ver-
wirklicht werden. Mit den Bereichen Tourismus, Gewerbe 
und Kreativität könne man ein gutes Paket schnüren. Al-
len drei Bereichen sollen drei gleichberechtigte Vorsitzen-
de zugeordnet werden, zeigte Mike Lauble auf, wie man 
künftig unter dem Namen „Gutach – Gewerbe und Touris-
mus“ (GUT) „gemeinsam für unser Dorf“ viel bewegen 
möchte. Ganz wichtig sei dabei die Vernetzung der drei 
Sparten. Der Verbund Schwarzwald Tourismus Kinzigtal 
(STK) sei wichtig und gut – die Ideenschmiede an der Basis 
ersetze diese aber nicht.

Bei der „Kreativabteilung“ stehe die Projektarbeit im Vor-
dergrund. Daniel Grimm, Geschäftsführer der Firma QS 
Grimm, hat schon vor Jahren mit Erfolg die Kräfte von 
Gutachs „Metallern“ gebündelt. Zu einer Vereinsgründung 
sei es aber nie gekommen. Die politische Weltlage bedinge 
es nun, wieder näher zusammenzurücken. Er wolle bei den 
Industriebetrieben im Ort für das „Heimatkärtle“ werben, 
Gemeinsamkeiten ergründen und die Vernetzung aller Be-
triebe voranzutreiben – auch mit dem Tourismus, etwa auf 
Messeständen. Die Industriekauffrau Kathrin Wöhrle ist 
auf einem Ferienbauernhof groß geworden. Sie will An-
sprechpartnerin für alle Zimmervermieter sein und stellte 
als erstes Projekt einen Themenrundweg vor.

Statt dem bisher starren Jahresbeitrag von 25 Euro will 
man künftig Mitglieder schon ab einem Beitrag von fünf 
Euro jährlich aufnehmen – nach oben keine Grenzen ge-
setzt. Joanna Baumann konnte nicht anwesend sein, Mike 
Lauble „warf einige Ideen in den Raum“, die in der Krea-
tivwerkstatt entstanden sind, wie ein Kinderwanderweg 
mit großer Murmelbahn, einen „roten Faden“ vom Kur-
park durchs Dorf, ein Label für Gutach, Jugendtreff, mehr 
Attraktivität für den Schulhof, Weihnachtsbeleuchtung 
und vieles mehr. Margit Langer freut sich darauf, sich mit 
der größten Einrichtung am Ort in diesen „neuen“ Verein 
einzubringen. Sie sei sehr optimistisch für die neue Saison. 
Auch Isabella Schmider vom STK zeigte sich sehr angetan 
von dem neuen Konzept des Gutacher Vereins, und Vereins-
sprecher Jürgen Prescher sprach gar von einem „Meilen-
stein für Gutach“, getragen von zehn starken Schultern.

Neuer Vorstand:

v. l.: Bürgermeister Siegfried Eckert, Daniel Grimm (Vor-
sitzender Gewerbe), Isabella Schmider von der STK, Mar-
git Langer, Geschäftsführerin des Schwarzwälder Frei-
lichtmuseums Vogtsbauernhof, Kathrin Wöhrle (Vorsitzende 
Tourismus), Sybille Brohammer (Beisitzerin), Stefanie 
Fink, (Kassiererin), Mike Lauble (Bürgermeisterstellver-
treter) und Werner Hillmann (Schriftführer).
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Einstimmig wurde zunächst die von Werner Hillmann vor-
gestellte Satzung verabschiedet und ebenso einmütig der 
zehnköpfige Vorstand gewählt: Vorsitzende: Daniel Grimm 
(Gewerbe), Kathrin Wöhrle (Tourismus), Joanna Baumann 
(Kreativ), Kassiererin Stefanie Fink, Schriftführer Werner 
Hillmann, Beisitzer Anja Blum, Sybille Brohammer, Mike 
Lauble und kraft Amtes die Geschäftsführerin des Frei-
lichtmuseums Vogtsbauenrhof Margit Langer sowie Bür-
germeister Siegfried Eckert.

Text und Foto: Offenburger Tageblatt/Claudia Ramsteiner 

 

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 

Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider, 
Jessica+Juliane Hirt   
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Jug.B männl. Jahrg. 2005/06 mit Ni-
colas Haas 
20:30 Uhr – 21:45 Uhr Herren I und Herren II mit Frank 
Sepp, Michael Wöhrle und Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug C + D männl. Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I+ II mit Oliver Kronenwit-
ter, Jens Dieterle und Tobias Baumann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der   
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 8. Dan, für 
Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Micha-
el, Manfred und Mathias in der Festhalle   

Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Moser, Tho-
mas Albrecht und Jürgen Prescher 

Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina und Claudia 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Elvira Moser 
und Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola (14-tägig) 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
  
Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B männl. Jahrg. 2005-2006 mit 
Nicolas Haas 
19:45 Uhr – 21:15 Uhr Herren II+III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel und Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I Jahrg. 2013/14 mit Karla 
Wöhrle und Felix Grimm 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis II Jahrg. 2015/16 mit Christi-
ne Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren I mit Frank Sepp 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug C + D männl. Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen mit Oliver Kronenwitter und 
Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:15 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Tobias Baumann 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Benni Schwidder und Micha-
el Oßwald 
15:00 Uhr – 17:00 Uhr „Bubenriege“ Geräteturnen nach 
Absprache mit Gerhard Franz (Jimmy) 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold und Claudia Wöhrle  
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HEIMSPIELTAG
01. – 03.04. / GUTACH

Freitag, 01.04.2022
20.30 Uhr Herren 4 KKB - TuS Altenheim 3

Samstag, 02.04.2022
12.40 Uhr E-Jgd. weibl. - TV Friesenheim
14.10 Uhr C-Jgd. weibl. - SG HLT
16.00 Uhr Herren 3 KKB - SG HLT 3
18.00 Uhr Herren 2 KKA - SG HLT 2
20.00 Uhr Herren 1 LLS - HBL Heitersheim

Sonntag, 03.04.2022
12.10 Uhr D-Jgd. weibl. - SG HLT
13.40 Uhr D-Jgd. männl. - SG HLT
15.10 Uhr B-Jgd. weibl. - TV St. Georgen
17.00 Uhr Damen 1 LLS - SF Eintr. Freiburg

Zugang mit 3G-Nachweis. FP2-Maskenpflicht.

Privat
Anzeigen

Zuverlässige Reinigungskraft
für Privathaushalt inGutach gesucht. 1xwöchentlich

vormittags, 4 - 5 Stunden, aufMinijobbasis.
Telefon 0171 / 68 38 120

Reinigungskraft / Haushaltshilfe
für 3 bis 8 Stunden/Woche (tatsächliche Arbeitszeit

Verhandlungssache) vorwiegend vormittags
bei guter Bezahlung inWolfach gesucht.

Bei Interesse bitte melden unter: 0170 4793431
oder e-mail: u.seelig@freenet.de

Immobilien

Engel & Völkers Kinzigtal
AmMarktplatz 8 · 77716 Haslach i.K.

Tel. 07832 – 977 94 90
stefan.mosmann@engelvoelkers.com

WOHNUNG ZUM KAUF
EIGENTUM STATT MIETE, ALTERSRUHESITZ oder KAPITALANLAGE
Moderne 3-Zi.-Wohnung im Herzen Gutachs; ca. 81 m² Wohnfläche;
Erstbezug nach energetischer Sanierung; sehr geringe Nebenkosten;

inkl. neuer Einbauküche; große Terrasse zum Wohlfühlen; Kellerabteil

Auch Sie möchten Ihre Immobilie
ZUM HÖCHSTPREIS verkaufen?!

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche Beratung und kostenfreie

Marktpreiseinwertung Ihrer Immobilie

Paar
sucht Einfamilienhaus mit Garten in

Haslach oder Umgebung zum
Kauf - Finanzierung

über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

Suche in der näheren Umgebung
für eine Familie ein Haus am liebsten

mit ELW oder eine Wohnung (für Oma) zum Kauf.
Bitte alles anbieten!!! Ihre Makler vor Ort

Bernd Himmelsbach, Telefon 0160 / 7768438
Garant Immobilien, b.himmelsbach@garant-immo.de

Gastronomie

Hauptstraße 54 ∙ Telefon 0 78 32/97 75 11 ∙ www.gasthaus-kanone.de

Abverkauf
Gläser, Geschirr, Eiswürfelbereiter, Bräter, Deko

Montag & Dienstag 10./11.04.2022 · 14.00 – 18.00 Uhr
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Oberwolfach

Hotel-GarniCafé

Schacher

macht glücklich

Kuchen

Alte Straße 2a. 77709 Oberwolfach

Telefon 07834 / 6013

Wir freuen uns über

Ihren Besuch Monika Schacher

und Team

Herzlich willkommen

in unserem Team!

Wir freuen uns auf unsere

neue Mitarbeiterin

Carina

Ihr Haus für

die gemütliche Einkehr bei

Kaffee, Kuchen, Eis

sonnige Gartenterrasse

Montag+Dienstag Ruhetag

Gastronomie
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Stellenmarkt

Stellenmarkt

Termine unter
07831 / 7198

Haben Sie Lust in einem
tollen Team zu arbeiten?

Wir suchen Sie

Friseur/in
Voll- oder Teilzeit

Dann bewerben Sie sich jetzt!

Klosterplatz 7 · 77756 Hausach
Telefon 0 78 31 / 7198

www.salonvolkerbehrens.de
Info@salonvolkerbehrens.de

Pizzeria Da Felice
Wir suchen ab sofort

Pizzabäcker oder Koch (ital. Küche)
Voll-/Teilzeit, 5-Tage-Woche,

Arbeitszeiten nur abends ab 16 Uhr

Aushilfen (m/w/d) im Service auf 450-€-Basis

Wir freuen uns über jede Unterstützung – rufen Sie
einfach ab 16 Uhr an oder kommen Sie persönlich vorbei!

Pizzeria Da Felice • Hauptstraße 15 • 77790 Steinach • Tel. 07832/9998979

Ausbildung:
• Holzbearbeitungsmechaniker (m/w/d)

Abwechslungsreiche und Zukunftsori
stellen in der Produktion:
• Elektriker (m/w/d)

• Instandhaltungsmechaniker (m/w/d)

• Einteiler am Rundholzplatz (m/w/d)

• Maschinenbediener zur Holzbearbeitung
• Kranfahrer (m/w/d)

• Staplerfahrer (m/w/d)

stellen in der VerwAltung:
• Mitarbeiter im Verkauf Innendienst (m/w/d

• Verkäufer im Inner- und Außendienst (m/w

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
bewerbung@saegewerk-streit.de
Mehr Informationen finden Sie auch unter:
www.saegewerk-streit.de/karriere

Ferdinand-Reiß-Straße 6 | 77756 Hausach
Tel.: +49 7831 93 97-0

EINSTÜCKNATU
Mit der Liebe zum Ho

entierte

(m/w/d)

d)

w/d)

UR
olz

Tel.: +49 7831 93 97 0

Sei einer von uns!

Wir sind ein innovatives, mittelständisches
Familienunternehmen der

metallverarbeitenden Industrie.
Leiter (m/w/d) Segment Chemisches Entgraten

Wir suchen einen berufserfahrenen
Leiter (m/w/d), bevorzugt mit
galvanischer Ausbildung
-zur Bedienung und Weiterent-
wicklung unserer Entgratprozesse

-zur Organisation des Segments
Chemisches Entgraten im
2-Schichtbetrieb.

Am Rißlersberg 59 Tel.: 07682 91812-0
79215 Elzach www.werner-giessler.de

bewerbung@werner-giessler.de
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WEINBAU
– Moderne Land- und Forstwirtschaft
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Zu unseren gewohnten Dienstleistungen bieten wir ab sofort:
• Umkehrfräse mit Sämaschine

• Vergräbt Steine und Kluten
• Glyphosatfreier Grünlandumbruch mit Neueinsaat
• Renaturierung und Wildschadenbeseitigung
• Ansäen von Blühflächen und Bienenweiden

• Aussaat mit Lemken Solitair 9+/Güttler Frontpacker
• Baggerarbeiten

• Hagelstangen und Kulturpfähle rammen inkl. Anker drehen
• Rodungen – Fällgreifer
• Baggermulcher u. Astschere

• Grenzsteine finden/Felder ausmessen per RTK

77704 Oberkirch-Stadelhofen
Tel 07802 703055

Mobil 0176 21065231
info@obstundweinbauservice.de
www.obstundweinbauservice.de

LOHNUNTERNEHMEN

Obst-/Weinbau  Landwirtschaft  Landschafts-/
Grünflächenpflege  Kommunalarbeiten Winterdienst

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Reinigungskräfte (m/w/d)

Wir suchen ab sofort zuverlässige

für

in auf

Minijob-Basis:

die Gebäudereinigung

Hornberg

CTG Cleanteam Gebäudemanagement GmbH

Lienberg 3, 78713 Schramberg

Tel. 0 74 22 / 5 60 15 - 0

bewerbung@cleanteam-gm.com

Sind Sie interessiert?

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

Minijob: Mo - Fr 17:00 Uhr - 18:45 Uhr

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S FAC H K R A N K E N H AU S I B E H A N D LU N G S Z E N T R U M F Ü R B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Wir suchen ab 01.06.2022

ein/e Diplom Psychologe/in (m/w/d)
in Vollzeit

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie
verwandter Bewegungsstörungen spezialisiert. Mit insgesamt 100 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges
Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Frau Petra Schuler steht Ihnen für weitere Informationen oder Fragen gerne unter Tel.: 07834 971 212 zur
Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die Personalabteilung.

Stellenmarkt
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Stellenmarkt

Mein Name ist Ralph Graulich, ich bin seit 25 Jahren bei der

Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. In meiner Funktion als IT-Leiter (kaufm.)

sorge ich für die einwandfreie Funktion mannigfaltiger kaufmännischer

IT-Systeme im gesamten Verlagsumfeld als einem 24/7-Produktionsbetrieb

und arbeite mit meinen Mitarbeitern aktiv an der Optimierung digitaler

Geschäftsprozesse. Unser Auftrag ist es, verlagsweit den Anwendern die best-

möglichen Softwareplattformen für ihre täglichen Aufgaben zur Verfügung zu

stellen. Dafür braucht es Menschen mit besonderem Engagement, Ausdauer,

Berufserfahrung und einem hohen Maß an Fachwissen, die bereit sind, täglich

über sich und ihre Grenzen hinauszuwachsen.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN
eine interessante, anspruchsvolle und auf
Dauer ausgelegte Tätigkeit
abwechslungsreiche Aufgaben in unterschied-
lichen Projekten
Einblicke in unterschiedliche Fachbereiche
eines modernen Medienhauses
leistungsgerechte Vergütung mit zusätzlichen sozialen
Leistungen

IHRE AUFGABEN

Das Aufgabengebiet umfasst die Mitarbeit bei der Umsetzung
von verschiedensten Projekten der kaufmännischen IT. Sie
bilden dabei u. a. die Schnittstelle zwischen kaufmännischer
IT und der jeweiligen Fachabteilung.

Aktualisierung und Umsetzung von Projektplänen
Unterstützung bei der Zeit- und Terminplanung
Koordination und Durchführung von Projekt-
besprechungen

Umsetzung von projektspezifischen
Aufgaben in den IT-Systemen
Entwicklung und Aktualisierung von
Schulungsunterlagen
Durchführung von Mitarbeiterschulungen
Übernahme von First-Level-Supportaufgaben
Projektdokumentation
regelmäßiges Reporting
Konfliktmanagement

IHR PROFIL

abgeschlossene kaufm. Ausbildung oder Studium
ausgeprägtes analytisches Denken
gute kommunikative Fähigkeiten
hohe Konfliktfähigkeit und Leistungsbereitschaft
breitgefächerte IT-Fachkenntnisse
Interesse an Prozessoptimierung
100 % Homeoffice möglich
Deutsch (C2), Englisch (B2)

IT-PROJEKTMITARBEITER (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit. Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der reiff IT.

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff IT | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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Wir suchen Verstärkung!

Reinigungskraft
(m/w/d)

für vormittags
auf 450 Euro Basis oder Teilzeit.

www.gasthaus-hirsch-einbach.de

Gasthaus zum Hirsch, d‘Monika
Einbacher Str. 45, 77756 Hausach

Tel.: 0 78 31/7190
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STELLENBÖRSE
GASTRONOMIE

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Aushilfen auf 450EuroBasis (12,20-14Euro/h)

Filialleitung in Voll- oder Teilzeit (GehaltaufAnfrage)

Mitarbeiter in Voll- oder Teilzeit (GehaltaufAnfrage)
StellvertretendeFilialleitung in Voll- oder Teilzeit (GehaltaufAnfrage)

Werkstudent in Teilzeit (12,20-14 Euro/h)

Nimm gerne unverbindlich und formlos Kontakt mit uns auf!
Mail: bewerbung@cengiz-gastro.de / Tel: 0176 24257717 / WhatsApp

In unserer Schwimmbad Gastronomie im Kinzigtal (Zell a.H., Biberach,
Haslach, Hausach) und Offenburg (m/w/d)

GlücklichmacherWerde

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Hausach und Gutach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Stellenmarkt

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Stellenmarkt

www.metallgestaltung-kopf.de

Wir SUCHEN DICH!
METALLBAUER / SCHLOSSER /
FACHARBEITER (m/w/d)

Du suchst e ine neue Herausforderung?

DEIN JOB:
TECHNISCH, TATKRÄFTIG,
SICHER!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
08.04. gut, nah & lecker - Essen in der Region Anzeigenschluss 05.04.

08.04. Mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss 05.04.

14.04. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 11.04.

14.04. Garten-Terrasse-Balkon Anzeigenschluss 11.04.

22.04. Gut versichert - fragen Sie uns Anzeigenschluss 19.04.

29.04. Altbausanierung Anzeigenschluss 26.04.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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wolfach

M

appel-
enhausen

Mahlberg

Lautenbach

Oppenau

d
Sc

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenen

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberw

Ohlsbach

Ortenbergg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Zell.a.H.

Hohberg

Kittersburg

Durbach
Offenburg

Opp

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad

Sicherer Nebenjob für Berufstätige, Rentner und Hausfrauen
Zustellung in Wohnortnähe bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 0172/7412118

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)
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Wir brauchen
genau

Bewerben Sie sich
schriftlich bis
23.04.2022

unter Angabe der
Kennziffer 22/20

Kath. Kindergarten St. Stephan
Dekan-Seiler-Straße 2 79297 Winden im Elztal Tel.: 07682 / 8953
E-Mail: ststephan.oberwinden@kath-oberes-elztal.de

Alexandra Rehm ( Leitung Kindergarten )

für unseren Kindergarten St. Stephan inOberwinden.
Die Stellen sind unbefristet und umfassen einen Umfang von
bis zu 100 % ( bei 39 Wochenstunden ) . In den insgesamt
3 Gruppen werden Kinder im Alter von 1 - 6 Jahren betreut.

Wir sind ein engagiertes TEAM und arbeiten / leben eine
wertschätzende Atmosphäre. Wir sind zuverlässige Partner
für Kinder und Eltern. Bei uns können Sie Ihre eigenen
Interessen, Fähigkeiten und Talente in Ihre Arbeit einbringen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann setzen Sie sich mit
uns in Verbindung. Gerne informieren wir Sie über unsere
zahlreichen Zusatzleistungen und beantworten Ihre Fragen.
Sie können sich auch schon vorab auf unserer Homepage
informieren.www.kath-oberes-elztal.de

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Erzieher/in (m/w/d)

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt

sowie eine Stelle für das Anerkennungsjahr zur

staatlich anerkannten

Wir

Sie

freuen
uns
auf

K
O
N
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T

Stellenmarkt

Offen, zuverlässig
und von Mensch zu
Mensch für Sie da

Hornberg - Hauptstraße 54
Telefon 07833 96 54 120

www.heizmann-bestattungshaus.de

Wenden Sie sich einfach an uns -
wir begleiten Sie im Trauerfall &
bei der Bestattungsvorsorge
Oberwolfach • Haslach • Hornberg • Lauterbach
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Brett-, Würfel- und Kartenspiele
STETIG WACHSENDES SORTIMENT!

Öffnungszeiten:
MO bis FR: 16:00 – 20:00 Uhr
SA: 11:00 – 16:00 Uhr

Hinterer Bahnhof 25
77756 Hausach

blackforestclassicgaming.com

info@blackforestclassicgaming.com

black_forest_classic_gaming

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

aufgrund vermehrter Krankheits- und
Quarantänefälle unserer Austräger kann sich
die Zustellung des Amtlichen Nachrichten-
blattes in den nächsten Wochen verzögern.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach Telefon 0 78 32 / 53 55
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Reisen
17.04.2022 Ostersonntag am Bodensee,

inkl. Schifffahrt und Mittagessen € 69,–
01.05.2022 Fahrt in den Mai – Belchen, inkl. Bahn € 39,–
15. – 18.04. Ostern am Lago Maggiore € 399,–
06. – 08.05. Mittelberg – Kleinwalsertal ****Hotel € 259,–
15. – 19.05. Insel Usedom und Insel Rügen

Schifffahrten, Bahnfahrt „Rasender Roland“ € 579,–
04.06. – 11.06. Badeurlaub in Cesenatico/Adria ***Hotel VP € 625,–
09.06. – 12.06. Seniorenreise Bad Kissingen ****Hotel € 419,–
07.08. – 10.08. Lüneburger Heide € 419,–
03.09. – 08.09. Wander- und Erholungstage Leutasch/Seefeld

****Hotel mit Wellnessbereich € 549,–
16.09. – 19.09. Altötting € 375,–
16.10. – 18.10. Rund um das Kaisergebirge € 289,–
18.11. – 24.11. Gesundheitstage in Bad Füssing € 639,–

Fordern Sie eine ausführliche Reisebeschreibung an!
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31.03. bis 06.04.2022 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»Morbius«
Do/Fr/Mo/Mi 20:00, Sa 15:00/20:00, So 16:00/19:00
»Wunderschön« Do/Mo/Mi 19:45
»Uncharted« Fr/Sa 19:45, So 16:15/19:00
»Der Wolf und der Löwe« Sa 15:00, So 14:00
»Die Häschenschule 2« Sa 15:15, So 14:15
»Phantastische Tierwesen - Dumbledores
Geheimnisse« Mi 19:45 Vorpremiere

Blechnerei . Sanitär
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Lammhüfte in der Holzschale auf Bäckerin-
kartoffelnmit Kräuterkruste

UnsereWochenangebote
gültig vom 31.03. – 06.04.2022

Für das
Ostermenü

nur am Freitag
& Samstag

19,90
€/St

0,79
€/100 g

Putenbrust am
Stück
oder als Steak natur
oder mariniert

1,09
€/100 g

1,29
€/100 g

Rosmarinschinken 1,79
€/100 g

Speckle
Schweinebauch zum

Grillen - natur oder

mariniert

Weiße Bratwurst
gold prämiert

Bärlauchleberwurst
passend zur Jahreszeit

1,29
€/100 g

mit der frischenNote

Farmersalat
knackiger Rohkostsalat

1,09
€/100 g

Kosmetik und Fußpflege Studio
- seit Februar in Gutach eröffnet -

Auch Ärztlich geprüfte Fußpflege im Angebot

Hauptstraße 33 • 77793 Gutach
Telefon: 0171-2041230

E-Mail: beautykonzept@web.de Große

Frühjah
rsaktio

n

bis 31.0
5.2022

Holzpellets
direkt vom Hersteller

Jetzt Pellets und BioBriketts
einlagern und gewinnen.
Tel.: 0800 9645927
ettenheim@wohlundwarm.de
Wir verlosen: 50 x 100€
Heimatwärme-Zuschuss

Werksverkauf in Ettenheim: wohlundwarm.de/ettenheim

WWFDeutschland
Gaby Groeneveld
Telefon: 030 311 777-730
gaby.groeneveld@wwf.de
wwf.de/stiftung

Gründen Sie Ihre eigene Natur-
und Umweltschutz-Stiftung.
Informieren Sie sich noch heute:

FÜR EINE LEBENDIGE ERDE
IHRE STIFTUNG
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Große

Einfahrt hinter Edeka

Kinderschuh-
Abteilung
Große Auswahl an Kindersportschuhen

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Anbau, Umbau, Dachausbau oder Aufstockung.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

Rufen Sie an:

Blitzsauber und ohne Stress umbauen!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

Bonath Holzbau Komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

www.thai-massage-bann-haslach.de

Angebot des Monats
eine Stunde

Ganzkörpermassage
mit Kräuteröl

jeden Dienstag

nur 35,- €
Tel. 07832 9772783

Neben Metzgerei Rose

Hausacher Str. 15 · 77709 Wolfach · Telefon 07834/8381-0
mail@autohaus-eble.de · www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Service und Reparaturen aller Marken2022

Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de
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Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
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I PRIVATKUNDEN- / SERVICEBERATER
für die Filiale Wolfach (m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit

I SERVICEBERATER
für die Filialen Haslach und Steinach (m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit

IMITARBEITER KUNDEN-SERVICE-CENTER (m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit

Personalmanagement
Telefon: 07722 864 1225
personal@voba-msw.de

Wir

suchen

dich!

Weitere Informationen unter www.voba-msw.de/jobs

Werde jetz
t Teil unser

es

Teams und

bewirb

dich als ...
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So.,03.04. - MISEREOR-Kollekte 
08.30 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Mariarose Münzer 

(+22.03.2022); Manfred Anton Kienzle 
(+25.03.2022) 

10.15 Hornb.  Eucharistie 
14.00 Haus.    Kreuzwegandacht in der Kreuzbergkapelle 
 
Mo., 04.04. 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 
Di., 05.04.  
18.45 Hornb. Rosenkranz-Andacht 
 
Do., 07.04. 
10.00 Hornb.  Eucharistische Anbetung  
 
Fr., 08.04. 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Albert Kauschke (+23.03.2022); 

Bruno Kienzler (+24.03.2022); Berta u. Josef 
Räpple; Josef Schmid, Marbach; Alexander 
Dietz, Maria u. Heinrich Fellinger; 

 
Sa., 09.04.Kollekte für das Heilige Land 
17.00 Haus. Beichtgelegenheit 
18.30 Gutach  Eucharistie 
   Wir beten für Brigitte u. Josef Allgaier u. 

verst. Ang.; 
18.00 Haus.  Rosenkranzgebet in polnisch / deutscher 

Sprache 
18.30 Haus. Messe in in polnisch / deutscher Sprache 
 
So.,10.04. Kollekte für das Heilige Land 
08.30 Hornb. Eucharistie mit Palmprozession 
10.15 Haus. Eucharistie mit Palmprozssion 
14.00 Haus. Kreuzwegandacht in der Kreuzbergkapelle 

 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
5. Fastensonntag 
L1: Jes 43 „Seht her ich schaffe neues; ich tränke mein 
Volk“ 
L2: Phil 3 „Um Christi willen habe ich alles aufgegeben – 
seinem Tod soll ich gleich gestaltet werden“ 

Antwortpsalm: Ps126 „Groß hat der Herr an uns gehan-
delt. Da waren wir voll Freude.“ 

Ev: Joh 8 „Wer von euch ohne Sünde ist, werfe als Erster 
einen Stein auf sie“ 
  

GOTTESDIENSTE  
Fr., 01.04. - Herz-Jesu-Freitag  
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Anna u. Otto Oberfell u. verst. 

Ang.; Anton Mai; Fritz Baumann u. Maria 
Lehmann; Josef Ringwald; Karl Matt u. 
verst. Ang. 

 
Sa.,02.04. - MISEREOR-Kollekte 
17.00 Hornb.  Beichtgelegenheit 
18.30 Niedw.  Eucharistie 
   Wir beten für Lebende u. verst. der Fam. Re-

nate u. Nikolaus Schwer; Bernhard Kern; 
Elisabeth Maria Dold u. verst. Ang.; Giaco-
mo Perrone (Jtg.) 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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MITTEILUNGEN 
Gemeindeteam/ Mitglieder des PGR der Kath. Kirchenge-
meinde Hausach  
2021 waren wir in Hausach auf dem Marktplatz, um un-
seren damaligen Pfr. Christoph Nobs zu halten. Trotz aller 
Anstrengung ist uns dies nicht gelungen. 
Aber wir sind noch da! Machen wir uns miteinander auf 
den Weg! Vielleicht hat Gott noch etwas vor mit uns, hier, 
in Hausach! 
Wir gehen wieder auf den Wochenmarkt, jeden ersten 
Samstag im Monat können Sie uns dort antreffen, wenn 
Sie mögen! 
Wir laden Sie herzlich ein zu Marktgesprächen. 
Sie finden uns auf dem Wochenmarkt gegenüber der Stadt-
kirche St. Mauritius, immer von 10:00-11:30 Uhr, 
am 2. April treffen Sie dort Monika Tschersich und Mirjam 
Fuchs. 
Weitere Termine zu Marktgesprächen sind: Der 7. Mai, der 
4. Juni, der 2. Juli in jeweils anderer Besetzung Annette 
Kniep, Klaus Lehmann, Nicole Oeser, Luitgard Buchholz. 
Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch kommen und hören, 
was Sie bewegt. 
Sie wollen einfach nur reden, etwas loswerden, etwas anre-
gen...wir sind für Sie da. Kommen Sie auf uns zu, wir freu-
en uns auf Sie! 
Ihre Gesprächsanregungen reflektieren wir und werden 
sehen, wie wir als Kirchengemeinde/ Gremien daran wei-
ter arbeiten können. Bei Regen fallen die Marktgespräche 
aus. 
Bis bald- herzliche Grüße, Monika Tschersich, PGR-Vor-
sitzende 
  
Bericht von der Pfarrgemeinderatssitzung am 24. März 
2022 
Nach Begrüßung, Impuls und den üblichen Regularien 
folgten die Top’s: 
1 Fragen und Anmerkungen zum Beschluss-Protokoll aus 
der Stiftungsratssitzung 
vom 09.02.2022: 
1,1 Aktuelle Information: Die Beschlüsse des Sitzungs-
rates können künftig nicht mehr vom PGR rückgängig ge-
macht werden (neue Verordnung), wie dies bis dto. mit ei-
ner vierwöchigen Frist möglich war. 
1,2 Beschlüsse aus dem Stiftungsrat:
• Orgelreinigung in Hausach: Die Firmen Winterhalter 

und Eisen-Schmid werden beauftragt. Angebots- Sum-
me: 71.265,53 €

 
Die Maßnahme wird vom Orgelbauamt der Erzdiözese 
Freiburg mit Zuschüssen unterstützt.
• Verkauf Grundstück in der Rebbergstr. Hornberg auf 

Wunsch der Kommune:
 
Der obere Teil incl. Feldweg geht an die Stadt Hornberg. 
Die Kirchengemeinde sichert sich das Wege- und Nut-
zungsrecht, auch einer Nachzahlungsverpflichtung, falls 
das verkaufte Gelände Baugebiet werden würde.
• Mesnerhaus Gutach:
 
Die Elektro-Heizung von 1981 mit veralteter Technik ist 
nur noch manuell zu regeln, aber noch funktionell. Alle 
Speicheröfen sind über Sicherungsschalter einzeln ab-
schaltbar. 
Mit Stromersparnis ist bei neuer E-Heizung eher nicht zu 
rechnen. 
Es ergehen keine Fragen aus dem PGR zu diesem Themen-
komplex. 
  
2 Informationen zum Klausurwochenende des Pfarrge-
meinderats und der Gemeindeteam-Sprecherinnen, 20./21. 
Mai 2022
• Begleitung: Tobias Strigel, Pastoralreferent
 
Cornelia Dilger, Gemeindereferentin

• Beginn: Freitag, 16:30 Uhr, Ende: Samstag, 17:00 Uhr
• Tagungsort: Pfarrheim Hausach
• Das genaue Programm liegt noch nicht vor.
 
3 Informationen zur Begehung Schwesternhaus in Horn-
berg bzgl. voller Nutzung durch   
den Kindergarten Don Bosco
• Teilnehmend: BGM Siegfried Scheffold, Pia Moser, 

Stadtbaumeisterin Hornberg, Sarah Moser, Geschäfts-
führerin Kita, Pfr. Jürgen Grabetz, Monika Tschersich. 
Kita-Leiterin Karin Sum.

• Grund der Begehung:
 
Die Arbeit der Kita soll aus dem Gemeindezentrum he-
rausgenommen werden, aufgrund sicherheitstechnischer 
Mängel und Gefahren durch die nicht mehr entsprechende 
Brandschutzverordnung im Kath. Gemeindezentrum 
Hornberg. 
Hier findet z.Zt. die Förderung der Schulanfänger und die 
Sprachförderung statt.
• Zur vollen Nutzung durch die Kindertagesstätte Don 

Bosco bedarf es Umbaumaßnahmen im Obergeschoss 
des ehemaligen Schwesternhauses.

• Gleichzeitig wurde bei der Begehung das Bistro der Kita 
Don Bosco besichtigt. Die Situation ist sehr beengt und 
liegt ungünstig im Durchgangsbereich. Es wurden erste 
gemeinsame Ideen für die Überbauung einer Nische im 
anschließenden Außengelände geäußert.

• Nach einer weiteren Begehung durch Stadtbaumeisterin 
Pia Moser mit Georg Geppert, Technischer Leiter der 
Verrechnungsstelle Lahr, steht fest, dass zur Planung der 
Umbaumaßnahmen ein Architekt beauftragt werden 
muss.

 
Weitere Absprachen erfolgen im Stiftungsrat in enger Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Hornberg. 
  
4 Das Leitbild für die drei Kindertagesstätten in Träger-
schaft der SE Hausach-Hornberg: St. Anna, St, Barbara, 
Don Bosco  
wurde neu erarbeitet von den Leiterinnen, der Geschäfts-
führung und der Pastoralen Ansprechpartnerin Monika 
Tschersich. Es wird demnächst an die Mitglieder des PGR 
versandt und kann dann in einer der nächsten Sitzungen 
abgestimmt werden. 
 Das Leitbild ist nicht einheitlich von der Diözese vorge-
geben, jeder Träger erarbeitet 
ein eigenes Leitbild. 
  
5 Vorstellen der Ökumenische Vereinbarungzwischen der 
Ev. Kirchengemeinde Gutach und der Römisch-Katho-
lischen Kirchengemeinde Hausach-Hornberg, die Filialge-
meinde Gutach betreffend (Pastoral). 
Der Text wurde dem PGR bereits zugestellt. Inhaltlich 
wird hier bestätigt, was die Römisch-Katholische und die 
Evangelische Kirchengemeinde in Gutach schon lange 
verbindet und praktiziert: Gemeinsame Gottesdienste fei-
ern, Patrozinium, Erntedank und Volkstrauertag gemein-
sam begehen, in verschiedenen Gruppen zusammenarbei-
ten, in den Gremien den Austausch pflegen. 
Dem gewachsenen Miteinander wird ein verbindlicher 
Rahmen gegeben. Dieses Miteinander, das gemeinsame 
Zeugnis soll weiter gepflegt und gefördert werden. 
 In der Abstimmung von 9 ja-Stimmen und 2 Enthal-
tungen wurde der Ökumenischen Vereinbarung zuge-
stimmt. Die erarbeitete Ökumenische Vereinbarung wird 
nun der Erzdiözese Freiburg und der Landeskirche zuge-
stellt. Vorbehaltlich der Genehmigung beider Kirchenlei-
tungen kann diese Vereinbarung dann in einem Gottes-
dienst feierlich unterzeichnet werden. 
  
6 Kündigung der Sekretärin Frau Diana Schmid zum 
31.3.2022. Frau Schmid hat ein interessantes Stellenange-
bot erhalten, das sie angenommen hat. Frau Schmid be-
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tont, sie sei sehr zufrieden gewesen mit ihrer bisherigen 
Arbeitsstelle. Vorbehaltlich der Zustimmung durch den 
Stiftungsrat gibt es Stundenaufstockungen bei den schon 
angestellten Sekretärinnen Frau Rzepka/ Frau Budszus. 
Frau Schmid wird von Pfr. Grabetz und Monika Tschersich 
am letzten Arbeitstag verabschiedet. 
Herzlichen Dank für die stets sehr gute Arbeit zu unserer 
vollsten Zufriedenheit und alles erdenklich Gute, Gottes 
Segen für Frau Schmid! 
Es gibt noch keine Bewerbung auf die Stellenausschrei-
bung einer Pastoralreferentin/ eines Personalreferenten 
 
7 Kurz- Info’s zumKLJB-Bundestreffen 
Celine Armbruster und Susanne Schmid informieren den 
PGR über das Bundestreffen der KLJB in Hausach. Sie 
sind zugleich Ansprechpartnerinnen vor Ort. Das Ereignis 
findet vom 04.-07.08.2022 in Hausach statt. 
Die Anmeldungen für das Treffen laufen, Teilnahme ab 14 
Jahren 
Die Diözese und die Ortsgruppen Einbach, Fischerbach-
Bollenbach, Schnellingen sind schon ein Jahr mit den Vor-
bereitungen befasst. Mit initiiert wurde dieses Treffen noch 
von Pfarrer Nobs. 
Programm:  
An diesen vier Tagen werden sich rund 1.000 Jugendliche 
aus ganz Deutschland unter dem Motto „Ländle-Liebe – 
so schmeckt Zukunft“ mit Ideen und Visionen zu einem 
nachhaltigen globalen Ernährungssystem auseinanderset-
zen, miteinander diskutieren und natürlich auch gemein-
sam feiern. 
Am Donnerstag reisen die Jugendlichen an, freitags sind 
sie unterwegs zu verschiedenen Angeboten und Exkursi-
onen in der Umgebung, z.B. zum Vorgtsbauernhof. Sams-
tags wird auf dem Schulhof ein Markt der Möglichkeiten 
mit Workshops angeboten, Schule und Stadthalle sind re-
serviert. Am Samstag ist ein Schwarzwälder Abend gep-
lant. 
Sonntags gibt es einen Festgottesdienst für die Gäste und 
die gesamte Seelsorgeeinheit 
im Zelt mit Pfr. Jürgen Grabetz und Weihbischof Dr. Chri-
stian Würtz, 
Das Treffen wird über ein EU- Projekt mitfinanziert. 
Die Hausacher Pfarrkirche fungiert als Ort der Ruhe, der 
Stille, der inneren Einkehr. 
Frau Tschersich fragt die zwei Organisatorinnen, welche 
Hilfe sie von Seiten der Pfarrgemeinde brauchen. Bis jetzt 
gibt es keine Ansprüche, sie melden sich, wenn sie Hilfe 
benötigen. Die Gäste bringen ihre Zelte mit, oder küm-
mern sich selbst um Unterkünfte. 
Link für nähere Infos: www.kljb-bundestreffen.de 
  
8 Info’s zu den geplanten „Marktgesprächen“ des Gemein-
deteams und einiger Pfarrgemeinderäte auf dem Wochen-
markt in Hausach: 
Wir wollen mit Menschen ins Gespräch kommen, einfach 
so, ohne vorgegebenes Thema. Wir wollen wissen, was Men-
schen in unserer SE bewegt- das Ohr bei den Menschen 
haben. 
Zeit: 10-11:30 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat, 
Beginn: 02.04.22: Monika Tschersich und Mirjam Fuchs 
Weitere Marktgesprächspartner*Innen sind: Annette 
Kniep, Nicole Oeser, Klaus Lehmann, Luitgard Buchholz 
u.a. 
Reflexion, gemeinsam mit H. Pfr. Grabetz:  Wie können An-
regungen, Kritik, 
Sorgen, Nöte in die pastorale Arbeit einfließen? 
Bei Regen fallen die Marktgespräche aus. 
  
9 Inhaltliche pastorale Arbeit  unter dem Stichwort: Gottes 
Macht in unsre Hand gegeben: 
Der Krieg in der Ukraine treibt uns alle um. Wir fühlen uns 
manchmal so ohnmächtig. 
Wir haben in vier Klein-Gruppen Gespräche geführt zu 
den Begriffen: 

1) Ich habe Macht... 
2) Ich fühle mich ohnmächtig... 
Anschließend haben wir im Plenum berichtet von unseren 
Erfahrungen und Beobachtungen zu Macht und Ohn-
macht. 
Die Vorsitzende gab danach gebündelte Wollfäden in ver-
schiedenen Farben und von 
verschiedener Beschaffenheit aus als Symbol dafür, dass 
wir oft „den Faden in der Hand“ halten, also sehr wohl 
Macht haben, in unseren Familien, im Beruf, im Ehrenamt, 
als Mitglied der Gemeinde, in der Politik, in der Gesell-
schaft, Macht, unser persönliches Leben zu gestalten. 
Sie referierte kurz zum Thema: 
Wir sind dem Schicksal nicht hilflos ausgeliefert. Wir kön-
nen etwas tun. Gott hat uns Macht gegeben, Macht im po-
sitiven Sinn von ‚etwas machen‘, aktiv werden, unseren 
Kopf, unser Herz und unsere Hände gebrauchen! 
Manche Fäden gefallen uns besser, andere weniger. Was ge-
fällt, ist wohl bei jedem anders.
• Wahrscheinlich haben wir alle oft den Eindruck, gar 

nicht selbst im Zentrum der Macht zu stehen, den Faden 
nicht selbst in der Hand zu haben, wir meinen, wir kön-
nen nichts tun!

• Manchmal erleben wir uns eher so, als ob es jemand an-
ders ist, der die Fäden zieht.

• Vielleicht leiden wir unter Situationen, in denen wir uns 
fühlen, als ob an uns hin- und hergezogen wird. Den Fa-
den der Macht bestimmen wir nie ausschließlich selber, 
sondern es sind jeweils auch andere Personen damit ver-
knüpft.

• Manchmal scheuen wir uns auch zuzupacken, den Faden 
in die Hand zu nehmen, fühlen uns gar in der Opferrolle, 
sagen: Ich kann ja nichts dafür, ich hätte ja, aber...

• Mancher Faden gleitet uns aus der Hand, so müssen wir 
neu zupacken.

• Manche Fäden sind bis zum Zerreißen gespannt, so dass 
wir am einen oder anderen Ende mehr Freiheit brauchen.

 
Am Ende der vielen Fäden ist ein Knoten, das ist das Zen-
trum, das sind wir selber, unser Kopf, unser Herz, unsere 
Hände, unsere Fähigkeiten. Damit ist Gottes Macht ist in 
unsere Hand gegeben. Wir sollen sie nutzen, etwas Gutes 
zu schaffen, unser Leben zu gestalten- in Balance zwischen 
den Interessen anderer und unseren eigenen. 
Wir können und sollen die Fäden in der Hand halten, aber 
nicht in der verkrampften Faust, so dass die Spannung zur 
Zerreißprobe wird. Wir müssen uns nicht mit aller Macht 
beweisen, weil wir bereits vor jeder Leistung von Gott an-
genommen und akzeptiert sind. Damit haben wir eine sehr 
gelassene Ausgangsposition: Wir müssen nicht andere wie 
Marionetten an unseren Fäden tanzen lassen, sondern kön-
nen unsere Machtfäden mit denen der anderen verknüp-
fen, und uns selber, aber auch ihnen zutrauen, dass da et-
was Gutes wird! 
Unsere Macht soll dazu dienen,  dass wir ohne Herrschafts-
strukturen leben, in denen die Fäden nur in einer Hand 
liegen, sondern ein Netz  knüpfen, das trägt und hält. 
  
Gebet 
Knüpft ein Netz! 
Ihr habt wunderbare Gaben von Gott erhalten. 
Nutzt sie! Ihr seid nicht ohne Macht, 
ihr könnt etwas verändern! 
Habt Mut und den Glauben daran. 
Geht gelassen mit eurer Macht um. 
Gott überfordert keinen, 
er ist schon immer vor uns da. 
Er fängt uns auf und lässt uns niemals allein. 
Von Jesus wissen wir, 
wie wir unser Netz knüpfen können, 
sein Heiliger Geist ist mit uns auf dem Weg. 
Ja, Gottes Macht ist in unsere Hand gegeben. 
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Mit dem Lied Shalom und dem Segen von Herrn Pfr. Gra-
betz wurde die Sitzung geschlossen, 
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
Internationale Miniwallfahrt nach Rom 
Vom 29. Juli bis 2. August 2024 werden sich Ministrant*innen 
aus allen Teilen der Welt zur Internationalen 
Ministrant*innenwallfahrt in Rom treffen. Auch aus der 
Erzdiözese Freiburg werden Fahrten organisiert. Alle Mi-
nis, die dabei sein wollen, können sich den Termin jetzt 
schon vormerken. 
Die Internationalle Miniwallfahrt ist traditionell ein High-
light der Ministrant*innenarbeit in der Erzdiözese Frei-
burg. Viele tausend Minis werden sich im Sommer 2024 in 
Rom treffen, dem Papst begegnen, Gemeinschaft erleben 
und eine unvergessliche Zeit haben. Mit dem nun festste-
henden Datum können auch in der Abteilung Jugendpa-
storal des Erzbischöflichen Seelsorgeamtes der Erzdiözese 
Freiburg die Planungen der Fahrten beginnen. Die Anmel-
dephase für die Reise nach Rom wird dann 2023 sein. 
  
Großer Wallfahrtstag in Bad Rippoldsau 
Am Freitag, 8.April 2022 findet der große Wallfahrtstag in 
Mater Dolorosa Bad Rippoldsau statt. Ab 07.00 Uhr gibt es 
eine Beichtgelegenheit, ein Rosenkranzgebet. Ab 07.30 eine 
hl. Messe mit Predigt und um 09.00 Uhr nochmals ein Ro-
senkranzgebet. Um 09.30 Uhr ist ein Feierliches Wall-
fahrtsamt mit dem Erzb. Sekretär Bernd Gehrke, um 20 
Uhr ist eine Abendandacht mit Lichterprozession. Herz-
liche Einladung! 
  
Pfarrbüro 
Das Büro bleibt am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
05.04./06.04./ 07.04.2022 wegen Fortbildung geschlossen. 
 
Wir trauern um... 
Mariarose Münzer (+22.03.2022), Hausach 
Albert Kauschke (+23.03.2022), Hausach 
Bruno Kienzler (+24.03.2022), Hausach 
Manfred Anton Kienzle (+25.03.2022), Hausach 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarradministrator Michael Lienhard –  Tel.: 07832-9135-
0; michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Pfarrer Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; E-Mail: juer-
gen.grabetz@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 
Am Dienstag 05.04., Mittwoch 06.04. u. Donnerstag 07.04 
bleibt das Pfarrbüro wegen einer Fortbildung geschlossen!

 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 31.03. – 10.04.2022 

Wochenspruch für den Sonntag Judika: 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich die-
nen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele.“ Mt 20,28 
 
Sie hat es gewiss gut gemeint, die Mutter der Söhne des 
Zebedäus, die vor Jesus niederfiel und ihn bat, er möge ein-
mal in seinem Reich ihre beiden Söhne einen zu seiner 
Rechten und den anderen zu seiner Linken sitzen lassen. 
Die Antwort Jesu klingt abweisend. „Ihr wisst nicht, was 
ihr bittet.“ Und dann erklärt er, dass nicht er, sondern sein 
Vater im Himmel über die Sitzordnung entscheiden wird. 
Daraufhin nimmt Jesus diese Begebenheit zum Anlass, mit 
seinen Jüngern über eine sehr grundsätzliche Frage zu 
sprechen. Er erinnert sie daran, dass in dieser Welt die 
Herrscher ihre Völker mit Gewalt unterdrücken. Jeder 
möchte gerne der Größte sein. 
Doch genau so sollen die Jüngerinnen und Jünger nicht 
sein, im Gegenteil: Wer groß sein will, sei euer Diener, und 
wer der Erste sein will, sei euer Knecht. An dieser Stelle 
kann Jesus anknüpfen und auf sein Ziel hinweisen: Er ist 
nicht gekommen, um sich dienen zu lassen, sondern um 
selbst zu dienen, indem er sein eigenes Leben hingibt „zu 
einer Erlösung für viele.“ Das griechische Wort für „Erlö-
sung“ heißt ursprünglich „Lösegeld“, das zum Freikauf für 
Verhaftete und Verschuldete bezahlt wurde. Das bedeutet 
doch: Durch das Sterben Jesu werden wir erlöst, „freige-
kauft“ von der Sünde. 
 
Gottesdienste 
03. April, Sonntag Judika (Schaffe  mir  Recht, Gott! Ps 
43,1) 
09:30 Uhr Gutach  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmati-

on (65 u. mehr Jahre) mit Abendmahl 
 mit Pfarrer Dominik Wille 
11:00 Uhr Gutach  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmati-

on (50 u. 60 Jahre) mit Abendmahl 
 mit Pfarrer Dominik Wille 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Prädikantin Eva 

Prill, im Anschluss Verkauf von Waren 
von Ursula Kumpf zugunsten von Bil-
wida – Zukunft durch Bildung e. V. 
(Nicaragua) 

19:00 Uhr Hausach  ökum. Friedensgebet, kath. Stadtkir-
che St. Mauritius,  mit Pfarrer Hans-
Michael Uhl und Schüler*innen des 
Robert-Gerwig-Gymnasiums Haus-
ach 

 
10. April, Palmsonntag 
09:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Prädikant Gerhard 

Bühler 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Prädikant Gerhard 

Bühler 
10:30 Uhr SWR-
              Fernsehen:   Gottesdienst zum Bischofswechsel, 

Stadtkirche Karlsruhe 
19:00 Uhr Hausach  ökum. Friedensgebet, kath. Stadtkir-

che St. Mauritius 
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Bitte beachtet die Pflicht zum Tragen von FFP2-Masken 
und zum Abstand halten. 
 
Nachrichten 
Einführung von Diakonin Hannah Heckmann 
Am vergangenen Sonntag wurde Diakonin Hannah Heck-
mann in beiden Gemeinden in ihren Dienst in Gutach und 
Hausach eingeführt. 

Schuldekan Herbert Kumpf übernahm im Auftrag von De-
kan Frank Wellhöner die Einführung. Gemeinsam mit 
Pfarrer Kumpf segneten die Konfis Frau Heckmann für ih-
ren Dienst. Die Konfis hatten viel Wissenswertes über un-
sere neue Diakonin zusammengetragen. Seit 1. März ge-
staltet sie gemeinsam mit Pfarrer Dominik Wille die 
kirchlichen Angebote beider Gemeinden. So erteilt Frau 
Heckmann bereits Religionsunterricht am Robert-Gerwig-
Gymnasium in Hausach. Ein weiteres wichtiges Arbeits-
feld ist die Gestaltung der Konfi-Kurse zur Vorbereitung 
auf die Konfirmation sowie die weitere Kinder- und Ju-
gendarbeit. 

Dieses Feld lag aufgrund der nicht besetzen Stelle schon 
länger brach. Ziel ist, wieder mehr selbstorganisierte Ju-
gendarbeit zu etablieren. Frau Heckmann hat ihren Dienst-
sitz in Hausach, das Büro dort im ev. Gemeindehaus. Die 
Aufteilung der Arbeitsgebiete zwischen Diakonin Heck-
mann und Pfarrer Wille ist derzeit im Entstehen. 
Wir freuen uns sehr, dass die Stelle wieder komplett be-
setzt ist. Herzlich willkommen, Frau Heckmann! 
 
Wohnraum für Geflüchtete 
Falls Sie Wohnraum für Geflüchtete zur Verfügung stellen 
können, registrieren Sie sich bitte unter krisen-helfer.org  
oder melden sich im Pfarramt. 
Krieg in der Ukraine – Spenden für die Katastrophenhilfe 
der Diakonie 
Die Diakonie Katastrophenhilfe steht den Menschen in 
den betroffenen Regionen mithilfe lokaler Partnerorgani-
sationen schnell und mit aller Kraft bei und bittet dafür 
um Ihre Spenden. 

Ihre Spende hilft: 
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 
02 
Spendenstichwort: Ukraine Krise 

Termine und Veranstaltungen: 
Gutach: Krabbelgruppe 
Wir treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. 
Es gelten die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Richtlinien. Die Teilnehmerzahl ist momentan auf 15 Er-
wachsene beschränkt. Bitte meldet Euch deshalb vorab bei 
Andrea Grimm (01577 - 33 270 20). 
Wir freuen uns auf Euch: Der Förderverein und die ev. Kir-
chengemeinde Gutach 
 
Hausach: Café Angelo hat geöffnet 
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr  zum 
Frühstück. Freitags  öffnen wir  von 15 bis 17 Uhr. Seid 
willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den un-
terschiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft miteinan-
der. 
Es gelten die üblichen Hygieneregeln. Bitte einen Nach-
weis mitbringen! Es sind FFP2-Masken  nötig. 
 
Gutach: Gemeindebücherei ist geöffnet  
Die Evang. Gemeindebücherei ist donnerstags von 15.30 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Weitere Details im Gutacher 
Eigenteil. 
Für den Besuch gelten die aktuellen Corona-Regeln. Ab 
dem sechsten Lebensjahr besteht für alle Besucher*innen 
FFP2-Maskenpflicht. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 
Diakonin Hannah Heckmann 
E-Mail: hannah.heckmann@kbz.ekiba.de 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
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Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 3. April  
10:00 Uhr   Gottesdienst durch Bezirksapostel Michael 

Ehrich (Übertragung aus Heidelberg) 
  
Mittwoch, den 6. April 
20.00 Uhr  Gottesdienst 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme  mit folgenden Wahl-
möglichkeiten: 
1. Mit Abstand von 1,5 m zu anderen Haushaltsgemein-
schaften sitzen und eine medizinische Maske tragen, die 
während der Predigt abgenommen werden kann. 
2. Ohne Abstand zu anderen Haushaltsgemeinschaften sit-
zen und eine medizinische Maske während der gesamten 
Gottesdienstdauer tragen. 
Unabhängig von beiden Wahlmöglichkeiten können Ange-
hörige einer Haushaltsgemeinschaft untereinander ohne 
Abstand sitzen und während der Predigt die Maske abneh-
men. 
Unabhängig von den Wahlmöglichkeiten ist ein Maske bei 
Gebeten und beim Gemeindegesang zu tragen. 
Personen mit typischen Symptomen einer Corona-Infekti-
on sowie nicht-immunisierte Personen, die einer Quaran-
täneanordnung oder Absonderungspflicht unterliegen, 
dürfen an kirchlichen Veranstaltungen nicht teilnehmen. 
Teilnehmer die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen 
weiterhin das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen: 
www.nak-wolfach.de/livestream (YouTube). 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet: 
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Sonntag 
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Warum Gott unser Vertrauen ver-

dient“ (4. Mose 23: 19)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
    Thema: „Macht das Beste aus eurer Zeit“ 
  (Epheser 5: 15, 16)  
11.10 Uhr Schlussvortrag:  
    Thema: „Unser Herz erschrecke nie“ 
  (Jeremia 1: 17, 18)  
  
Einladung zu digitalem Referat 
Gastredner bei Jehovas Zeugen in Hausach 
Die Gemeinde von Jehovas Zeugen in Hausach lädt am 3. 
April um 10 Uhr zu einem besonderen 30-minütigen Refe-
rat ein mit dem Thema: „Warum Gott unser ganzes Ver-
trauen verdient?“ Dieses findet, wie alle Gottesdienste der 
Religionsgemeinschaft, ab April 2022 wieder in Präsenz 
oder alternativ per Videokonferenz statt. 

Jehovas Zeugen laden Sie dazu ein ihre Gottesdienste im 
Königreichssaal oder digital zu besuchen. Weitere Infor-
mationen und der kostenlose Zugang können über die un-
tenstehende Kontaktdaten erfragt werden. 
  
Adresse: 
Barbarastraße 22 
77756 Hausach 
  
Kontakt: 
07831- 8907 // Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 

Das Landratsamt informiert:

Landauf, landab sieht man in diesen Tagen fleißige Helfe-
rinnen und Helfer beim kreisweiten Frühjahrsputz. Zahl-
reiche Teilnehmende haben sich schon aufgemacht, Wald 
und Flur von Müll zu befreien und ein Zeichen gegen Ver-
müllung zu setzen. 
„Bis zum 14. April kann man noch bei der Kreisputzete 
mitmachen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Allerdings 
sollte man sich bezüglich der Flächensuche bei der eigenen 
Gemeinde melden“, informiert Brigitte Haas, Abfallberate-
rin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. 
Attraktiv ist die Kreisputzete insbesondere für Schulklas-
sen, Vereine oder andere Gruppen, die neben dem Aspekt 
des Umweltschutzes ihre Kassen aufbessern möchten. 
Aber auch Einzelpersonen oder Familien können teilneh-
men. Der Ortenaukreis belohnt alle Teilnehmenden mit 
einem Zuschuss von insgesamt acht Euro für die Teilnah-
me und die Beschaffung von Warnwesten und Handschu-
hen. 
Alle Informationen zur Kreisputzete gibt es auf der  
Webseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft oder telefo-
nisch bei den Abfallberatern des Ortenaukreises unter 
0781 805-9600. 

Mit Abstand sicher unterwegs – Start der  
ADFC-Abstandskampagne im Ortenaukreis 

Mehr umweltfreundliche Mobilität im Kreis durch mehr 
Verkehrssicherheit im Radverkehr – eine Kooperation von 
Ortenaukreis, ADFC, Polizeipräsidium Offenburg und Ver-
kehrswacht Ortenau 
  
Um auf den gesetzlich vorgeschriebenen Mindestabstand 
beim Überholen von Radfahrenden aufmerksam zu ma-
chen, beteiligt sich der Ortenaukreis gemeinsam mit 23 
Städten und Gemeinden an der Radfahrkampagne „Mit 
Abstand sicher unterwegs“ des ADFC. Auch das Polizei-
präsidium Offenburg und die Verkehrswacht Ortenau un-
terstützen das Projekt als Kooperationspartner. Mit der 
klaren Botschaft durch Plakatwände am Straßenrand sol-
len Auto- und LKW-Fahrer und -Fahrerinnen dazu bewegt 
werden, ihr Verhalten zu ändern und einen ausreichenden 
Seitenabstand von 1,5 Metern innerorts beim Überholen 
einzuhalten. Die Kampagne startet am 4. April 2022, 
pünktlich zur Fahrradsaison. 
  
„Um mehr Menschen zum Umstieg auf das Rad zu bewe-
gen und die umweltfreundliche Mobilität im Kreis weiter 
voranzubringen, müssen wir die Sicherheit im Straßenver-
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kehr kontinuierlich verbessern“, so Landrat Frank Scherer. 
„Neben infrastrukturellen Maßnahmen wie den rund 180 
Kilometer langen Radwegen entlang der Kreisstraßen des 
Ortenaukreises, den geplanten Radschnellwegen sowie den 
innerörtlichen Radschutzstreifen, kann jeder und jede sei-
nen Beitrag durch Rücksichtnahme und ausreichend Ab-
stand zu anderen Verkehrsteilnehmern leisten. Nur wenn 
alle an einem Strang ziehen, können wir den Radverkehrs-
anteil weiter steigern“, appelliert der Landrat. Dies sei über 
ein attraktives ÖPNV-Angebot hinaus ein weiterer Bau-
stein für die Verkehrswende im Land. Das Verkehrsmini-
sterium Baden-Württemberg habe sich zum Ziel gesetzt, 
dass bis zum Jahr 2030 jeder zweite Weg selbstaktiv mit 
dem Rad oder zu Fuß zurückgelegt werden soll. Dies wolle 
der Ortenaukreis nach Kräften unterstützen. 
  
Dass diese Bereitschaft unter anderen Voraussetzungen bei 
vielen da ist, bestätigt Helmut Schönberger, Vorstand des 
ADFC Ortenaukreis: „Laut Umfragen möchten zwei Drit-
tel der Bevölkerung gerne mehr Radfahren, wenn man sich 
auf den Straßen sicher fühlen könnte. Der ADFC möchte 
den Autofahrenden daher zurufen: Haltet Abstand und 
gebt den Radlerinnen und Radlern ein sicheres Gefühl auf 
den gemeinsamen Straßen.“ Auf den Straßen gebe es dann 
wieder mehr Platz für die, die nicht umsteigen können 
oder wollen. 
  
„Die Verkehrssicherheitsarbeit hat bisher deutliche Er-
folge gebracht. Mit der Zunahme des Radverkehrs wurde 
deutlich, dass gemeinsame Wege von Kraftfahrzeugver-
kehr und Radverkehr mehr Rücksichtnahme gegenüber 
den schwächeren Verkehrsteilnehmern erfordern. Das Ein-
halten des Sicherheitsabstandes beim Überholen von Rad-
fahrenden wird hierzu einen wesentlichen Beitrag leisten 
können“, bekräftigt Reinhard Renter, Polizeipräsident im 
Polizeipräsidium Offenburg. „Die Teilnahme am Straßen-
verkehr erfordert verantwortungsvolles Verhalten aller 
Verkehrsteilnehmenden. Mehr miteinander im Straßenver-
kehr ist deshalb für mich ein großes Anliegen.“ 
  
Dass Abstand immer die beste Prävention vor Gefahrensi-
tuationen ist und schon beim Annähern an Radfahrende 
Bremsbereitschaft geboten ist, unterstreicht auch Günter 
Heim, Vorstand der Verkehrswacht Ortenau. Zudem rät er 
dazu, bei Gegenverkehr und nicht ausreichender Fahr-
bahnbreite auf das Überholen zu verzichten. Der Überhol-
vorgang selbst solle mit angemessener Geschwindigkeit 
und mit so viel seitlichem Abstand erfolgen, dass unver-
hoffte Auslenkungen des Radfahrenden zu keiner Kollisi-
on führen. Letzteres sei laut Heim in der Regel bei einem 
Mindestabstand von 1,5 Metern innerorts und zwei Metern 
außerorts gewährleistet. „Aber auch Radfahrende sollten 
unbedingt die angebotenen Schutzstreifen sowie alle aus-
gewiesenen Radfahrwege nutzen, einen Helm und auffal-
lende Schutzkleidung tragen und auch das Rad selbst 
sollte immer in einem technisch einwandfreien, sicheren 
Zustand sein“, so Heim. 

Radfahrende brauchen Platz, auch zum Ausweichen. Ausreichend Überholabstand verhindert schwere Unfälle. 
Deshalb: Immer Abstand halten!

Mit Abstand sicher.
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1,5 m
Baden-Württemberg

 

Maschinenvorführungen zum  
Beikrautmanagement und Vortrag zur  

aktuellen Situation im Obstbau 
Zu einem Feldtag zum Thema Beikrautmanagement lädt 
der Obstbauring Mittelbaden am Dienstag, 5. April 2022, 
ab 16 Uhr in Oberkirch ein. 
  
Dabei finden von 16 Uhr bis 18 Uhr Maschinenvorfüh-
rungen auf den Freiflächen gegenüber des Obstgroßmarkts 
Mittelbaden (OGM), Konrad-Adenauer-Straße 16, in 77704 
Oberkirch statt. Die Teilnehmenden werden in Kleingrup-
pen eingeteilt. Präsentiert werden unter anderem Roll- 
und Fingerhacke, Rotorkrümler, Scheibenegge, Unter-
stockputzer, Krümlerkopf, Kleeblattunterstockmulcher 
und Fadenrotor in Apfel, Strohstreuer und Kompoststreu-
er in Johannisbeeren sowie Erdbeerhacke mit Bürste am 
Dammgrund in Erdbeeren. 
  
Im Anschluss startet um 18 Uhr in der Versteigerungshalle 
des OGM der Vortragsteil. Referent Joerg Hilbers, Ge-
schäftsführer der Bundesfachgruppe Obstbau, spricht zum 
Thema „Entwicklungen im deutschen Obstbau – Mindest-
lohndebatte, aktuelle Krise der Märkte und Öffentlich-
keitsarbeit der Fachgruppe“. 
  
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die zum Zeitpunkt gültigen Corona-Regelungen sind zu 
beachten. Während der Veranstaltung werden Getränke 
angeboten. 
  
Bei Fragen steht Barbara Ennemoser vom Amt für Land-
wirtschaft des Ortenaukreises unter 0781 805 7115 zur Ver-
fügung. 

Hornbergtunnel vier Nächte wegen  
Wartungs- und Reinigungsarbeiten gesperrt 

Für die halbjährlich erforderlichen Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten wird der Hornbergtunnel für vier Nächte 
von Montag, 4. April 2022, bis Donnerstag, 7. April 2022, 
jeweils zwischen 20 und 5 Uhr voll gesperrt. Die Umlei-
tung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hornberg. 
  
Wie das Straßenbauamt im des Ortenaukreises mitteilt, 
dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssicherheit und 
erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinderungen zu 
vermeiden. Die Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden 
um Verständnis für die Beeinträchtigungen gebeten. 
 

Verschiedenes

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg in-
formiert:
Rentensplitting: die Alternative zur Hinterbliebenenrente
Häufig sind in der Ehezeit erworbene Rentenansprüche 
von Frauen und Männern unterschiedlich hoch. Was viele 
nicht wissen: Durch das Rentensplitting können Ehepaare 
diese Anwartschaften partnerschaftlich teilen und sich 
eine einkommensunabhängige Alternative zur Witwen- 
oder Witwerrente schaffen. Außerdem soll damit die eigen-



8

Aktuell Donnerstag, 31. März 2022

ständige Alterssicherung von Frauen verbessert werden. 
Dies teilt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg jetzt mit.
Beim Rentensplitting werden die in der Ehezeit erwor-
benen Ansprüche gleichmäßig auf beide Partner aufgeteilt 
und beide so gestellt, als hätten sie während der Ehe gleich 
hohe Beiträge in die Rentenkasse gezahlt. Der Partner mit 
den höheren Rentenanwartschaften gibt einen Teil seiner 
Ansprüche an den anderen Partner ab. Für das Splitting 
können sich Eheleute entscheiden, bei denen jeder minde-
stens 25 Jahre an rentenrechtlichen Zeiten zurückgelegt 
hat. Bedingung ist ferner, dass die Ehe entweder nach dem 
31. Dezember 2001 geschlossen wurde oder beide Partner 
nach dem 1. Januar 1962 geboren worden sind. Die Split-
tingzeit beginnt jeweils mit dem Monat der Eheschließung 
und endet spätestens im Rentenalter oder wenn der Tod 
eines Ehepartners eintritt.
Eine gemeinsame Erklärung beider Eheleute gegenüber 
der gesetzlichen Rentenversicherung ist notwendig, um 
das Splitting herbeizuführen. Da das Versicherungsleben 
beider Eheleute abgeschlossen sein muss, kann die Erklä-
rung frühestens sechs Monate vor dem Zeitpunkt abgege-
ben werden, an dem beide Partner die Regelaltersgrenze 
erreichen und Anspruch auf eine Altersvollrente haben. 
Innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod eines Ehe-
partners kann sich der Hinterbliebene auch noch allein für 
das Splitting und damit gegen eine Witwen- oder Witwer-
rente entscheiden. Ein Rentensplitting ist für alle Beteili-
gten verbindlich. Die Regelungen zum Splitting gelten na-
türlich auch für eingetragene Lebenspartnerschaften 
sinngemäß.
Mehr Informationen enthält die kostenlose Broschüre 
»Rentensplitting – partnerschaftlich teilen«. Sie kann von 
der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden 
(Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

 

Elternsprechtag an den KSH 
Am Donnerstag, den 31. März, findet von 18:00 bis 21:00 
Uhr der zweite Elternsprechabend des laufenden Schul-
jahres an den Kaufmännischen Schulen Hausach statt. Die 
Terminvergabe für die Einzelgespräche erfolgt über die 
Schülerinnen und Schüler, die sich in die ausgehängten Li-
sten vor dem Sekretariat eintragen können. Die Räume für 
die Einzelgespräche mit den Lehrkräften hängen am 
Abend am Haupteingang aus. Sollten noch freie Termine 
verfügbar sein, so können diese auch ohne Voranmeldung 
genutzt werden. Zur Teilnahme am Elternsprechtag ist ge-
mäß geltender Corona-Verordnung ein 3G-Nachweis er-
forderlich, der am Eingang kontrolliert wird. Zudem be-
steht Maskenpflicht im gesamten Schulgebäude. 
 
Wieder keine große Ausbildungsbörse in der Stadthalle. 
Wie auch in den vergangenen zwei Jahren konnte dieses 
Jahr aufgrund der Corona-Pandemie keine große Ausbil-
dungsbörse in der Stadthalle stattfinden. Um den Schüle-
rinnen und Schülern der Kaufmännischen Schulen Haus-
ach dennoch die Möglichkeit bieten zu können, mit 
Ausbildungsbetrieben in Kontakt zu kommen, organisierte 
Abteilungsleiter Uwe Arnold mit Unterstützung von Ste-
fanie Nock nun ein kleineres Format. 
So fand vergangenen Mittwoch der sogenannte Marktplatz 
Ausbildung in der Aula der KSH statt, wo sich mit Duravit, 
Hansgrohe, Karl Knauer, Uma und Vega die fünf engsten 
Kooperationspartner der Schule präsentierten. Die Schü-

lerinnen und Schüler zeigten dabei wie in den vergange-
nen Jahren großes Inte-resse an den angebotenen Ausbil-
dungsberufen und haben sich gefreut, dass eine solche 
Veranstaltung nun endlich wieder stattfinden konnte. Auch 
die Vertreterinnen und Vertreter der Kooperationspartner 
zeigten sich zufrieden mit der Veranstaltung. 
Zusätzlich wurden die Schülerinnen und Schüler über die 
gemeldeten Ausbildungsangebote aller Betrie-be infor-
miert, sodass auch die Unternehmen, die sich nicht vor Ort 
präsentieren konnten, die Chance hatten, auf sich und ihre 
Ausbildungsangebote aufmerksam zu machen. 
Ferner wurden diese Ausbildungsangebote an die benach-
barten Schulen weitergeleitet, um auch dort eine möglichst 
breite Be-rufsorientierung zu ermöglichen und die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz zu erleichtern. 

 

LEADER und 
Landwirtschaft 

 
„„NNeeuuee  AAnnssäättzzee  iinn  ddeerr  

LLaannddwwiirrttsscchhaafftt““  
 

Die Landwirtschaft steht vor zahlreichen Herausforderungen, sei es der 
Klimawandel mit den vielfältigen Folgen, der Strukturwandel in der 
Landwirtschaft selbst oder die Änderungen im Verbraucherverhalten und die 
Fragen nach artgerechter Tierhaltung. 
In den letzten Jahren hat sich das gesellschaftliche Bewusstsein stark 
gewandelt, viele Initiativen suchen neue Wege, eine gesunde Umwelt und ein 
verlässliches Einkommen gerade für kleinere und mittlere 
Landwirtschaftsbetriebe in Einklang zu bringen.  
 
Drei unterschiedliche Konzepte möchten wir bei unserem 5. Online-Impuls für 
die Bewerbung LEADER 2023-2027 vorstellen: die Bio-Musterregion 
Mittelbaden+ (Regionalmanagerin Mona Jogerst), die Regionalwert-Idee 
(Geschäftsführer Stefan Gothe) und die Ackernative Solidarische 
Landwirtschaft e.V. in Fluorn-Winzeln („Ackermeister“ Simon Ohnmacht). 
 
Im Anschluss freuen wir uns auf einen Austausch mit den Teilnehmenden. 
 
Anmeldungen sind bitte bis zum 4. April 2022 per Mail an kiefer@leader-
mittlerer-schwarzwald.de zu richten. 

 

ONLINE-IMPULS-
STAMMTISCH 

 

DIENSTAG,  
5. APRIL 2022  

BEGINN: 18.30 UHR 

N 

NACH ANMELDUNG UNTER 
KIEFER@LEADER-

MITTLERER-
SCHWARZWALD.DE 
ERHALTEN SIE DEN 

ZUGANGSLINK 
 
 

REGIONALENTWICKLUNG 
MITTLERER SCHWARZWALD 

E.V. 
Hauptstr. 5 

77761 Schiltach                  
Tel. 07836/955 833 

www.leader-mittlerer-
schwarzwald.de 

Foto: Simon Ohnmacht 
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarz-
waldkoffer zur Herstellung der 
echten Schwarzwälder Kirsch-
torte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline
Preis: 7,50 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

  
 Schwarzwald Trail-Glöckle
 Farbe rot oder weiß 

Preis: 15,00 Euro 

Regenschirm Hausach
Preis: 15,00 Euro 

Anne Maier Bär zugunsten der 
Bärenkinder 2021
Preis: 19,00 Euro 

Huse fier Riigschmeckte und No-
mol - Huse fier Riigschmeckte 
jeweils  19,00 Euro 

Geänderter Redaktionsschluss KW 15 
Wegen dem Feiertag am Freitag, den 15. April 2022  
(Karfreitag) wird der Redaktionsschluss für das Amt-
liche Nachrichtenblatt 
auf Montag, den 11. April 2022  vorverlegt. 
Erscheinungstag ist am Mittwoch, den 13. April 2022.  
  
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis! 

 

Gutachterausschuss gegründet 
Am Montag, 21. März 2022, haben 22 Städte und Gemein-
den, bestehend aus der Verwaltungsgemeinschaft Offen-
burg (5 Kommunen) und 17 Städten und Gemeinden des 
Kinzigtals, eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung unter-
zeichnet und somit den Gemeinsamen Gutachterausschuss 
Offenburg-Kinzigtal gegründet. 
 
Die Aufgaben des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
sind vielfältig: 
 
Grundsätzlich erhält der Gutachterausschuss über seine 
Geschäftsstelle Einsicht in sämtliche Notarverträge und 
kann damit tagesaktuelle Informationen über das Markt-
geschehen bei Immobilien- bzw. Grund- und Bodenge-
schäften ableiten. 
 
Aus dieser Kaufpreissammlung werden 
-  Marktdaten ermittelt, die für die Schaffung einer Trans-

parenz des örtlichen Grundstücksmarkts grundlegend 
sind,  

-  Auf Antrag Verkehrswertgutachten für Immobilien bzw. 
Grund und Boden erstellt und 

- Bodenrichtwerte 
ermittelt. 

„Mit der Gründung des Gemeinsamen Gutachterausschus-
ses haben wir einen weiteren wichtigen Meilenstein bei 
der übergreifenden Professionalisierung unserer Prozesse 
umsetzen können. Damit bündeln die Kommunen die 
Kräfte für eine größtmögliche Vergleichbarkeit und Trans-
parenz im Interesse der Bürgerschaft. Von diesem Zusam-
menschluss profitieren alle. Mein besonderer Dank geht an 
meinen Bürgermeisterkollegen Thorsten Erny als Spren-
gelvorsitzenden der 17 Kinzigtal-Kommunen für die pro-
fessionelle Koordination“, sagt Marco Steffens, Oberbür-
germeister der Stadt Offenburg. 
 
Der neue Gemeinsame Gutachterausschuss Offenburg-
Kinzigtal ist spätestens ab dem 1. Juli 2023 für 22 Kommu-
nen mit insgesamt rund 160.000 Einwohner*innen zustän-
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dig. Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses wird mit sieben Stellen bei der 
Stadt Offenburg eingerichtet. Vorsitzender des Gemein-
samen Gutachterausschusses wird Prof. Dr. Erwin Drixler 
sein. 
 
Zum Hintergrund: Mit der Novellierung der Gutachter-
ausschussverordnung am 11. Oktober 2017 wurde geregelt, 
dass das Gutachterausschusswesen in Baden-Württem-
berg weiterhin in kommunaler Zuständigkeit verbleibt. 
Grundbedingung hierfür ist, dass zur sachgerechten Auf-
gabenerledigung pro Gutachterausschuss eine Datenmen-
ge von mindestens 1.000 Kauffällen im Jahr vorliegen 
müssen. Dies war jedoch vor der Novellierung bei der 
überwiegenden Anzahl der Gutachterausschüsse in Ba-
den-Württemberg nicht gegeben. In der Folge gab es im 
gesamten Land Zusammenschlüsse; von anfangs 900 Gut-
achterausschüssen auf heute 210. Mit der nun erfolgten 
Zusammenlegung wird die Anzahl auf unter 200 fallen. 

Ukraine Hilfe Kinzigtal 
Dank der zahlreichen Spenden war es uns möglich, am 
Freitag, den 25.03.2022, einen dritten Hilfsgütertransport 
nach Zielona Góra in Polen zu bringen.  
Der von Hansgrohe SE bereitgestellte LKW und die bei-
den Sprinter waren hauptsächlich mit haltbaren Lebens-
mitteln beladen, die dank der Geldspenden gezielt einge-
kauft werden konnten. Hier haben wir eng mit dem 
Großhandel PROHOGA in Hohberg zusammengearbeitet. 
Polen hat bereits über zwei Millionen geflüchtete Men-
schen aus der Ukraine aufgenommen und die Lebensmittel 
werden dort knapp. Ein großer Teil unserer Hilfsgüter 
bleibt in Polen zur Versorgung der angekommenen Men-
schen, die ihre Heimat verlassen mussten. Alleine in Zielo-
na Góra sind bereits 1000 Waisenkinder angekommen. Ein 
anderer Teil wird von ukrainischen Hilfsorganisationen 
übernommen und bis in die umkämpften Gebiete trans-
portiert.  
Tausend Dank an die Hansgrohe SE und deren Mitarbei-
ter, die sich bereit erklärt haben, zum dritten Mal die 1700 
km auf sich zu nehmen.  
Auch die Sachspenden der Wolfacher und Hausacher Sam-
melstellen fanden ihren Platz. Herzlichen Dank für die 
Unterstützung. Ohne euch wäre das alles nicht möglich. 
Die Vorbereitungen für den nächsten Transport sind be-
reits voll im Gange. Wir werden vorerst keine Sachspenden 
mehr bei den Abgabestellen in Wolfach und Hausach sam-
meln und uns komplett auf Geldspenden konzentrieren, 
mit denen wir gezielt die dringend benötigten Hilfsgüter 
einkaufen. Diese werden über die „Schienenbrücke“ der 
DB Cargo direkt in die Ukraine nach Kiew gebracht. 
 Möchten auch Sie helfen oder in unseren Helferkreis auf-
genommen werden? Dann melden Sie sich bitte gerne bei 
uns unter ukrainehilfekinzigtal@web.de. Wir können jede 
Unterstützung gebrauchen. 

 Wir – die „Ukraine Hilfe Kinzigtal“- untersützen Men-
schen in der Ukraine, auf dem Weg aus der Ukraine und 
nach gelungener Flucht im Kinzigtal. Bitte helfen Sie uns 
dabei. 
 
Geldspenden können auf folgende Konten überwiesen 
werden: 
Dr. Igor Reitmann, IBAN: DE35 6645 2776 1010 0849 69 
Sollte eine Spendenbescheinigung  benötigt werden, über-
weisen Sie Ihre Spende bitte an: 
 
Rotary Wolfach Förderverein e.V., IBAN: DE28 6643 2700 
0000 0457 73 
Betreff: Ukrainehilfe Dr. Reitmann 
+ Name/Anschrift des Spenders 

Eine besonders wertvolle Aufgabe haben bereits einige Fa-
milien im Kinzigtal übernommen, indem sie geflüchtete 
Mütter mit Kindern bei sich aufgenommen bzw. Wohn-
raum zur Verfügung gestellt haben. 
  
Freier Wohnraum darf gerne bei uns oder der zuständigen 
Gemeinde gemeldet werden.
 

Unsere engagierten Helfer und Fahrer von Hansgrohe SE 
kurz vor der Fahrt nach Polen. Von links nach rechts: Chris 
Dieterle, Nils Henke, Wolfgang Pfaff, Otto Heim, Frank 
Nowack, Robert Heeger, Markus Haupt. Danke, Ihr seid 
großartig!  Foto: Pressestelle Hansgrohe

Demenz - Angehörige tauschen sich aus 
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen tref-
fen sich am 04. April 2022 um 14.00 Uhr zum Erfahrungs-
austausch im Büro der Demenzagentur Kinzigtal in der 
Sandhaasstraße 4 in Haslach. 
Die Demenzagentur berät zu speziellen Themen wie Um-
gang und Kommunikation oder Diagnostik und Krank-
heitsbild. Sie bietet auch Kurse für Angehörige und Vorträ-
ge rund um das Thema Demenz an. 
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen 
Ratsuchenden kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind 
nach Absprache möglich. Die Arbeit der Demenzagen-tur 
wird unterstützt aus den Mitteln der gesetzlichen Pflege-
versicherung, des Orten-aukreises und der Kommunen im 
Kinzigtal. 
Weitere Informationen: 
Demenzagentur Kinzigtal, Herr Allgaier 
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach, Tel: 07832 99955-220 
Mail: kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 
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Helfen in der Flüchtlingshilfe? Ehrensache! 
Baden-Württemberg hilft und ist versichert 
Derzeit unterstützen viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer in der Flüchtlingshilfe. Wer ehrenamtlich geflüchte-
ten Menschen hilft, sollte sich dafür am besten bei seiner 
Kommune melden. Denn freiwillige Helferinnen und Hel-
fer, die sich im Auftrag der Kommunen ehrenamtlich und 
unentgeltlich engagieren, sind bei diesem Ehrenamt und 
auf den damit verbundenen Wegen bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) gesetzlich unfallversichert. 
Der Auftrag der Kommune an die Ehrenamtlichen kann 
formlos erfolgen. Als Nachweis ist es jedoch sinnvoll, wenn 
die Kommune eine Übersicht über die freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer sowie ihre Tätigkeiten führt. Eine Mel-
dung an die UKBW ist nur im Falle eines Unfalls notwen-
dig. Unfälle können über das Online-Portal der UKBW 
gemeldet werden unter www.ukbw.de/unfallanzeige. 
Der Versicherungsschutz besteht ohne Antrag und ist bei-
tragsfrei. Die Aufwendungen werden vom Land und den 
Kommunen getragen. Bei einem Unfall übernimmt die ge-
setzliche Unfallversicherung die Kosten für die Heilbe-
handlung und Rehabilitation und zahlt gegebenenfalls 
auch eine Rente. 
Trauma – was tun? Informationen für akut betroffene 
Menschen und für alle, die mit traumatisierten Kindern 
und Jugendlichen zu tun haben, finden sich in unseren bei-
den Trauma-Broschüren unter https://www.ukbw.de/ver-
sicherte-und-leistungen/versicherte-personengruppen/
ehrenamtlich-taetige/. 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
ME, MYSELF and I 
Jetzt bin ich dran: Gelungener Wiedereinstieg nach Fami-
lienzeit & Pflege 
Am 6. April 2022, 9 - 12 Uhr informiert die Arbeitsagentur 
Offenburg zum Thema: „Jetzt bin ich dran – Gelungener 
Wiedereinstieg nach Familienzeit & Pflege“. 
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die 
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen 
den beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten. Denn der be-
rufliche Wiedereinstieg sollte gut geplant werden. Es gibt 
viele Fragen zu beantworten. Möchte ich wieder zurück in 
meinen bisherigen Beruf oder mich beruflich neu orientie-
ren? Wie sollte ich mich präsentieren und was ist bei der 
Bewerbung zu beachten? Soll ich mich qualifizieren? Wel-
che Service- und Förderangebote der Agentur für Arbeit 
Offenburg können hierbei unterstützen? Expertinnen der 
Arbeitsagentur Offenburg ermutigen zum beruflichen Wie-
dereinstieg. Sie geben Tipps und hilfreiche Informationen. 
Die Veranstaltung findet in Präsenz statt in der Agentur 
für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, Besucherzen-
trum. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und ist nur mit Anmel-
dung möglich. Anmeldung unter Offenburg.BCA@arbeits-
agentur.de 
Zutritt zur Veranstaltung mit 3 G (Geimpft, Genesen oder 
Getestet) sowie mit FFP2-Maske. Dies ist eine Veranstal-
tung im Rahmen von BiZ & Donna, organisiert von Elke 
Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt der Arbeitsagentur Offenburg. Sie berät und 
informiert zu Themen wie Frauenförderung, Gleichstel-
lung von Frauen sowie Familie und Beruf. Telefon: 
0781/9393 215 
  
Deutsch-französische Berufsberatung 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 7. April informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingarten-
straße 3, in persönlichen Gesprächen von 10 bis 16 Uhr 
über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-

reich. Persönliche Gespräche vor Ort können derzeit aus-
schließlich unter Beachtung der 3G-Regeln stattfinden. Es 
besteht aber auch die Möglichkeit zu einem Gespräch per 
Telefon bzw. Video Call (ca. 45 Minuten). 
Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erwei-
terung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder 
Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem seine 
Kenntnisse der Sprache und Kultur des regional wich-
tigsten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen ko-
stenlosen Beratungstermin per E-Mail vereinbaren: offen-
burg.biz@arbeitsagentur.de 
Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, 
unter der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Franzö-
sischkenntnisse vorhanden sein. 

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
EUTB Kinzigtal 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Das Leben bietet viele Möglichkeiten, aber auch Heraus-
forderungen. Manchmal gilt es auch, mit Einschränkungen 
und Beeinträchtigungen fertig zu werden. Wir unterstüt-
zen und beraten alle Menschen mit Behinderung, von Be-
hinderung bedrohte Menschen, sowie deren Angehörige in 
allen Fragen zur Teilhabe und Rehabilitation. 
Dabei beraten wir ergänzend zu bereits bestehenden An-
geboten durch Leistungsträger, Leistungsempfänger und 
vielen anderen Stellen und sind dabei Unabhängig. Wenn 
es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an andere 
Fachdienste. Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, EUTB Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235, E-Mail: teilhabebe-
ratung@caritas-kinzigtal.de 
Termine bitte vorab vereinbaren. Sprechzeiten sind Mon-
tag bis Donnerstag von 10 – 12 Uhr, sowie Montag und 
Donnerstag von 14 - 17 Uhr. 
  

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
Menschen in Notlagen zur Seite stehen - Caritassozial-
dienst 
Der Caritassozialdienst ist als Grunddienst der Caritas 
Erstanlaufstelle für Menschen in unterschiedlichsten Not-
lagen. Wir beraten und begleiten Sie als Einzelperson, als 
Paar oder Familie -unabhängig von Alter, Religion und 
Herkunft. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen Ihre per-
sönliche, familiäre und wirtschaftliche Situation zu stabi-
lisieren. Dazu informieren wir Sie über Ansprüche auf So-
zialleistungen (z.B. Wohngeld, Arbeitslosengeld 2, 
Sozialhilfe) und unterstützen Sie bei deren Durchsetzung. 
Bei Bedarf helfen wir Ihnen Existenz sichernde Maßnah-
men einzuleiten. Wenn es sinnvoll und notwendig ist, ver-
mitteln wir Sie an andere Fachdienste. Sie können auch zu 
uns Kontakt aufnehmen, wenn Sie als Bezugsperson eines 
belasteten Menschen Rat suchen oder wenn Sie sich ehren-
amtlich engagieren wollen. Wir sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, Caritassozialdienst, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-260. Sprechzeiten: 
Dienstag bis Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 
14.00 bis 17.00 Uhr. www.caritas-kinzigtal.de 
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Neues vom Rathaus

Lesewelt Spendendosen: Das sind die Gewinner
Der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau e.V. ist das Netzwerk für Vorlesen und
Leseförderung im Ortenaukreis. Der Verein fördert seit 2005 mit seinen zahlreichen
Angeboten die Sprach- und Lesekompetenz von Kindern und Jugendlichen und weckt die
Freude am Lesen. Mehr als 130 Ehrenamtliche engagieren sich.

Ein wichtiger Baustein für die Finanzierung der Lesewelt sind die Spendendosen, die in
vielen Ortenauer Geschäften stehen. Nun steht das Sammelergebnis vom letzten Jahr fest:

Insgesamt hat der Verein 89 Spendendosen vor allem in Bäckereien, Metzgereien und
Buchhandlungen im gesamten Ortenaukreis verteilt. Sie sind ein sehr wichtiger Baustein für
die Finanzierung der Arbeit. Im vergangenen Jahr wurden in die Spendendosen
insgesamt 6.388,04 € gespendet!

Die Spendendosen in diesen Geschäften sind die Top 11 im vergangenen Jahr:
Wie schon im vergangenen Jahr ist die Marktbäckerei K&U im Edeka Schirmann in
Offenburg Spitzenreiter!

1. Platz: Marktbäckerei K&U im Edeka Schirmann, Offenburg 532,69 €
2. Platz: Metzgerei Meisinger, Gengenbach 312,38 €
3. Platz: Bäckerei Welling Offenburg, 306,17 €
4. Platz: Bäckerei Glatz, Offenburg 292,18 €
5. Platz: Bäckerei Lang (im Netto), Ortenberg 283,59 €
6. Platz: Bäckerei Lang (Hauptstelle), Ortenberg 267,49 €
7. Platz: Biomarkt Strux, Offenburg 218,05 €
8. Platz: Bäckerei Dreher (im Lidl), Offenburg 214,82 €
9. Platz: einMACHGLAS, Offenburg 144,61 €
10. Platz: Bäckerei Müller, Weingartenstraße in Offenburg 138,92 €
11. Platz Bäckerei+Lebensmittel Leist in Wolfach 137,11 €

Sonderpreis Hornberg: Hier sammeln gleich sechs Geschäfte für uns insgesamt: 794,51 €.
Diese sind: Dorfbeck Wöhrle, Bäckerei Jetter, Metzgerei Wöhrle, Backhiesle Hornberg,
Antonia’s Post-Lotto-Tabak und Carl Aberle Schreibwaren.

Vielen herzlichen Dank an alle Geschäfte, die die Lesewelt mit einer Spendendose
unterstützen und an die Betreuer die diese regelmäßig leeren. Weitere Infos: www.lesewelt-
ortenau.org

BU: Gewinner 2021: 1. Platz K&U Marktbäckerei im Edeka
Schirmann 1. Platz
Foto: Lesewelt Ortenau e.V.

Lesewelt Ortenau e.V.
Weingartenstr. 32, 77654 Offenburg Tel. 0781 / 936 036 90
info@lesewelt-ortenau.org www.lesewelt-ortenau.org

/Lesewelt.Ortenau.eV /lesewelt.ortenau


